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5. JAHRGANG | MITTWOCH, DEN 22. AUGUST 2012
PRESSESTELLE
„100 JAHRE RESIDENZ-
SCHLOSS WALDENBURG“
Veranstaltungen September
Sonntag, 9. September 2012
17:00 Uhr
Blauer Saal
Konzert für Gesang und Klavier
Werke von Gustav Mahler, Robert
Schumann, Moritz Eggert u. a. 
Afra Su, Klavier und Georg Streu-
ber, Bariton
Veranstalter: Freundeskreis Wal-
denburg der Sächsi-
schen Mozartgesell-
schaft e. V.
Eintritt: 14 EUR 
ermäßigt 10 EUR
Donnerstag, 27. September 2012
18:00 Uhr 
Blauer Saal
Vortragsreihe „100 Jahre Resi-
denzschloss Waldenburg"
„Schlosspark im Wandel der Na-
turzeiten"
Landschaftsarchitekt Heiko
Strauch
Eintritt: 3 EUR
Kartenvorbestellungen über:
Tourismusamt Waldenburg
Peniger Straße 10
08396 Waldenburg
Telefon: 037608 21000
E-Mail: 
tourismus-kultur@waldenburg.de
Broschüre zum Schloss 
erhältlich
Die erst kürzlich
neu erschienene
Broschüre „Schloss
Waldenburg" von
Dr. Matthias Do-
nath kann ab sofort
auch in den Bür-
gerservicestellen
des Landratsamtes
des Landkreises Zwickau in Glau-
chau, Hohenstein-Ernstthal, Lim-
bach-Oberfrohna, Werdau und
Zwickau käuflich erworben werden.
Weiterhin ist sie im Tourismusamt
und in der Buchhandlung Grigo in
Waldenburg erhältlich.
In dieser Druckschrift, die zu Ehren
des Jubiläumsjahres „100 Jahre Re-
sidenzschloss Waldenburg" aufge-
legt wurde, kann man viele interes-
sante Fakten zum Umbau des
Schlosses, zur Geschichte, aber
auch zu den einzelnen Räumen in
Form eines Rundganges erfahren.
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Roland Werner, Staatssekretär im Säch-
sischen Staatsministerium für Wirtschaft
und Arbeit, bereiste am 15. August
2012 den Landkreis Zwickau. In seinem
Gepäck hatte er zwei Fördermittel-
bescheide mit einer Gesamtsumme
von rund zwei Millionen EUR. Diese
Bescheide zum Kreisstraßenausbau
übergab er bei zwei Terminen an den
Landrat des Landkreises Zwickau Dr.
Christoph Scheurer. 
Freude über den Besuch des Staatsse-
kretärs im Landkreis gab es sowohl in
der Gemeinde Schönberg als auch in
der Stadt Kirchberg. In Schönberg wird
das Geld in den Ausbau der Hauptstraße,
K 7377, erster Bauabschnitt, und in
Kirchberg in den Ausbau der Robert-
Seidel-Straße, K 9332, fließen.
Für den Ausbau des ersten Teilab-
schnittes der Hauptstraße in Schön-
berg stehen 1,428  TEUR im Be-
scheid. Das entspricht einer 75-pro-
zentigen Förderung auf der Grund-
lage des Gemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetzes. Eigenmittel werden
sowohl durch den Landkreis als auch
durch die Gemeinde beigesteuert. 
Der Straßenabschnitt, welcher grund-
haft ausgebaut wird, beginnt am Orts-
eingang Schönberg und endet in Höhe
der Kindertagesstätte. Ein zweiter Ab-
schnitt ist vorgesehen. Sämtliche Ver-
sorgungsträger, die ihre Leitungen im
Straßenbett haben, werden in die In-
standsetzungsmaßnahmen integriert.
Der Koordinierungsaufwand aller ist
erheblich. Aus diesem Grund wird
mit der Vergabe der Bauleistungen
durch den Ausschuss für Wirtschaft,
Bau und Umwelt des Kreistages des
Landkreises Zwickau erst im November
gerechnet. Die eigentlichen Bauarbeiten
werden, sobald es die Witterungsbe-
dingungen zulassen, im Frühjahr des
kommenden Jahres losgehen. 
Für den grundhaften Ausbau der Ro-
bert-Seidel-Straße in Kirchberg sind
427  TEUR auf dem Bescheid aus
dem Sächsischen Staatsministerium
nachzulesen. Auch hierbei handelt es
sich um eine 75-prozentige Förde-
rung.
Rund 600 Meter Straße werden davon
ihren Nutzen haben. Die Vergabe der
Leistungen ist bereits für die kom-
mende Ausschusssitzung am 29. August
anvisiert.
Staatssekretär brachte Fördermittel
zum Kreisstraßenausbau
Schönberg und Kirchberg sind die Nutznießer
Staatssekretär Roland Werner übergab Landrat Dr. Christoph
Scheurer in Kirchberg den Fördermittelbescheid zum Ausbau der
Robert-Seidel-Straße Foto: Pressestelle Landratsamt
Pressestelle
Straßenwärter für den gesamten Freistaat wurden freigesprochen
Ausbildungsprofil hat in Zwickau Tradition
Am 15. August 2012 sprach der Landrat
des Landkreises Zwickau, Dr. Christoph
Scheurer, im Schloss Waldenburg 35
junge Leute, die erfolgreich ihre Aus-
bildung zum Straßenwärter am Über-
betrieblichen Ausbildungszentrum
(ÜAZ) für Straßenwärter Zwickau
abschließen konnten und künftig für
sichere Verkehrswege im gesamten
Freistaat Sachsen sorgen werden, frei.
Er betonte in seiner Ansprache zu den
Facharbeitern der Landesfachklasse 2009
die Verantwortung in ihrem Beruf. „Stra-
ßenwärter ist kein gewöhnlicher Beruf.
Die Arbeit wird stets von der Öffent-
lichkeit beobachtet. Egal, ob es sich
um den Winterdienst oder den Grün-
schnitt an den Straßenrändern handelt.
Beweisen Sie mit Ihrer Arbeit, dass das
ÜAZ, für das der Landkreis Zwickau
seit 2008 die Verantwortung trägt, aus-
bildungsfähig ist. Sagen Sie mit Stolz,
ich bin ein sächsischer Straßenwärter,
ich wurde in Zwickau ausgebildet.“
Zwei der Auszubildenden konnten ihre
Lehre mit der Note „1" beenden. Zehn
der geweihten Straßenwärter haben die
Note „2" in ihrem Zeugnis stehen, dar-
unter das einzige Mädchen des Ab-
schlussjahrganges. Für den Freistaat Sach-
sen wurden 12 Straßenwärter am Über-
betrieblichen Ausbildungszentrum aus-
gebildet. Unter ihnen ist Linda Deutsch-
bein, die sich der Ausbildung zu diesem
„Männerberuf“ erfolgreich gestellt hat.
Sie wird künftig in der Autobahnmeisterei
Hellerau ihre Arbeit verrichten. Die
Landkreise schickten 26 Azubis zur Aus-
bildung nach Zwickau. Und für die
Kommunen wurden drei Jugendliche
zu Straßenwärtern qualifiziert. Für den
Landkreis Zwickau wurden drei junge
Männer ausgebildet. Diese erhielten an
diesem wichtigen Tag für ihre berufliche
Zukunft neben ihrer Weihe auch ihren
Arbeitsvertrag mit der Kreisverwaltung.
Das sind Martin Brückner aus Zwickau,
Lukas Gerner aus Lichtenstein und Eric
Leeb aus Glauchau. Sie sind nun in den
Straßenmeistereien Zwickau, Hermsdorf
und im Stützpunkt Glauchau beruflich
zu Hause. Alle drei lieben an ihrem
Beruf die Vielseitigkeit. Thomas Lobe,
Leiter des Straßenbauamtes im Land-
ratsamt, freut sich über die Verstärkung
in seinem Zuständigkeitsbereich. 
Am Überbetrieblichen Ausbildungszen-
trum für Straßenwärter in Zwickau
werden die künftigen Straßenwärter,
aus Sachsen kommend, ausgebildet. Im
Ausbildungszentrum in der Herschel-
straße erwerben sie ihre praktischen
Fertigkeiten. Die theoretischen Kenntnisse
in den verschiedenen Lernfeldern werden
ihnen im Berufsschulzentrum für Bau-
und Oberflächentechnik Zwickau ver-
mittelt. Ihre ausbildenden Betriebe sind
die Autobahnstraßenmeistereien des Au-
tobahnamtes Sachsen, die Straßenmeis-
tereien der Landkreise und kommunale
Bauhöfe.
Das Ausbildungsprofil hat in Zwickau
beste Tradition. Die Ausbildung des Un-
terhaltungs- und Instandsetzungspersonals
für Straßen begann vor Ort bereits 1955.
Die überbetriebliche Ausbildung der
Straßenwärter wurde 1990 in Zwickau
begonnen. Seitdem haben weit über 
1 000 Straßenwärterlehrlinge ihre über-
betriebliche Ausbildung in Zwickau ab-
solviert. Das neue Ausbildungszentrum
am heutigen Standort wurde eigens für
Straßenwärter und deren spezielle Aus-
bildung 1998 gebaut.
Thomas Lobe, Straßenbauverwaltung, inmitten seiner „neuen“
Straßenwärter. Foto: Pressestelle Landratsamt
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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Die 21. Sitzung des Wirtschafts-, Bau- und
Umweltausschusses findet am Mittwoch,
dem 29. August 2012 im Saal des Verwal-
tungszentrums in 08412 Werdau, Königswalder
Straße 18, statt.
Nach einem nichtöffentlichen Teil folgt um
17:30 Uhr folgender öffentliche Teil:
Tagesordnung:
6. Informationsvorlage WBU 048/12 
Jahresbericht 2011 über die Aktivitäten
der kreislichen Wirtschaftsförderung
7. Beschlussvorlage WBU 044/12
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
für das Objekt K 9332 Ausbau in Kirchberg,
Robert-Seidel-Straße
8. Beschlussvorlage WBU 045/12 
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
für das Objekt K 9309 Ersatzneubau
Brücke in Hartenstein
9. Beschlussvorlage WBU 046/12 
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
für das Objekt K 7310 Ausbau Glauchau
BA 4 – Kreisverkehrsplatz
10.Beschlussvorlage WBU 047/12 
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
für das Objekt K 7306 Ausbau freie Lage
Gersdorf
11.Informationen
Zwickau, 7. August 2012
Dr. C. Scheurer 
Landrat
Die 20. Sitzung des Hauptausschusses findet
am Mittwoch, dem 12. September 2012
um 17:00 Uhr im Saal des Verwaltungszen-
trums in 08412 Werdau, Königswalder Straße
18, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Bekanntgabe eines nichtöffentlichen Be-
schlusses der Sitzung des Hauptausschusses
vom 6. Juni 2012
2. Beschlussvorlage HA 053/12
Überplanmäßige Ausgaben für Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
3. Beschlussvorlage HA 056/12
Überplanmäßige Ausgaben bei der För-
derung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen und Tagespflege
4. Beschlussvorlage HA 052/12
Überplanmäßige Ausgaben für Lernmittel
an den Schulen in Trägerschaft des Land-
kreises
5. Beschlussvorlage HA 054/12
Außerplanmäßige Ausgabe zur Sicherung
des Planungsvor- bzw. -ablaufs für Inves-
titionen im Infrastrukturbereich Kreis-
straßen
6. Beschlussvorlage HA 055/12
Außerplanmäßige Ausgabe zur Beseitigung
von Winterschäden auf Kreisstraßen
7. Beschlussvorlage HA 057/12
Überplanmäßige Ausgabe Betriebskosten-
umlage Leitstelle – Teil Feuerwehr
8. Informationen
Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.
Zwickau, 7. August 2012
Dr. C. Scheurer
Landrat
Ortsübliche Bekanntgabe von Ausschusssitzungen des Landkreises Zwickau 
Büro Landrat
Auf der Grundlage des Sächsischen Wasser-
gesetzes (SächsWG) wird im Monat September
2012 nachfolgende Gewässerschau an Ge-
wässern 2. Ordnung durchgeführt:
Termin: Dienstag, den 25. September 2012
Gewässer: Altarm Lungwitzbach und
Goldbach (in den Ortslagen
Bernsdorf und Oberlungwitz)
Treffpunkt: 09:30 Uhr in Bernsdorf, Orts-
teil Hermsdorf, Wohngebiet
Lindenhof
Den Eigentümern und Anliegern im Bereich
der Gewässer, den zur Benutzung des Ge-
wässers Berechtigten, den Fischereiberech-
tigten, der Katastrophenschutzbehörde sowie
den nach BNatSchG anerkannten Verbänden
wird Gelegenheit gegeben, an der Schau teil-
zunehmen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass die Mitglieder der Schaukommission zur
Durchführung ihrer Aufgaben befugt sind,
Grundstücke und Anlagen zu betreten.
Nähere Auskünfte werden durch die Untere
Wasserbehörde, Telefon 0375 4402-26223
und -26224, erteilt.
Wendler
Amtsleiterin
Bekanntmachung zur Durchführung von Gewässerschauen
im Landkreis Zwickau
Umweltamt
Der Landkreis Zwickau bietet zum Kauf an:
Grundstück in Hohenstein-Ernstthal, An der
Schwimmhalle
Grundstücksangaben:
Größe: 4 815 Quadratmeter
Lage: südlicher Stadtrand von 
Hohenstein-Ernstthal
Bebauung und Nutzung:
Auf dem Grundstück befindet sich eine Gar-
tenanlage mit neun Parzellen, davon sind
zurzeit acht verpachtet. Die Pachtverträge
sind mit allen Rechten und Pflichten zu über-
nehmen. Auf dem Kaufgrundstück befindet
sich die Zufahrt, die auch zum dahinter liegenden
Grundstück führt. 
Einzelne Parzellen werden nicht veräußert.
Belastung: Wege- und Zufahrtsrecht
Der für das Grundstück ermittelte Wert
beträgt 46.224,00 EUR.
Den Zuschlag erhält das höchste Gebot unter Be-
rücksichtigung der Plausibilität der Kaufabsicht.
Rückfragen können an den Eigenbetrieb Zen-
trales Immobilienmanagement (ZIM) unter
der Telefonnummer 0375 4402-27101 ge-
richtet werden.
Die Gebote sind bis zum 7.  September 2012
an den Landkreis Zwickau, Eigenbetrieb Zentrales
Immobilienmanagement (ZIM), Scherbergplatz
4, 08371 Glauchau, zu richten.
Ausschreibung
Eigenbetrieb Zentrales Immobilienmanagement
Amt für Service und Zentrale Dienste
Allgemeine Öffnungszeiten
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
* im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen
Sonnabendöffnungszeiten 
für August und September 2012
25. August 2012
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
1. September 2012
Werdau, Königswalder Straße 18 (Seitenein-
gang des Gebäudes)
8. September 2012
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2 a
15. September 2012
Zwickau, Werdauer Straße 62
22. September 2012
Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
Anschrift und Kontakt:
Landkreis Zwickau
Landratsamt,Bürgerservice
PF 10 01 76
08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21900
Fax: 0375 4402-31920
E-Mail: buergerservice@landkreis-zwickau.de
Information zum Bürger-
service
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Sparkasse Zwickau
Der mit einem uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehene Jahresabschluss der
Sparkasse Zwickau zum 31. Dezember 2011
wurde durch den Verwaltungsrat der Sparkasse
Zwickau am 14. Juni 2012 festgestellt.
Die vollständige Fassung des Jahresabschlusses
wurde am 31. Juli 2012 im elektronischen
Bundesanzeiger bekannt gemacht.
Der Vorstand
Jahresabschluss 2011
Im Landratsamt Zwickau Dezernat 1 – Amt
für Finanzverwaltung, Kreiskasse – ist zum
1. Oktober 2012 die Vollzeitstelle als
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Zentrale
Geschäftsbuchhaltung
Kennziffer 52/2012/DI
zunächst befristet für zwei Jahre zu besetzen.
Da die Einstellung auf der Grundlage von 
§ 14 Abs. 2 Teilzeit- und Befristungsgesetz
(TzBfG) erfolgt, können nur Bewerberinnen/Be-
werber berücksichtigt werden, die in den
letzten drei Jahren nicht in einem Arbeitsver-
hältnis mit dem Landkreis Zwickau standen. 
Das Aufgabengebiet umfasst im 
Wesentlichen:
• Führen von Rechnungseingangsbüchern
• Belegablage und Herausgabe von Origi-
nalbelegen
• Stammdaten prüfen und zur Nutzung freigeben
• Buchen von Verbindlichkeiten (Kreditoren)
und Forderungen (Debitoren) auf Vorbücher
(GBH-Buchung, Anlagenbuchhaltung) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsge-
mäßer Buchführung einschließlich Zuord-
nung zur Kosten-/Leistungsrechnung
• Buchungen zahlungsunwirksamer Ge-
schäftsvorfälle
• Zuarbeiten zur Haushaltsplanung, d. h.
Informationen zu Konten aus Vorjahren
• Zuarbeiten zum Jahresabschluss
Von Vorteil sind Kenntnisse von Gesetzen
und Vorschriften, u.  a.:
• Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsLKrO)
• Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO)
• Kommunale Haushaltsverordnung für den
Freistaat Sachsen-Doppik (SächsKomH-
VO-Doppik) 
• Kommunale Kassen- und Buchführungs-
verordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsKomKBVO)
• Verwaltungsvorschrift Kommunale Haus-
haltssystematik  (VwV KomHSys)
• Kenntnisse zur doppischen/kaufmännischen
Buchführung 
• Kenntnisse zur Bilanzierung 
Das Aufgabengebiet erfordert:
• sicheren Umgang mit dem Computer
• hohes Engagement und Belastbarkeit
• ziel- und ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Team- und Durchsetzungsfähigkeit
• ausgeprägte mathematische Fähigkeiten
Erforderliche Qualifikation:
• vorzugsweise Kommunaler Finanzbuchhalter
oder Verwaltungsfachangestellte/Verwal-
tungsfachangestellter mit Berufserfahrung
in der kommunalen  Buchhaltung -  idea-
lerweise in der doppischen Buchführung
• oder eine erfolgreich abgeschlossene Wei-
terbildung zum Finanzbuchhalter
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe E 5
TVöD bewertet.
Schwerbehinderte und gleich gestellte Be-
werberinnen/Bewerber werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Vollständige Bewerbungsunterlagen mit Kopien
der Schul- und Berufsabschlüsse, lückenlosen
Arbeitszeugnissen und dem Anforderungsprofil
entsprechenden Qualifikationsnachweisen sind
unter Angabe der Kennziffer 52/2012/DI bis
zum 31.  August 2012 (Posteingangsstempel)
an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Werdauer Straße 18
08412 Werdau 
zu senden.
Die/der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vor-
gesehene Bewerberin/Bewerber ist verpflich-
tet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30
Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim zu-
ständigen Einwohnermeldeamt zu beantragen
und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist
nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige
Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren be-
rücksichtigt werden können. Um Beifügen eines
ausreichend frankierten Rückumschlages wird
gebeten.
Stellenausschreibung
Amt für Personal und Organisation
Im Landratsamt Zwickau Dezernat 1 - Amt
für Finanzverwaltung, Kreiskasse - sind zum
1. Oktober 2012 zwei Vollzeitstellen und zwei
Teilzeitstellen (30 und 20 Wochenstunden) als
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Zentrale
Geschäftsbuchhaltung
Kennziffer 53/2012/DI
unbefristet zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst im 
Wesentlichen:
• Führen von Rechnungseingangsbüchern
• Belegablage und Herausgabe von Origi-
nalbelegen
• Stammdaten prüfen und zur Nutzung freigeben
• Buchen von Verbindlichkeiten (Kreditoren)
und Forderungen (Debitoren) auf Vor-
bücher (GBH-Buchung, Anlagenbuchhal-
tung) unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführung einschließ-
lich Zuordnung zur Kosten-/Leistungs-
rechnung
• Buchungen zahlungsunwirksamer Ge-
schäftsvorfälle
• Zuarbeiten zur Haushaltsplanung, d. h.
Informationen zu Konten aus Vorjahren
• Zuarbeiten zum Jahresabschluss
Von Vorteil sind Kenntnisse von Gesetzen
und Vorschriften, u.  a.:
• Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsLKrO)
• Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO)
• Kommunale Haushaltsverordnung für den
Freistaat Sachsen-Doppik (SächsKomH-
VO-Doppik) 
• Kommunale Kassen- und Buchführungs-
verordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsKomKBVO)
• Verwaltungsvorschrift Kommunale Haus-
haltssystematik  (VwV KomHSys)
• Kenntnisse zur doppischen/kaufmännischen
Buchführung 
• Kenntnisse zur Bilanzierung 
Das Aufgabengebiet erfordert:
• sicheren Umgang mit dem Computer
• hohes Engagement und Belastbarkeit
• ziel- und ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Team- und Durchsetzungsfähigkeit
• ausgeprägte mathematische Fähigkeiten
Erforderliche Qualifikation:
• vorzugsweise Kommunaler Finanzbuchhalter
oder Verwaltungsfachangestellte/Verwal-
tungsfachangestellter mit Berufserfahrung
in der kommunalen Buchhaltung -  idea-
lerweise in der doppischen Buchführung
• oder eine erfolgreich abgeschlossene Wei-
terbildung zum Finanzbuchhalter
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe E 5
TVöD bewertet.
Schwerbehinderte und gleich gestellte Be-
werberinnen/Bewerber werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Vollständige Bewerbungsunterlagen mit Kopien
der Schul- und Berufsabschlüsse, lückenlosen
Arbeitszeugnissen und dem Anforderungsprofil
entsprechenden Qualifikationsnachweisen sind
unter Angabe der Kennziffer 53/2012/DI bis
zum 31. August 2012 (Posteingangsstempel)
an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
zu senden.
Die/der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vor-
gesehene Bewerberin/Bewerber ist verpflich-
tet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30
Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim zu-
ständigen Einwohnermeldeamt zu beantragen
und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist
nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur voll-
ständige Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. Um
Beifügen eines ausreichend frankierten Rück-
umschlages wird gebeten.
Stellenausschreibung
Die Bürgerinnen und Bürger, insbesondere
die Eigentümer und Erbbauberechtigten von
Grundstücken im Verfahrensgebiet der Flur-
bereinigung Reichenbach/Falken bzw. deren
gesetzliche Vertreter und Bevollmächtigte
werden hiermit zu einer
öffentlichen Teilnehmerversammlung 
zur Bekanntgabe der Ergebnisse der Wert-
ermittlung
geladen.
Versammlungsort:
Gasthof Falken, Rathausstraße 62, 09337 Cal-
lenberg 
Versammlungszeit:
Mittwoch, den 26. September 2012 um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Bericht zum Verfahrensstand der Flurbe-
reinigung
2. Bekanntgabe der Ergebnisse der Werter-
mittlung nach den §§ 27 bis 33 Flurberei-
nigungsgesetz (FlurbG) i. V. m. den §§ 5
bis 7 des Gesetzes zur Ausführung des
Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestim-
mung von Zuständigkeiten nach dem Land-
wirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG)
3. Allgemeine Aussprache
Die Ergebnisse der Wertermittlung werden in
der Versammlung bekannt gegeben, erläutert
und anschließend vier  Wochen lang zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten in der Gemeinde-
verwaltung Callenberg, Rathausstraße 40 in 09337
Callenberg zur Einsichtnahme ausgelegt. Während
der Auslegung können bei der Teilnehmerge-
meinschaft Reichenbach-Falken am Landratsamt
Zwickau, PF 10 01 76, 08067 Zwickau, schriftlich
Einwendungen vorgebracht werden.
Hinweis: 
Versäumt ein Teilnehmer diesen Termin oder
erklärt sich nicht bis zum Schluss des Termins
über den Verhandlungsgegenstand, so wird
angenommen, dass er mit dem Ergebnis der
Verhandlung einverstanden ist (§ 134 Flur-
bereinigungsgesetz).
Glauchau, 19. Juli 2012
Bretschneider 
i. V. d. Vorstandsvorsitzenden
Bekanntmachung und Ladung
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach/Falken
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Begleiteter Umgang von Kindern und Ju-
gendlichen ab dem 1. Januar 2013 für das
Territorium des ehemaligen Landkreises
Chemnitzer Land
1. Beschreibung des Angebotes/Zieles
Der begleitete Umgang ist eine gesetzlich
geregelte und zeitlich befristete Leistung der
Jugendhilfe. Sie zielt ab auf Anbahnung, Wie-
derherstellung, Unterstützung, Erhalt und
Förderung der Beziehung eines Kindes oder
Jugendlichen zu jenem Elternteil, mit dem
es nicht zusammenlebt bzw. zu anderen wich-
tigen Bezugspersonen.
Begleiteter Umgang soll Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit geben, ihr gesetzlich verankertes
Recht auf eine entwicklungsfördernde Kontinuität
ihrer Beziehungen zu beiden Eltern bzw. anderen
wichtigen Bezugspersonen auch nach der Trennung
von ihnen wahrzunehmen, sofern es ohne Hilfe
nicht möglich ist.
Er beinhaltet unmittelbare Umgangskontakte
und hat das Ziel, die Umgangsgestaltung so
bald als möglich zu verselbständigen.
Die Begleitperson moderiert die Umgangs-
kontakte im Hinblick auf die vereinbarten
Ziele der Maßnahme.
Im Protokoll werden vom Umgangsbegleiter
unter Beachtung der Zielstellungen die Er-
gebnisse eines jeden Umgangskontaktes schrift-
lich fixiert und den Beteiligten sowie dem
Jugendamt übergeben.
Dem Jugendamt obliegt die Gesamtverant-
wortung als örtlicher Träger für die Leis-
tungsgewährung. Es kann dabei auf Strukturen
und Angebote von freien Trägern zurück-
greifen.
2. Zielgruppe
Das Hilfeangebot ist u. a. für folgende Ziel-
gruppen ausgelegt:
- Eltern leben getrennt, Kind bei einem
Elternteil
- Kind lebt bei einem Elternteil, der andere
Elternteil befindet sich in psychiatrischer
Behandlung oder im Strafvollzug
- Kind, Großeltern, Pflegeeltern, Ge-
schwister suchen den wechselseitigen
Kontakt
3. Rahmenbedingungen
3.1 Rechtsgrundlage und Entscheidung
Gemäß §§ 18, 50 SGB VIII in Verbindung mit
§§ 1684, 1685 BGB wird begleiteter Umgang
durchgeführt:
- gemäß einer Vereinbarung im Rahmen
§ 18 SGB VIII (Beratung/Vermittlung) 
- auf familiengerichtlichen Beschluss  
Das Jugendamt prüft gemäß § 5 SGB VIII in
eigener fachlicher Zuständigkeit die Notwen-
digkeit und Geeignetheit als Jugendhilfeleistung
und die Kostenübernahme.
Die Kostenfrage regelt sich nach § 78 ff SGB
VIII.
Bei einem begleiteten Umgang aufgrund einer
gerichtlichen Entscheidung wird dem Beschluss
gefolgt, sofern sich nicht aus fachlichen Grün-
den andere Erfordernisse ergeben, die zwischen
dem Jugendamt und dem Familiengericht
abzustimmen sind.
3.2 Personelle Anforderungen
- Die Umgangsbegleitung sollte durch
festangestellte Diplomsozialpädagogen
oder Fachkräfte mit gleichwertigem Ab-
schluss und mit mehrjähriger Berufser-
fahrung in einem sozialpädagogischen
Handlungsfeld geleistet werden. Darüber
hinaus sind entwicklungspsychologische,
systemische und rechtliche Fachkenntnisse
für diese Tätigkeit erforderlich.
- örtliche und zeitliche Flexibilität des
Umgangsbegleiters
3.3 Räumliche Voraussetzungen
- Für den begleiteten Umgang sind möglichst
geeignete Räume in Meerane, Glauchau,
Hohenstein-Ernstthal und Limbach-Ober-
frohna zur Verfügung zu stellen.
3.4 Allgemeine Voraussetzungen
- Bereitschaft zur engen Zusammenarbeit
zwischen Umgangsbegleiter und Ju-
gendamt
- umgehende Information des Jugendamtes
bei fehlender Mitwirkungsbereitschaft
eines Beteiligten oder Gefährdung des
Kindeswohls
- Sicherung einer effektiven Abwesen-
heitsvertretung in Abstimmung mit den
Beteiligten
- Einsatzzeitsicherung täglich einschließlich
Feiertage
Bewerben können sich anerkannte Träger
der freien Jugendhilfe.
Bewerbungen zur Übernahme der Leistungen
sind bis zum 30. September 2012 einzurei-
chen im
Landratsamt Zwickau
Dezernat Jugend, Soziales, Bildung
Dezernent
Prof. Dr. Drechsler
Königswalder Straße 18
08412 Werdau.
Der Bewerbung sind beizufügen:
Konzeption des Trägers für dieses Leistungs-
angebot
Kosten- und Finanzierungsplan
Qualifikation der Mitarbeiter
Ausschreibung 
Dezernat Jugend, Soziales und Bildung
Bedürftige Kinder und Jugendliche haben
einen Rechtsanspruch aufs Mitmachen - bei
Tagesausflügen und dem Mittagessen in Kita,
Hort und Schule, bei Musik, Sport und Spiel
in Vereinen und Gruppen. Das neue Bildungs-
paket der Bundesregierung unterstützt gezielt
2,5 Millionen Kinder und Jugendliche, deren
Eltern leistungsberechtigt nach dem SGB II
sind (insbesondere Arbeitslosengeld II oder
Sozialgeld), Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz, Sozialhilfe, den Kinder-
zuschlag oder Wohngeld beziehen, und eröffnet
ihnen so bessere Lebens- und Entwicklungs-
chancen.
Das ist drin im Bildungspaket:
Kultur, Sport, Mitmachen (Teilhabe):
Bedürftige Kinder sollen in der Freizeit nicht
ausgeschlossen sein, sondern bei Sport, Spiel
oder Kultur mitmachen. Deswegen wird zum
Beispiel der Beitrag für den Sportverein oder
für die Musikschule in Höhe von monatlich
bis zu 10 EUR übernommen. 
Schulbedarf:
Damit bedürftige Kinder mit den nötigen
Lernmaterialien ausgestattet sind, wird ihnen
zweimal jährlich ein Zuschuss überwiesen –
zu Beginn des Schuljahres 70 EUR im August
und zum zweiten Halbjahr im Februar 30
EUR, insgesamt also 100 EUR. 
Schülerbeförderung: 
Hier geht es um die Fahrt zur nächstgelegenen
Schule des gewählten Bildungsweges. Bedürf-
tige Kinder bekommen eine Zuzahlung zum
Schülerverbundticket (dieses ist auch privat
nutzbar), wenn die Kosten nicht von anderer
Stelle übernommen und wenn sie nicht aus
dem Regelbedarf bestritten werden können.
Der Eigenanteil für privat nicht nutzbaren
Sonderverkehr wird den Eltern zurückerstattet. 
Lernförderung: 
Bedürftige Schülerinnen und Schüler können
Lernförderung in Anspruch nehmen, wenn
nur dadurch das Lernziel - in der Regel die
Versetzung in die nächste Klasse - erreicht
werden kann. Voraussetzung ist, dass die
Schule den Bedarf bestätigt und keine ver-
gleichbaren schulischen Angebote bestehen. 
Mittagessen in Kita, Schule und Hort: 
Einen Zuschuss fürs gemeinsame Mittagessen
gibt es dann, wenn Kita, Schule oder Hort
ein entsprechendes Angebot bereithalten. Der
verbleibende Eigenanteil der Eltern liegt bei
einem EUR pro Tag. Die Mehraufwendungen
für das Mittagessen in Schule und Hort
werden nur an Schultagen übernommen.
Tagesausflüge und Klassenfahrten: 
Eintägige Ausflüge in Schulen und Kitas
werden zusätzlich finanziert. Die Kosten
mehrtägiger Klassenfahrten werden wie bisher
erstattet.
Das ist zu beachten beim Bildungspaket:
Die Leistungen des Bildungspaketes werden
den Kindern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen gewährt, die das 25. Lebensjahr
(bei Teilhabe das 18. Lebensjahr) noch nicht
vollendet haben, eine allgemein- oder be-
rufsbildende Schule besuchen und keine Aus-
bildungsvergütung erhalten, also Schülerinnen
und Schüler sind und bedürftig sind. 
So wird das Bildungspaket 
beantragt:
Leistungsbezieher nach dem SGB II (Arbeits-
losengeld II oder Sozialgeld), die kein Kin-
derwohngeld und/oder Kinderzuschlag er-
halten, beantragen im Jobcenter Zwickau.
Diese Personengruppe erhält nur den Schul-
bedarf ohne Antrag. 
Für weitere Fragen rund ums Bildungspaket
und für die Antragsabgabe steht während der
Öffnungszeiten des Jobcenters in 08058 Zwi-
ckau, Leipziger Straße 160 im Zimmer
713 ein persönlicher Ansprechpartner zur
Verfügung (Telefon: 0375 314-4040).
Leistungsberechtigte aus den Rechtskreisen
SGB XII (Sozialhilfe), Bundeskindergeldgesetz
(Kinderzuschlag, Wohngeld), Asylbewerber-
leistungsgesetz beantragen im Bürgerservice
des Landratsamtes (Gerhart-Hauptmann-
Weg 2 in 08371 Glauchau, Dr.-Wilhelm-
Külz-Platz 2 in 09337 Hohenstein-Ernstthal,
Jägerstraße 2a in 09212 Limbach-Oberfrohna,
Königswalder Straße 18 in 08412 Werdau,
Werdauer Straße 62 in 08056 Zwickau).
Weiterführende Informationen sind auf der
Homepage des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziales www.bildungspaket.bmas.de/
und auf der Homepage des Landkreises Zwickau
unter www.landkreis-zwickau.de/7906.html
zu finden.
Sozialamt
Informationen zum Bildungspaket 
Unterstützung kann beantragt werden 
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Ab dem 27. August 2012  ist das Schadstoffmobil im Landkreis Zwickau unterwegs.
Gefährliche Abfälle unterliegen bei ihrer Sammlung und ihrer Beseitigung besonders strengen
Überwachungsvorschriften und müssen getrennt von normalen Abfällen erfasst werden. Diese
Maßnahme ist zum Schutz von Gesundheit und Umwelt notwendig.
Nachfolgend aufgeführte Schadstoffe werden zur Sammlung angenommen bzw. sind von der
Annahme ausgeschlossen.
Abfälle, die angenommen werden:
Abbeizmittel, Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Energiesparlampen, Entfärber, Entroster, Farben,
Grillanzünder, Lacke, Fette, Haushaltsbatterien, Holzschutzmittel, Hobbychemie, Klebstoffe,
Laugen, quecksilberhaltige Produkte, Reinigungsmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Säuren,
Verdünner, Waschbenzin …
Abfälle, die von der Annahme ausgeschlossen sind:
Kraftfahrzeugstarterbatterien, Gasflaschen, Feuerlöscher, Explosivstoffe jeglicher Art (z. B. Feuer-
werkskörper), radioaktive Abfälle, Asbest, Dachpappe, Einwegspritzen, infektiöse Abfälle, Sperrmüll,
verwertbare Abfälle aus Glas, Papier, Metall und Kunststoff …
Eine umfangreiche Auflistung der möglichen Entsorgungswege ist auch im aktuellen Abfallkalender
oder unter www.landkreis-zwickau.de bzw. www.kecl.de zu finden.
Und so handelt man richtig:
• Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu belassen!
• Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern abzugeben und niemals zu mischen!
• Die Abgabe der Schadstoffe darf nur direkt beim Personal am Sammelpunkt erfolgen!
• Bitte nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem Annahmetermin am Stellplatz abstellen!
Die Aufwendungen für das Einsammeln und das Beseitigen der Schadstoffe in üblicherweise
anfallenden Kleinmengen (bis zu zehn Kilogramm pro Sammlung und Überlassungspflichtigem)
sind Bestandteil der Sockelgebühr.
Nachfolgend sind die Schadstoffsammeltermine gegliedert nach den Entsorgungsgebieten ehemaliger
Landkreis Zwickauer Land und ehemaliger Landkreis Chemnitzer Land aufgeführt.
Die Entsorgung in der Stadt Zwickau beginnt im Oktober. Die Termine werden im Amtsblatt
September bekannt gegeben.
Termine Schadstoffsammlung ehemaliger Landkreis Zwickauer Land
Im Gebiet des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land werden keine Elektro(nik)-Altgeräte im
Rahmen der Schadstoffsammlung angenommen. Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte
einschließlich Leuchtstoffröhren/Gasentladungslampen sind im Abfallratgeber 2012, Seite 17,
aufgeführt. 
Montag, 27. August 2012
09:00 – 09:30 Uhr Fraureuth/OT Beiersdorf, Dorfstraße 12 F, ehemals Gemeindeamt
10:00 – 10:30 Uhr Fraureuth/OT Römersgrün, Kastanienstraße Nähe HNr. 11, 
Containerstandplatz
11:00 – 11:45 Uhr Fraureuth/OT Ruppertsgrün, Zwickauer Straße gegenüber HNr. 8 A, 
Parkplatz Glowatzky-Halle
12:00 – 12:45 Uhr Fraureuth, Fabrikgelände 12
14:00 – 15:00 Uhr Werdau/OT Steinpleis, Hauptstraße 72 A, Anger
15:30 – 16:30 Uhr Werdau/OT Leubnitz, Wettiner Straße 30, Parkplatz Diskothek Linde
17:00 – 18:00 Uhr Werdau, Richardstraße gegenüber HNr. 3, Platz der Solidarität
Dienstag, 28. August 2012
09:00 – 10:00 Uhr Werdau/West, An den Teichen 12, Parkplatz vor dem Ernst-Grube-Stadion
10:30 – 11:30 Uhr Werdau, Zwickauer Straße neben HNr. 51, Parkplatz Sorge, bei Alexander-
Lincke-Straße 1 und 3
12:00 – 13:00 Uhr Werdau/Ost, Heinrich-Heine-Straße/Ecke Brüderstraße, bei Bushaltestelle
14:15 – 15:15 Uhr Werdau/OT Langenhessen, Kirchschulstraße bei HNr. 3, Kirchschulplatz
15:45 – 16:45 Uhr Werdau, Turnhallenstraße nach HNr. 1, Parkplatz bei Ecke Bauhofstraße
17:15 – 18:00 Uhr Werdau/OT Königswalde, Hartmannsdorfer Straße 13, 
ehemals Gemeindeamt
Mittwoch, 29. August 2012
09:00 – 09:30 Uhr Crimmitschau/OT Großpillingsdorf, Großpillingsdorf bei HNr. 18, 
Feuerwehrvorplatz
10:00 – 10:30 Uhr Crimmitschau/OT Blankenhain, Schlossblickstraße neben HNr. 6, 
Parkplatz Haus des Gastes
11:00 – 12:00 Uhr Crimmitschau/OT Mannichswalde, Nischwitzer Straße 13, Altes Rittergut
14:00 – 15:00 Uhr Crimmitschau/OT Langenreinsdorf, Hauptstraße 74, 
Gasthof „Weißer Schwan"
15:30 – 16:30 Uhr Crimmitschau, Bebelstraße, Zufahrt nach HNr. 56, Parkplatz bei Neubauten
17:00 – 18:00 Uhr Crimmitschau, Silberstraße 36, Eingang Fußgängerzone
Donnerstag, 30. August 2012
09:00 – 10:00 Uhr Crimmitschau, Spritzenplatz schräg gegenüber HNr. 2, Zufahrt über Uferstraße
10:30 – 12:15 Uhr Crimmitschau/OT Gablenz, Gablenzer Hauptstraße neben HNr. 15, 
Parkplatz gegenüber Korbmacherteich
13:45 – 14:30 Uhr Neukirchen/OT Dänkritz, Crimmitschauer Straße neben HNr. 12, Parkplatz
nach der „Dänkritzer Schmiede"
15:00 – 16:00 Uhr Neukirchen/OT Lauterbach, Am Schloss neben HNr. 11, Parkplatz Sportplatz
16:30 – 18:00 Uhr Neukirchen, Pleißenanger nach HNr. 32, Containerstandplatz auf dem
Parkplatz gegenüber HNr. 1
Freitag, 31. August 2012
09:00 – 10:00 Uhr Reinsdorf, Schachtstraße gegenüber HNr. 11, Parkplatz Sporthalle
10:30 – 11:00 Uhr Reinsdorf, Hohe Straße/Ecke Südstraße
11:30 – 12:00 Uhr Reinsdorf/OT Vielau, Neue Straße 1, Feuerwehrgerätehaus
12:30 – 13:00 Uhr Reinsdorf/OT Friedrichsgrün, Rathausstraße 4
14:00 – 14:30 Uhr Wildenfels/OT Härtensdorf, Arno-Schmidt-Straße 1
15:00 – 15:40 Uhr Wildenfels, Weststraße, an der Straße 
16:00 – 16:30 Uhr Wildenfels/OT Wiesenburg, Ernst-Schneller-Straße neben HNr. 12, Platz 
neben Bahnübergang
17:00 – 18:00 Uhr Hartenstein, Rudolf-Breitscheid-Straße gegenüber HNr. 36, Parkplatz
Montag, 3. September 2012
09:00 – 09:30 Uhr Langenweißbach/OT Langenbach/Grünau, Weißbacher Straße 2
10:00 – 10:30 Uhr Langenweißbach/OT Weißbach, Thomas-Müntzer-Straße 62, Gasthof „Erb-
kretscham“
11:00 – 12:00 Uhr Wilkau-Haßlau/OT Silberstraße, Heuweg nach HNr. 5, Parkplatz am Sportplatz
14:00 – 15:15 Uhr Wilkau-Haßlau, Am alten Güterbahnhof 1, Vorplatz Feuerwehrgerätehaus
15:45 – 16:45 Uhr Wilkau-Haßlau, Gewerbering 2, Gewerbegebiet „Am Schmelzbach“,
ehemals Penny
17:15 – 18:00 Uhr Wilkau-Haßlau/OT Culitzsch, Hauptstraße 33, Parkplatz gegenüber 
ehemaligem Gemeindeamt
Dienstag, 4. September 2012
09:00 – 10:00 Uhr Crinitzberg/OT Obercrinitz, Bärenwalder Straße gegenüber HNr. 17,
Obercrinitzer Bahnhof
10:30 – 11:00 Uhr Hirschfeld/OT Niedercrinitz, Talstraße gegenüber HNr. 9, 
An der Culitzscher Brücke
11:30 – 12:30 Uhr Hirschfeld, Hauptstraße/Ecke Röhnigplatz
14:00 – 14:30 Uhr Lichtentanne/OT Ebersbrunn, Werdauer Straße 39, 
ehemaliges Gemeindeamt
15:00 – 15:30 Uhr Lichtentanne/OT Stenn, Juri-Gagarin-Straße 100
16:00 – 17:00 Uhr Lichtentanne, Bahnhofstraße 9 A, Parkplatz Lidl
17:30 – 18:00 Uhr Lichtentanne/OT Schönfels, Burgstraße neben HNr. 2, 
Parkplatz Burg Schönfels
Mittwoch, 5. September 2012
09:00 – 10:00 Uhr Mülsen/OT Ortmannsdorf, Neuschönburger Straße bei 
HNr. 102 gegenüber Schule, Ringstraße 35
10:30 – 11:00 Uhr Mülsen/OT Mülsen St. Niclas, Lindenweg 1, Feuerwehrdepot 
11:30 – 12:00 Uhr Mülsen/OT Mülsen St. Jacob, St. Jacober Hauptstraße 128, 
Verwaltungszentrum
14:00 – 15:00 Uhr Mülsen/OT Mülsen St. Micheln, St. Michelner Nebenstraße gegenüber
HNr. 28, altes Feuerwehrdepot
15:30 – 16:00 Uhr Mülsen/OT Stangendorf, Baumschulenweg neben HNr. 17, Kleingartenanlage,
Zufahrt bei Schneppendorfer Straße 2
16:30 – 17:00 Uhr Mülsen/OT  Thurm, Thurmer Nebenstraße 26, Busbahnhof
17:30 – 18:00 Uhr Mülsen/OT  Wulm, Wulmer Hauptstraße 14, Gaststätte „Drei Linden“, 
vor der Scheune
Donnerstag, 6. September 2012
09:00 – 10:00 Uhr Hartmannsdorf, Dorfstraße 9, Vorplatz der Sporthalle
10:30 – 11:00 Uhr Kirchberg/OT Leutersbach, Hauptstraße 45, Parkplatz
11:30 – 12:00 Uhr Kirchberg/OT Saupersdorf, Leutersbacher Weg neben HNr. 1,Parkplatz
12:30 – 13:00 Uhr Kirchberg/OT Cunersdorf, Kirchberger Straße bei HNr. 11, Marktplatz
14:00 – 15:00 Uhr Kirchberg, Borbergweg gegenüber HNr. 7, Festplatz
15:30 – 16:30 Uhr Kirchberg/OT Wolfersgrün, Dorfstraße 24 A, Dorfgemeindehaus
17:00 – 18:00 Uhr Kirchberg/OT Stangengrün, Am Eisenberg gegenüber HNr. 1,
Parkplatz „Weißes Haus"
Freitag, 7. September 2012 
09:00 – 09:30 Uhr Dennheritz/OT Niederschindmaas, Äußere Dorfstraße gegenüber HNr. 55, 
Containerstandplatz
10:00 – 10:30 Uhr Dennheritz/OT Oberschindmaas, Hauptstraße neben HNr. 16, Neubauten, 
Containerstandplatz
11:00 – 11:30 Uhr Dennheritz, Hauptstraße 96, Gemeindeverwaltung
Amt für Abfallwirtschaft/Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH
Das Schadstoffmobil ist wieder unterwegs 
Tourenpläne
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13:30 – 14:00 Uhr Langenbernsdorf/OT Niederalbertsdorf, Dorfstraße 
gegenüber HNr. 88 A neben Jugendclub
14:30 – 15:30 Uhr Langenbernsdorf, Schulstraße 1, Parkplatz „Weißes Roß"
16:00 – 16:30 Uhr Langenbernsdorf/OT Stöcken, Hohe Straße 26 A, Frischmarkt
17:00 – 17:30 Uhr Langenbernsdorf/OT Trünzig, Katzendorfer Straße Nähe HNr. 1, 
Bauhof neben Feuerwehr
Termine Schadstoffsammlung ehemaliger Landkreis Chemnitzer Land
Annahme von Elektroaltgeräten!
Am Schadstoffmobil besteht die Möglichkeit, Elektroaltgeräte aus Haushalten, wie z. B. Haarfön,
Handy, Kaffeemaschine, Toaster, Fernsehgerät, Computer, kostenfrei abzugeben.
Achtung!
Die Abgabe der Altgeräte darf nur direkt beim Personal erfolgen. Werden Geräte vor oder nach dem
Termin am Standplatz abgestellt, kann dies bei Ermittlung des Verursachers ein Ordnungswidrigkeits-
verfahren nach sich ziehen.
Montag, 10. September 2012
09:00 - 09:45 Uhr Hohenstein-Ernstthal, Nutzunger Straße  22, Nähe „Heizwerk“
10:15 - 11:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal, Logenstraße/Wilhelm-Liebknecht-Straße, 
Nähe „Schützenhaus 2000“
11:30 - 12:30 Uhr St. Egidien/OT Lobsdorf, St.-Egidiener-Straße 4, Dorfmitte
15:00 - 15:45 Uhr Remse, August-Bebel-Straße  35, gegenüber Collosseum
16:15 - 17:00 Uhr Remse/OT Kleinchursdorf, Forststraße 6, An der Eiche
17:30 - 18:00 Uhr Remse/OT Weidensdorf, Hauptstraße  4, Dorfplatz
Dienstag, 11. September 2012
09:00 - 09:45 Uhr Lichtenstein/OT Heinrichsort, Prinz-Heinrich-Straße 71, Buswendestelle
10:15 - 11:00 Uhr Lichtenstein/OT Rödlitz, Bahnhofstraße 8, Bahnhofstraße Richtung 
Heinrichsort
11:30 - 12:30 Uhr Lichtenstein, Ringstraße 7 d, Höhe Garagen, Parkplatz
14:30 - 15:00 Uhr Waldenburg/OT Dürrenuhlsdorf, Thomas-Müntzer-Siedlung 14 a, 
Kundenparkplatz Fa. HBW
15:30 - 16:00 Uhr Waldenburg, An den Scheunen 4, Standplatz Glascontainer
16:30 - 17:00 Uhr Waldenburg, Freiheitsplatz 1, Parkplatz Freiheitsplatz
17:30 - 18:00 Uhr Waldenburg/OT Niederwinkel, Schulweg 1, Buswendestelle
Mittwoch, 12. September 2012
09:00 - 09:30 Uhr Glauchau/STT Wernsdorf, Fliederweg, bei den Parkplatzanlagen
10:00 - 10:45 Uhr Glauchau, Lindenstraße, Wehrdigt-Schule
11:15 - 12:15 Uhr Glauchau, Erich-Fraaß-Straße, gegenüber ehemaliges Palla-Kulturhaus
14:15 - 15:00 Uhr Gersdorf, Hauptstraße 46, Nähe Autohaus „Renault“
15:30 - 16:30 Uhr Gersdorf, Hauptstraße 211, Markt
17:00 - 18:00 Uhr Gersdorf, Hauptstraße 360, Parkplatz Netto-Markt
Donnerstag, 13. September 2012
09:00 - 09:30 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Rußdorf, Waldenburger Straße 105, 
Parkplatz EDEKA-Markt
10:00 - 10:30 Uhr Callenberg/OT Meinsdorf, Dorfstraße 8, Nähe Glascontainer
11:00 - 11:30 Uhr Callenberg/OT Reichenbach, Straße des Friedens 40, Parkplatz Rathaus
11:45 - 12:15 Uhr Callenberg, Altenburger Straße 6, Parkplatz vor Turnhalle/Sparkasse
14:15 - 15:00 Uhr Glauchau/STT Gesau, Schönbörnchener Weg 1, 
Schönbörnchener Weg/Tunnelweg
15:30 - 16:15 Uhr Glauchau/STT Lipprandis, Schönberger Straße 1, ehemaliger Gasthof
16:45 - 17:30 Uhr Glauchau/STT Reinholdshain, Ringstraße 36, Betriebshof KECL GmbH
Freitag, 14. September 2012
09:00 - 09:45 Uhr Glauchau, Am Feierabendheim 5, Sachsenallee/Am Feierabendheim
10:15 - 11:00 Uhr Glauchau, Dr.-Heinrich-von-Wolffersdorff-Straße, Höhe Gärtnerei
11:30 - 12:15 Uhr Glauchau, Talstraße 85, Parkplatz bei Teppich-Markt
14:15 - 15:00 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Kändler, Schulstraße, Schule/Kinderspielplatz
15:30 - 16:30 Uhr Oberlungwitz, Hofer Straße 207, Parkplatz am Rathaus
17:00 - 18:00 Uhr Oberlungwitz, Robert-Koch-Straße 24, Parkplatz Robert-Koch-Straße
Samstag, 15. September 2012
08:00 - 09:00 Uhr Bernsdorf, Hauptstaße 115, Parkplatz Hauptstraße
09:30 - 10:30 Uhr Lichtenstein, Neumarkt 4, Parkplatz Neumarkt
11:00 - 11:45 Uhr Lichtenstein, Rudolf-Breitscheid-Straße 15 c, Parkplatz Tennishalle
12:15 - 13:00 Uhr Glauchau/STT Niederlungwitz, Hauptstraße 58 b, Am Dorfanger
Montag, 17. September 2012
09:00 - 10:00 Uhr St. Egidien/OT Kuhschnappel, Ernst-Schneller-Straße 37, 
Trafohaus/gegenüberGemeinde
10:30 - 11:30 Uhr St. Egidien, Lungwitzer Straße 72, Parkplatz/Höhe Feuerwehr
11:45 - 12:30 Uhr St. Egidien, Lindenstraße 11, Parkplatz
15:00 - 15:45 Uhr Hohenstein-Ernstthal/OT Wüstenbrand, Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c, 
Gewerbepark/Parkplatz Getränkehandel
16:15 - 17:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal, Neumarkt 7, unterhalb der Kirche
17:30 - 18:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal, Paul-Greifzu-Straße, auf dem Parkplatz
Dienstag, 18. September 2012
09:00 - 09:45 Uhr Meerane, Ludwigstraße 17, Ludwigstraße,  
zwischen Talstraße/Waldenburger Straße
10:15 - 11:00 Uhr Meerane, Äußere Crimmitschauer Straße, Parkplatz Lidl-Markt
11:30 - 12:15 Uhr Meerane, Schmiederstraße 2 a, ehem. ALWO
14:15 - 15:00 Uhr Limbach-Oberfrohna, Grenzstraße 20, Am Stadtpark/Ecke Grenzstraße
15:30 - 16:30 Uhr Limbach-Oberfrohna, Ostring, am Kaufland
17:00 - 18:00 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Pleißa, Klausstraße, Parkplatz Netto-Markt
Mittwoch, 19. September 2012
09:00 - 10:00 Uhr Callenberg/OT Langenchursdorf, Waldenburger Straße  4 a, Wolfsschlucht 
10:30 - 11:30 Uhr Callenberg/OT Falken, Talstraße  4, Freiflächen vor Garagen
12:00 - 12:30 Uhr Callenberg/OT Langenberg, Meinsdorfer Straße 2, 
Parkplatz Ortsgemeinschaftszentrum
15:00 - 16:00 Uhr Meerane/OT Waldsachsen, Hauptstraße 46, gegenüber Gasthof
16:30 - 17:00 Uhr Meerane/OT Seiferitz, Zwickauer Straße 112, Service-Center-Falk
Donnerstag, 20. September 2012
09:00 - 10:00 Uhr Meerane, Glauchauer Straße 12 a, Parkplatz Netto-Markt
10:30 - 11:30 Uhr Meerane, Am Bürgergarten 4, Nähe Parkplatz Bürgergarten
14:00 - 14:45 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Bräunsdorf, Untere Dorfstraße, Am großen Teich
15:15 - 16:00 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Kaufungen, Uhlsdorfer Straße 12, 
Waage/Uhlsdorfer Straße
16:30 - 17:30 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Wolkenburg, An der Schlosskirche, Am Schlossberg
Freitag, 21. September 2012
09:00 - 10:00 Uhr Meerane/OT Crotenlaide, Crotenlaider Straße 51 a, bei Gondelteich
10:30 - 11:30 Uhr Schönberg, Hauptstraße  48, Gemeindeverwaltung
13:00 - 14:00 Uhr Schönberg/OT Tettau, Waldenburger Straße 22, Bauernstube an der Kirche
14:30 - 15:30 Uhr Oberwiera/OT Niederwiera, Am Wieratal 1, Parkplatz Simmelmarkt
16:00 - 17:00 Uhr Schönberg/OT Pfaffroda, Dorfstraße  4, Buswendestelle
Samstag, 22. September 2012
08:00 - 08:45 Uhr Niederfrohna, Untere Hauptstraße 8, Bereich Haus Nr. 8
09:15 - 10:00 Uhr Niederfrohna, Limbacher Straße 25, bei der Feuerwache
10:30 - 11:30 Uhr Limbach-Oberfrohna, Kellerwiese, Parkplatz Freizeitbad „Limbomar“
12:00 - 13:00 Uhr Limbach-Oberfrohna/OT Oberfrohna, Wolkenburger Straße 3, Wolkenburger
Straße/Ecke Frohnbachstraße
Eventuelle Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
OT = Ortsteil
STT = Stadtteil
HNr. = Hausnummer
Alle Eigentümer bzw. Verwalter von mindestens
einem Grundstück in Zwickau erhalten in
der 36. Kalenderwoche ein Schreiben vom
Amt für Abfallwirtschaft, in dem sie über die
Umstellung des Abfallgebührenmaßstabes der
Sockelgebühr ab 1. Januar 2013 informiert
werden. In der Anlage des Schreibens ist ein
Auskunftsbogen enthalten, der zutreffend und
richtig auszufüllen und zurückzusenden ist.
Ab dem 1. Januar 2013 wird der Gebüh-
renmaßstab für den gesamten Landkreis
Zwickau angepasst.
Die behälterbezogene Berechnung der Sockel-
gebühr wird zugunsten einer personenbezo-
genen Gebühr aufgegeben. Ab 2013 werden
als Gebührenmaßstab die Anzahl der Personen
sowie die gewerblich Beschäftigten bzw.
Tätigen am angeschlossenen Grundstück her-
angezogen.
Der Gebührenschuldner der Abfallgebühren
bleibt wie bisher der Grundstückseigentü-
mer.
Die Erhebung der Einwohnerdaten erfolgt
über die Meldedaten des Bürgeramtes der
Stadt Zwickau.
Für die Ermittlung des Einwohnergleichwertes
der Gewerbetreibenden ist das Amt jedoch
auf Mitwirkung der Grundstückseigentümer
angewiesen.
Zur korrekten Festsetzung der Abfallgebühren
wird um Angaben zur Gewerbeart (Branchen)
und der Anzahl der am Standort tätigen Personen
(bei Teilzeit auch Wochenstunden) gebeten.
Das Formular wird auch unter www.land-
kreis-zwickau.de/6022.html bereitgestellt.
Amt für Abfallwirtschaft
Gebührenmaßstab wird angepasst 
Umsetzung der Abfallgebührensatzung ab dem 1. Januar 2013 im Stadtgebiet Zwickau 
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Besuchsanschrift: Königswalder Straße 18 
08412 Werdau
Postanschrift: Landkreis Zwickau, Volkshochschule
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon: 0375 4402-23800 bis 23802 
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de
Weitere Termine nach Vereinbarung. Telefonisch ist die VHS
auch außerhalb dieser Zeit montags bis donnerstags meist
bis 18:00 Uhr erreichbar.
Zusätzlich zur Geschäftsstelle haben für das Herbstsemester
vom 27. August bis 19. Oktober 2012 folgende Büros der
Volkshochschule geöffnet:
Büro Crimmitschau, Badergasse 2
Montag 13:00 bis 16:00 Uhr, Telefon: 03762 90-9801
Büro Zwickau, Dr.-Friedrichs-Ring 43
BSZ Wirtschaft und Gesundheit, Raum 304:
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr, Telefon: 0375 4402-27602
Außerdem besteht in den Bürgerservicestellen des Landkreises
die Möglichkeit, Informationen zu erhalten und sich anzumelden.
Ort/Kurs Beginn Uhrzeit
Callenberg
Künstlerisch gestalten in der Natur 
Weiterbildungsangebot für Erzieher, Päda-
gogen,Interessierte 06.10. 10:00 - 14:45 Uhr
Crimmitschau
Aquarellmalerei 25.09. 09:30 - 11:45 Uhr 
Aquarellmalerei 26.09. 09:30 - 11:45 Uhr 
Freude am Töpfern 09.10. 18:45 - 21:00 Uhr 
Line Dance für Anfänger - Folgekurs 24.10. 17:00 - 18:30 Uhr 
Line Dance für Fortgeschrittene - Folgekurs 24.10. 18:30 - 20:00 Uhr 
Kinder-Step 16.10. 15:30 - 16:30 Uhr 
Mit 24 Kräutern durch das Jahr 15.10. 17:00 - 19:30 Uhr 
Brot backen für Fortgeschrittene I 26.09. 17:00 - 20:30 Uhr 
Brot backen für Fortgeschrittene II 10.10. 17:00 - 20:30 Uhr
Fraureuth
Reitkurs, Landwirtschaft & Co (Familienkurs) 22.10. 09:00 - 12:00 Uhr
Glauchau
Welche Versicherungen brauchen Sie wirklich? 09.10. 17:00 - 18:30 Uhr 
Hundeerziehung kann so einfach sein 13.10. 10:00 - 15:15 Uhr 
Orientalischer Tanz für Anfänger 24.09. 17:30 - 19:00 Uhr 
Nähkurs für Fortgeschrittene 09.10. 18:30 - 20:00 Uhr 
Gesundes Laufen - Grundkurs 12.10. 17:30 - 19:00 Uhr 
Exakte Technik für Nordic Walking - 
Fortgeschrittene 27.10. 10:00 - 11:30 Uhr 
Indischer Kochabend VIII 26.09. 18:00 - 22:00 Uhr 
Indischer Kochabend IV 08.10. 18:00 - 22:00 Uhr 
Open Office.org 04.10. 17:00 - 19:15 Uhr
Hohenstein-Ernstthal
Whisky-Seminar: Destillerie: Glenfiddich 16.10. 18:00 - 21:45 Uhr 
Kulturfahrt „Überfahrt zum Schreckenstein" 06.10. 06:30 - 21:15 Uhr 
Gymnastik für Frauen 24.09. 18:30 - 20:00 Uhr
Kirchberg
Merhaba Türkei (Vortrag) 02.10. 19:00 - 21:00 Uhr 
Tabellenkalkulation mit Excel 2003/2007 - 
Grundkurs 24.09. 18:00 - 20:15 Uhr
Limbach-Oberfrohna
Whisky-Seminar: Signature-Malt-Whiskys 
Eine neue Kollektion 04.10. 18:00 - 21:45 Uhr 
Meditation Teil II - Zeitmanagement 08.10. 18:00 - 20:30 Uhr
Meerane
Yoga - Grundkurs 10.10. 17:00 - 18:15 Uhr 
Yoga - Fortgeschrittene 10.10. 18:30 - 20:00 Uhr 
Salsa-Aerobic 10.10. 16:30 - 17:30 Uhr 
Spanisch 1. Semester 25.09. 16:45 - 18:15 Uhr 
Spanisch für die Reise 25.09. 18:25 - 19:55 Uhr
Remse
Töpfern - Wochenendkurs 05.10. 18:00 - 21:00 Uhr
Werdau
Haus sanieren - profitieren! 29.09. 09:00 - 13:30 Uhr 
Aquarellmalerei 25.09. 18:30 - 20:45 Uhr 
Aquarellmalerei 26.09. 18:30 - 20:45 Uhr 
Selbst- und Zeitmanagement 29.09. 09:00 - 15:00 Uhr
Wilkau-Haßlau
Lese-Café 25.10. 19:00 - 20:30 Uhr 
Stabilisationstraining 08.10. 18:00 - 19:00 Uhr 
Stabilisationstraining 08.10. 19:00 - 20:00 Uhr 
Indischer Kochabend II 24.09. 18:00 - 22:00 Uhr 
Indischer Kochabend IX 10.10. 18:00 - 22:00 Uhr
Sag doch einfach „Hallo" - 
Kontakte knüpfen ohne Scheu 25.10. 17:00 - 18:30 Uhr
Zwickau
Exkursion Dresden - Besuch des Sächsischen 
Landtags und der Frauenkirche 17.10. 07:30 - 19:00 Uhr 
Patientenverfügung - Was Sie darüber wissen 
sollten 15.10. 17:30 - 19:45 Uhr 
Vortrag in der Ratsschulbibliothek:
Die Geschichte der Zeitung 17.10. 18:00 - 19:30 Uhr 
Vortrag in der Ratsschulbibliothek:
Reformation und Reformatoren in Zwickau –
Luther, Müntzer, Roth 24.10. 18:00 - 19:30 Uhr 
Styling-Workshop 24.09. 19:00 - 20:30 Uhr 
Wohlfühlen durch Yoga - Grundkurs 02.10. 08:00 - 09:00 Uhr 
Wohlfühlen durch Yoga - Grundkurs 02.10. 09:10 - 10:10 Uhr 
Qigong 27.09. 17:00 - 18:30 Uhr 
Schüssler Salze 26.09. 18:30 - 20:30 Uhr 
Sie werden gesund durch Entgiften! - Teil I 17.10. 18:30 - 20:00 Uhr 
Mit 24 Kräutern durch das Jahr 18.10. 17:00 - 19:30 Uhr 
Niederländisch 2. Semester 09.10. 17:30 - 19:00 Uhr 
Spanisch 1. Semester 04.10. 17:00 - 18:30 Uhr 
Spanisch 1. Semester 27.09. 16:45 - 18:15 Uhr 
Merhaba Türkei (Vortrag) 26.09. 19:00 - 21:00 Uhr 
Selbstständig arbeiten im Nebenerwerb 19.10. 17:00 - 20:00 Uhr 
Körpersprache - Intensivseminar 17.10. 17:30 - 19:00 Uhr 
Menschenkenntnis und Charakterkunde 17.10. 19:30 - 21:00 Uhr
Persönlichkeit und Kommunikation –
Kommunikationstraining 22.10. 17:30 - 19:00 Uhr 
Persönlichkeit und Selbstbewusstsein 22.10. 19:30 - 21:00 Uhr 
Computer - Grundkurs 10.10. 16:30 - 19:30 Uhr 
Computerschreiben - Ferienkurs 22.10. 16:30 - 19:30 Uhr
Wird fortgesetzt.
Volkshochschule (VHS) Zwickau
Programmangebot
Oktober 2012
Gekonnt fotografieren - Grundkurs 
Damit es nicht immer wieder passiert, vermittelt dieser Anfän-
gerkurs die Grundlagen der Fotografie. Diese sind notwendig,
um nicht mehr nur automatikgesteuerte Zufallstreffer, sondern
gezielte, wiederholbare fotografische Erfolge erreichen zu
können. Neben technischen und theoretischen Grundlagen
werden vor allem gestalterische Fragen und der gezielte Einsatz
der dafür zur  Verfügung stehenden Mittel behandelt. 
Beginn: Mittwoch, den 5. September 2012
17:45 Uhr in Zwickau
Digitale Bildbearbeitung – Grundkurs
Im Kurs wird „Photoshop", das weltweit meist genutzte und
beste Werkzeug der Bildbearbeiter, eingesetzt. Es werden die
Grundlagen der Bildbearbeitung (Optimierung, Werkzeuge, Re-
tusche, einfache Montagen) mit der Einsteigerversion „Photoshop
Elements" vermittelt. Die Teilnehmer sollten über Vorkenntnisse
am PC und bei der Handhabung einer Digitalkamera verfügen. 
Beginn: Montag, den 10. September 2012
17:45 Uhr in Zwickau
Die Kurse leitet Fotografenmeister Stefan Seifert. 
Digitale Fotografie, digitale Bearbeitung - Grundkurs
für Senioren
Der Kurs vermittelt Grundkenntnisse und elementare Fähigkeiten
beim Fotografieren mit Digitalkameras, bei der Bilderübernahme
in den Computer, bei der Nachbearbeitung sowie beim Brennen
der Bilder. Die Teilnehmer sollten über Vorkenntnisse am PC
und bei der Handhabung einer Digitalkamera verfügen. 
Beginn: Mittwoch, den 5. September 2012
16:30 Uhr in Zwickau
Diesen Kurs leitet Wolfgang Stiller, Informatiklehrer
Für alle interessant
Fotografieren und Bearbeiten
Stefan Seifert ist Fotografenmeister, betreibt in Lichtentanne ein
Fotostudio und produziert Videos.
Oft ärgerte er sich über missratene Fotos, über verschenkte
Möglichkeiten, aus guten Motiven auch gute Bilder zu machen -
doch jedem Einzelnen die Grundlagen der Fotografie zu erklären,
geht nicht und so entstanden Fotografie- und Videokurse an der
Volkshochschule.
Es folgten Kurse für digitale Bildbearbeitung, da er sich dieses
umfangreiche Gebiet selbst erarbeitet hat und daher weiß, wie
mühsam der Einstieg in die komplexen Programme ohne Un-
terstützung sein kann.
Dozenten stellen sich vor
Stefan Seifert 
Stefan Seifert
Foto: Seifert
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In den letzten Jahrhunderten hat die künstliche
Beleuchtung ausgehend von städtischen und
dörflichen Siedlungsbereichen in die freie
Landschaft hinaus beständig zugenommen.
Dabei besteht die Notwendigkeit zur Be-
leuchtung von Straßen, Plätzen und Wegen
zum einen aufgrund der funktionellen An-
forderungen unseres Auges und zum anderen
auch aus dem Bedürfnis der Menschen nach
Sicherheit an Leib, Leben und Sachen heraus.
Die Gewährleistung von Verkehrssicherheit,
öffentlicher Ordnung und die Gestaltung des
eigenen Umfelds im privaten, gewerblichen
und öffentlichen Bereich sind weitere wichtige
Aufgaben von Kunstlicht.
Die damit verbundenen Auswirkungen auf
die dämmerungs- und nachtaktive Tierwelt
werden von uns Menschen wegen unserer
vorrangigen Aktivitäten am Tage in aller Regel
kaum wahrgenommen. Ein Großteil der fast
40 000 Insektenarten Mitteleuropas ist nacht-
aktiv, eine unglaubliche Formen- und Far-
benvielfalt, die uns in der Dunkelheit meist
verborgen bleibt. 
Für diese Tiere bedeuten Straßenlampen, Au-
toscheinwerfer, Leuchtreklame, Flutlichter
auf  Parkplätzen, Tankstellen und Sportanlagen
sowie Strahler auf Baustellen und Gewerbe-
flächen häufig leuchtende Todesfallen.
Neben Duftstoffen spielt vor allem das Licht
eine herausragende Bedeutung für die Ori-
entierung und Steuerung im Lebenszyklus
der Insekten. Durch ihre Fähigkeit, sich mit
speziellen Facettenaugen schon bei sehr ge-
ringen Beleuchtungsstärken in der Dunkelheit
zu orientieren, führt starkes Kunstlicht zum
Zusammenbruch ihres angeborenen Naviga-
tionssystems. Insbesondere der für den Men-
schen unsichtbare ultraviolette und kurzwellige
Farbanteil künstlicher Lichtquellen lockt die
Nachtinsekten scharenweise aus ihren ei-
gentlichen Lebensräumen heraus. Durch die
zielgerichtete Lockwirkung können infolge
von Aufprall, Erschöpfung, Verbrennung,
Orientierungsverlust oder erleichtertem Beu-
tefang durch Fledermäuse, Vögel und Raub-
insekten in einer Nacht mehrere tausend In-
sekten an einer Lichtquelle zu Tode kommen.
Durch die oft stundenlange Ablenkung der
häufig nur kurzlebigen Tiere (z. B. Eintags-
fliegen) kann auch die Partnersuche verhindert
werden, so dass keine Fortpflanzung mehr
stattfindet. 
Vor allem exponiert stehende Lichtquellen,
wie beispielsweise beleuchtete historische
Gebäude, können auf wandernde Insekten
durch ihre weitreichende Lockwirkung einen
sogenannten Staubsauger-Effekt erzeugen,
infolgedessen es zu einer großräumigen Ver-
lagerung der Tiere in ungeeignete Lebens-
räume kommt. Von skybeamern (Himmels-
strahlern) sind dagegen nicht nur die Insekten
betroffen. Sie können sogar das Orientie-
rungs- und Bewegungsverhalten nächtlich
ziehender Vogelschwärme nachhaltig stören. 
Insekten nehmen im Naturhaushalt eine zen-
trale Rolle ein. Keine Artengruppe ist so
formenreich, vielgestaltig und erfüllt so viele
Funktionen im Naturhaushalt. Sie sind unter
anderem Nahrungsgrundlage für höhere Or-
ganismen, Bestäuber von Kultur- und Wild-
pflanzen und Zersetzer organischer Reste. 
Um die beschriebenen Effekte auf unsere
Tierwelt so weit wie möglich zu minimieren,
sollte die Notwendigkeit einer Beleuchtungs-
anlage grundsätzlich kritisch hinterfragt wer-
den. Übertriebene Außenbeleuchtungen sollten
sowohl zum Erhalt der biologischen Vielfalt
unserer heimischen Insektenwelt als auch aus
Kostengründen und zur Energieeinsparung
vermieden werden. Dort, wo künstliches
Licht eingesetzt werden soll und muss, sollten
folgende Voraussetzungen für eine natur-
freundliche Lichttechnik geprüft werden
(Bundesamt für Naturschutz 2001):
• Auswahl des Standortes so, dass empfind-
liche Naturflächen von der Reichweite
des Lichtes nicht betroffen sind.
• Minimierung der eingesetzten Lichtmenge
so weit wie möglich, sowohl von der
Anzahl als auch von der Leistung der ein-
zelnen Lampen.
• Leuchtengehäuse sollten das Licht nur in
die gewünschte Richtung abstrahlen. Zur
Minimierung der seitlichen Reichweite
sollten Leuchten möglichst niedrig instal-
liert werden.
• Auf die flächenhafte Ausleuchtung heller
Fassaden und Gebäude sollte ganz verzichtet
werden. Lichtdurchstrahlte Glasbauten
sollten mit Abdunklungseinrichtungen ver-
sehen werden.
• Natriumdampflampen sollten in der Regel
gegenüber allen anderen Lampentypen
bevorzugt verwendet werden. Alternativ
sollten UV-absorbierende Leuchtenab-
deckungen genutzt werden.
• Leuchtengehäuse müssen insektendicht
schließen.
• Der Betrieb von Beleuchtungsanlagen
sollte durch jahreszeitlich und tageszeitlich
geregelte Schaltzeiten nur zu den unbedingt
erforderlichen Zeiten erfolgen.
Auch wenn viele Auswirkungen künstlicher
Beleuchtung auf die heimische Tierwelt in
ihrer Gesamtheit noch unerforscht sind,
sollten die realisierbaren Möglichkeiten zur
Minimierung von Beeinträchtigungen ent-
sprechend des Standes der Technik rege
genutzt werden. 
Umweltamt
Naturschutzfachliche Empfehlungen zu künstlichen Beleuchtungsanlagen 
Beleuchtungen sollten kritisch hinterfragt werden 
Die Hornisse jagt nachts und tagsüber andere Insekten. Der Nagelfleck ist dämmerungs- und nachtaktiv in Buchenmischwäldern. 
Fotos(4): Untere Naturschutzbehörde
Die Eintagsfliege schwärmt nachts nur wenige Tage zur Fortpflanzung. Der nachtaktive Maikäfer ist nur noch selten zu beobachten.
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Im Rahmen des Veranstaltungska-
lenders zum „Wirtschaftsstamm-
tisch TDL“ laden der Landkreis
Zwickau, StabsstelleWirtschafts-
förderung/Tourismus und die Tech-
nologieorientierte Dienstleistungs-
zentrum Lichtenstein GmbH in
Zusammenarbeit mit dem Bundes-
verband Mittelständische Wirtschaft
(BVMW) zum fünften Wirtschafts-
stammtisch in diesem Jahr ein.
Der Stammtisch zum Thema „Das
duale Berufsakademiestudium als
Chance für die regionale Wirtschaft"
findet am 10. September 2012,
18:00 Uhr in der Staatlichen Studi-
enakademie Glauchau (BA) Glau-
chau, Kopernikusstraße 51 in 08371
Glauchau, statt.
Als Referent steht Herr Prof. Dr.
Konrad Rafeld, Direktor der Staat-
lichen Studienakademie Glauchau -
Berufsakademie Sachsen - zur Ver-
fügung. Er wird in seinem Vortrag
die Voraussetzungen für mittelstän-
dische Unternehmen, die über diesen
Weg Bachelorabsolventen selbst aus-
bilden können, erläutern. Keine an-
dere Form der Hochschulausbildung
bietet die Möglichkeit, die Studenten
während dieser Zeit so intensiv in
die Praxis zu integrieren. 50 Prozent
der Ausbildungszeit werden genutzt,
um die Studenten in den Partner-
unternehmen einzusetzen, wo sie
das  theoretisch erworbene Wissen
lernen praktisch anzuwenden.
Im Anschluss an den Vortrag führt
ein Kurzrundgang durch das Labor-
gebäude der Einrichtung. Dort er-
halten die Teilnehmer einen Einblick
vom hohen Niveau der Bildungs-
einrichtung.
Anmeldung und Informationen:
Landratsamt Zwickau
Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung/Tourismus
Frau Martina Wagenknecht
Telefon: 0375 4402-25111
E-Mail:
wirtschaft(@)landkreis-zwickau.de
Bundesverband Mittelständische
Wirtschaft (BVMW)
Leiter der Geschäftsstelle Chemnitzer
Land/Stollberg
Herr Günther Held
Telefon: 037204 34-140
E-Mail: guenther.held@bvmw.de
Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Tourismus
Wirtschaftsstammtisch im September
Das duale Berufsakademiestudium als Chance für die regionale Wirtschaft
t
t
t
Die Beratungsstelle für Unternehmer und Existenzgründer informiert zu
- Existenzgründungen
- aktuellen Förderprogrammen von EU, Bund, Land
- Finanzierungsmöglichkeiten für Existenzgründer 
und Unternehmer
- Veranstaltungen für Existenzgründer und Unternehmer.
Weiterhin vermittelt sie Kontakte und Anlaufstellen und bietet Orientie-
rungsberatungen an.
Sitz der Beratungsstelle:
Landratsamt Zwickau
Dienststelle Glauchau
Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Tourismus
Gerhart-Hauptmann-Weg 2
08371 Glauchau
Ansprechpartnerin: Frau Martina Wagenknecht
Telefon: 0375 4402-25111
Fax: 0375 4402-25108
E-Mail: wirtschaft@landkreis-zwickau.de
Aktuelle Informationen zur Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Zwickau
sind im Internet unter http://www.landkreis-zwickau.de eingestellt.
Beratungsstelle für Existenzgründer
und Unternehmer
Kostenlose Beratungen
Der nächste Vor-Ort-Stammtisch findet am Donnerstag, dem 20. September
2012, 17:00 Uhr in der Volkswagen Sachsen GmbH, Motorenwerk Chemnitz,
Kauffahrtei 47, 09120 Chemnitz, statt.
Referent ist Herr Peter Weidinger, Leiter Komponentenfertigung. Er wird
zum Thema „Automobilindustrie – effizient, ressourcenschonend, weltweit
vernetzt“ einen Vortrag halten.
Während eines Rundganges durch ausgewählte Produktionsbereiche können
die Teilnehmer das Unternehmen kennenlernen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, können nur angemeldete Besucher an
der Veranstaltung teilnehmen.
Anmeldungen werden erbeten bis 14. September 2012 unter der Rufnummer
0375 541-104 bzw. an Frau Heide Kunz unter E-Mail: h.kunz@bic-
zwickau.de.
Kontakt:
BIC Zwickau GmbH
Lessingstraße 4
08058 Zwickau
Telefon: 0375 541-104
Fax: 0375 541-300
E-Mail: h.kunz@bic-zwickau.de
Internet: www.bic-zwickau.de
BIC Vor-Ort-Stammtisch
Automobilindustrie – effizient, ressourcen-
schonend, weltweit vernetzt
Denn mit Sicherheit ist Altsein schön!
• Versorgung mit Verbänden
• Darmeinläufe
• Wundbehandlung
• medizinische Bäder
• Verabreichung von Augentropfen
• Kontrolle von Blutdruck oder Blutzucker
• Medikamenteneinnahme und -kontrolle
• Injektionen
• Säubern der Wohnung
• Reinigung und Instandhaltung
der  Wäsche und Kleidung
• Einkäufe
• Beschaffen von Heizmaterial,
Heizen der Wohnung
• Behördengänge
• Begleitung bei Arztbesuchen
• Spaziergänge
• Spiele
• gymnastische Übungen
• Beaufsichtigung
• Gespräche
• Vorlesen | gemeinsames Lesen
• Hilfe bei der Körperpflege
• Lagern und Betten
• Hilfe beim Wasserlassen und Abführen
• Zubereitung und Reichen 
von Mahlzeiten
• Kontrolle der Nahrungsaufnahme und
Flüssigkeits zufuhr, auch Sonden
• Hilfe beim Aufstehen und Gehen
Grundpflege Behandlungspflege Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Bewertung durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen mit 1,2sehr gut
PFLEGE ZU HAUS
ambulanter Pflegedienst
Schwester Cordula Pfefferkorn GmbH
Chemnitzer Straße 1a und 1b
08371 Glauchau
Tel.: 0 37 63 / 40 08 04
Fax: 0 37 63 / 50 16 70
Pflegeteam St. Egidien:
Funk: 0172 / 94 4 70 06
Pflegeteam Meerane:
Funk: 0172 / 6 00 27 60
e-Mail: pflege-zu-haus@web.e
www.pflegezuhaus-pfefferkorn.de
soziale Betreuung
BETREUTES WOHNEN
Cordula Pfefferkorn 
bietet Ihnen:
· insgesamt 61 Wohneinheiten mit 30 - 57 m2Wohnfläche
· alle Wohnungen mit Küche /Kochnische, Bad und Balkon
· Aufzug im Haus · Gemeinschaftsraum / Wintergarten
· 24 Stunden Rufbereitschaft
... ein Höchstmaß an Selbstbestimmung und Umsetzung Ihrer persönlichen Wünsche
... keine Vereinsamung, Kontaktmöglicheiten mit Gleichgesinnten
... Rückzug in die eigenen vier Wände
... Möglichkeit zur Teilnahme an vielen Veranstaltungen, wie z.B. Kuchennachmittag, 
Basteln oder Sport, Gedächtnistraining, Musik- und Singenachmittage
... Sicherheit für den Lebensabend und Hilfe in allen Lebenslagen
& 03763 / 40 08 04
Pflegezimmer zur tage-/wochenweisen Rundumbetreuung vorhanden!
10
WIRTSCHAFT
Im Bildungsinstitut fiel am 1. August
2012 der Startschuss für das Studi-
enjahr 2012 des „Studium im Pra-
xisverbund - StiP“. Zwölf junge
Menschen nutzen ihre Chance, in
einem dualen Studiengang sowohl
ein Hochschulstudium als auch eine
Berufsausbildung in 4,5 Jahren zu
absolvieren.
Das Kooperationsprojekt verschie-
dener Unternehmen der Zwickauer
und Chemnitzer Region, der West-
sächsischen Hochschule Zwickau
und des Volkswagen Bildungsinstituts
bietet seit 2003 talentierten jungen
Menschen die Chance, in einem
dualen Studiengang sowohl ein Hoch-
schulstudium als auch eine Berufs-
ausbildung in relativ kurzer Zeit zu
absolvieren. Somit wurde  ein wert-
volles Instrument zur Sicherung des
hiesigen Ingenieurnachwuchses ge-
schaffen.
Marion Schaberich der KUKA Sys-
tems GmbH in Schwarzenberg sieht
in StiP „eine gute Möglichkeit, die
wachsenden technischen Anforde-
rungen durch sehr gut ausgebildete,
lösungsorientierte und motivierte
Fachkräfte zu bewältigen“. Sie  schätzt
gerade diesen Bildungsweg zur Ab-
deckung im ingenieurtechnischen
Bereich. Gleichzeitig verweist sie
auf den Mehrwert von jungen Aka-
demikern, „die schon mal richtig
mit Öl und Werkzeug gearbeitet
haben“ gegenüber Einsteigern mit
reiner Hochschulausbildung.
Mit Svenja Vogel, Werksstudentin
der KUKA Systems GmbH und an-
gehende Studentin der Studienrich-
tung Maschinenbau, lernt erfreuli-
cherweise wieder eine von drei jun-
gen Frauen einen technischen Beruf.
Sie hat sich bewusst für ein techni-
sches Studium entschieden, weil ihr
diese Richtung liegt und andere
Ausbildungsrichtungen nicht zusagen.
„Warum sollte man dies als Frau
nicht können? Es ist ja nicht nur
eine Frage der Kraft, sondern auch
der Technik, also auch für uns mach-
bar.“
Dass das Studium im Praxisverbund
auch über die Landesgrenzen von
Sachsen bekannt ist, beweist Tuan
Long Steenbeck. Der Jenaer erfuhr
durch einen Bildungsleiter der
„START-Stiftung“, in der er drei
Jahre Stipendiat war, von diesem
Studiengang und bewarb sich mit
Erfolg bei einem regionalen Mit-
telständler. „Neben der Kombination
aus Ausbildung und Studium ist für
mich eine interessante berufliche
Entwicklung wichtig. Ich will mög-
lichst das Beste aus mir herausholen,
um mein hoch gestecktes Ziel, einen
sehr guten Abschuss abzulegen, zu
erreichen. Ich bin sehr flexibel und
nach acht Jahren in Jena freue ich
mich, jetzt Neues kennenzulernen
– natürlich auch Sachsen.“
StiP wird derzeit in den fünf Studi-
enrichtungen Kraftfahrzeugtechnik,
Kraftfahrzeugelektronik, Maschi-
nenbau, Elektrotechnik und Wirt-
schaftsingenieurwesen angeboten
und jeweils mit einem passenden
IHK-Ausbildungsberuf kombiniert.
Die beteiligten Unternehmen, die
Westsächsische Hochschule und das
Volkswagen Bildungsinstitut, arbeiten
sehr eng bei der Gestaltung der
Ausbildung zusammen. In einem
abgestimmten Konzept wechseln
sich Praxisphasen in den Unterneh-
men, die Berufsausbildung im Volks-
wagen Bildungsinstitut sowie Stu-
dienphasen an der Hochschule mit-
einander ab. Die erfolgreichen bis-
herigen Abschlüsse bestärken die
Initiatoren in ihrer Arbeit. Bisher
schlossen über 50 Prozent der 47
Absolventen ihre Ausbildung mit
Traumnote 1 ab. Ein Erfolg, der für
sich spricht.
In seiner kurzen Vorstellung zum
StiP verwies Thomas Meinhold, Lei-
ter Berufsausbildung Zwickau des
Bildungsinstituts, auch darauf, dass
mit jeder StiP-Studentin und jedem
StiP-Studenten auch ein kleiner,
aber konkreter Beitrag zur Stabili-
sierung der demografischen Situation
in Sachsen geleistet werde, da die
Absolventen des StiP-Programms
nach Studienende nicht in die alten
Bundesländer oder ins Ausland wech-
seln, sondern sich ihre Existenz und
Familie hier in Sachsen aufbauen. 
Darin besteht eine weitere Beson-
derheit. Zwischen Student und Un-
ternehmen wird bereits vor Beginn
der Ausbildung eine Vereinbarung
über die spätere Anstellung im Un-
ternehmen und eine Förderung wäh-
rend der Ausbildungs- bzw. Studi-
enzeit getroffen. 
Volkswagen Bildungsinstitut (VWBI) Zwickau
Top-Ingenieurnachwuchs für die Region 
Startschuss für das Studienjahr 2012 des „Studium im Praxis-
verbund - StiP“ erfolgte
Svenja Vogel und Tuan Long Steenbeck (2. und 3. v. l. vorn) stel-
len sich gemeinsam mit ihren Mitstreitern der Herausforde-
rung „StiP“, r. Thomas Meinhold, VWBI Foto: VWBI
J
Ihr Partner
für Dach und Fassade
 alle Arten von Dacheindeckungen
 Vollwärmeschutz auf und unter Dach
 Fassadensanierung mit Wärmedämmung
 Neu- und Renovierputze für Innen und Außen
 eigener Gerüstbau
Mehr Infos unter: www.hefi-lichtenstein.de
HeFi Dach- und Fassadenbau GmbH & Co. KG • Buchenstraße 5 • 09350 Lichtenstein (Gewerbegebiet Auersberg)
Tel.: 037204 5226 • Fax: 037204 5143 • info@hefi-lichtenstein.de
„Nicht lange suchen – SOMMERPREISE buchen!“ 
für eine Neueindeckung mit Bitumenschindeln
ab sofort bis zum 31.08.2012 bis zu 5 % Rabatt
Bei Vo
rlage
dieser
 Anzei
ge
5 % Ra
batt
Wir bedienen Sie: Montag bis Freitag 7.00–18.00 Uhr,
Samstag 9.00–11.00 Uhr und nach Vereinbarung
FLEITEC Fleischereibedarf (jetzt POWER TOOLS und FOOD GmbH Zwickau)
08058 Zwickau · Schlachthofstraße 11 · Tel.: 0375 /30 34 60 · Fax 30 34 619
www.fl eitec-zwickau.de · info@ptfoodgmbh.com
Es ist wieder Grillzeit!
Besuchen Sie unser Geschäft in Zwickau, Schlachthofstraße 11.
Wir führen alles, was Sie für ihre Party benötigen:
Grillgewürze/Marinaden · Einweggeschirr · Servietten
Roster und Steaks in verschiedenen Variationen 
nach Vorbestellung
Wir vermieten: 
Zelte, Schanktechnik, Bierzeltgarnituren, Grills und Gulaschkanonen
Treffpunkt für besondere Fahrräder!
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-12.00 Uhr
Am Knie 9 • 09387 Jahnsdorf / OT Leukersdorf
Telefon 0371/2 80 28 31 • Fax 0371/22 09 34
BETTENSchubert
Fachgeschäft
Möb
el 
von
individuell & stilvoll
• Bettfedernreinigung
• Bettwaren aller Art
(eigene Werkstatt)
• Frottierware
Anspruchsvolle Möbel
• Schlafzimmer
• Wohn- und Speisezimmer
• Polstermöbel
• Lieferung und Montage
Telefon 0375 - 4 60 03 55
www.willkommen-in-sachsen.de
• Reinschauen
• Auswählen
• Mitnehmen
Inhaltsverzeichnis
Leseproben
Bilder
Ortsverzeichnis
Inserenten
Gewinnspiel
Rätsel
Downloads
Blättern im Heft
Abo / Bestellung
Mediadaten
Kontakt
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Mit der „Aktion zusammen wachsen
– Bildungspatenschaften stärken, In-
tegration fördern“ unterstützt das
Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend Paten-
schafts- und Mentoringprojekte für
Jugendliche mit Migrationshinter-
grund.
Ein bundesweiter Aktionstag am 26.
September 2012 unter dem Thema
„Voneinander lernen – füreinander
da sein!“ soll die Vernetzungs- und
Unterstützungsangebote einem grö-
ßeren Publikum vorstellen und noch
mehr Menschen für dieses wichtige
Engagement gewinnen.
Möglichst viele Projekte, Patinnen,
Paten und Patenkinder sollen an
diesem Tag der Öffentlichkeit prä-
sentiert werden.
Wer sich an diesem Aktionstag be-
teiligen möchte, kann sich an die
Bundesservicestelle der „Aktion zu-
sammen wachsen“ unter der Ruf-
nummer 0800 4402005, E-Mail:
info@aktion-zusammen-wachsen.de
wenden. 
Weitere Informationen sind im In-
ternet unter www.aktion-zusam-
men-wachsen.de abrufbar.
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Bundesweiter Aktionstag „Voneinander lernen –
füreinander da sein!“ 
Eine Initiative der „Aktion zusammen wachsen“
Auch im kommenden Jahr stellt die
Zwickauer Arbeitsagentur wieder
Auszubildende im Ausbildungsberuf
Fachangestellte/Fachangestellter für
Arbeitsmarktdienstleistungen ein. 
Für die dreijährige Ausbildung, die
am 1. September 2013 beginnt,
können sich interessierte Mädchen
und Jungen, die die Real- oder
Hauptschule im kommenden Jahr
mit einem guten Abschluss verlassen
werden, ab sofort bewerben. Sie
sollten Freude am Umgang mit Men-
schen haben, aufgeschlossen, hilfs-
bereit und freundlich gegenüber
den Kunden auftreten und im Team
arbeiten können.
Schulabgänger, die im Bezirk der
Arbeitsagentur wohnen, senden ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen mit tabellarischem Lebenslauf,
den letzten beiden Schuljahresend-
zeugnissen und Praktikumsbeschei-
nigungen bis zum 31. Oktober 2012
an die
Agentur für Arbeit Zwickau
Geschäftsführung 
Pölbitzer Straße 9 a
08058 Zwickau. 
Fragen zu den Voraussetzungen und
zur Ausbildung beantworten die
Kollegen des Personalteams per E-
Mail unter Chemnitz.IS-Personal-
833@arbeitsagentur.de 
Im Internet sind unter www.ar-
beitsagentur.de/Zwickau > Über
uns > Ausbildung und Studium
ebenfalls alle Informationen abruf-
bar.
Behinderte junge Menschen und
Menschen mit Migrationshintergrund
werden ausdrücklich ermuntert,
sich zu bewerben!
Bundesagentur für Arbeit, Agentur für Arbeit Zwickau
Fachangestellte für 
Arbeitsmarktdienstleistungen gesucht 
Arbeitsagentur freut sich auf Bewerbungen!
Die Kurzseminare mit den The-
menschwerpunkten: „Gedächtnis-
training“, „Biografiearbeit“ und
„Konfliktsituationen bei Umgang
mit dementen alten Menschen“,
richten sich an Pflege- und Be-
treuungskräfte sowie ehrenamt-
liche Betreuer, die bereits das
Zertifikat „Betreuungskraft in
Pflegeheimen" erworben haben.
Vorhandene Kenntnisse sollen auf-
gefrischt und aktualisiert werden.
Außerdem sollen eine angeleitete
Reflexion der Praxiserfahrung
und ein Erfahrungsaustausch statt-
finden.
An folgenden Terminen finden die
zweitägigen Kurzseminare „Gedächt-
nistraining“ und „Biografiearbeit“
statt:
Donnerstag, 
den 20. September 2012
Donnerstag, 
den 27. September 2012
Der gesetzlichen Verpflichtung (§
87 b SGB IX) zur jährlichen Aktua-
lisierung ihrer Fachkenntnisse können
Betreuungskräfte mit der Teilnahme
nachkommen.
Die Fortbildungen „Gedächtnistrai-
ning“ und „Biografiearbeit“ vermitteln
theoretische sowie praktische Inhalte.
Es werden speziell für die Zielgruppe
der demenzkranken Menschen zu-
geschnittene Übungen erarbeitet.
Die Termine für das Seminar „Kon-
fliktsituationen bei Umgang mit de-
menten alten Menschen“ erhalten
Interessierte auf Anfrage. Inhalt ist
der Umgang mit herausfordernden
Situationen mit Demenzkranken. 
Alle Informationen und Anmeldung
beim DEB in Glauchau unter Telefon:
03763 779610 oder im Internet un-
ter: www.deb.de. 
Kontakt und Informationen: 
Deutsches Erwachsenen-Bildungs-
werk in Sachsen, gemeinnützige
Schulträger-GmbH 
Akademie für Gesundheits- und So-
zialberufe
Auestraße 1/3, Haus 5
08371 Glauchau
Telefon: 03763 77961-0
Fax: 03763 77961-29 
E-Mail: glauchau@deb-gruppe.org
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Sachsen
Auffrischung und Erfahrungsreflexion 
Zweitägige Kurzseminare zur Fortbildung 
für Betreuungskräfte beim DEB!
In die Praxis von Kerstin König kommen viele Patienten mit 
Schmerzen in der Hüfte oder im Knie. In vielen Fällen wur-
de vom Arzt eine Arthrose festgestellt. Arthrose ist eine Ab-
nutzungserscheinung, die aber nicht zwingend Schmerzen 
verursacht. Erst im fortgeschrittenen Stadium kann es zu-
sätzlich zu einer Entzündung im Gelenk kommen, die auch 
Schmerzen auslösen kann. Zu Beginn liegt also nur ein Ver-
schleiß vor, der nicht immer weh tut. Wo aber kommen dann 
die Schmerzen im Hüftbereich her? Die Ursache dafür sind 
oft Fehlstellungen im Becken oder in der Wirbelsäule, die 
durch Fehlbelastung, Fehlhaltung aber auch durch Stürze aus-
gelöst werden können. Die Wirbelsäulentherapie, die Kerstin 
König anwendet, reguliert diese Fehlstellungen auf sanfte Wei-
se. Oft spüren die Patienten schon nach der ersten Behandlung 
eine deutliche Erleichterung. Nutzen Sie die Möglichkeit einer
kostenlosen Beratung zum „Tag der offenen Tür“ am
29. August 2012 in der Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr.
Termine unter 03764 5397373 oder 0163 2603783
Schmerzen – muss ich damit leben?
Fachpraxis für
Naturheilkunde
Heilpraktikerin Kerstin König
Äußere Crimmitschauer Str. 64
08393 Meerane
☎ 03764 5397373
✉ info@na-vita.de
www.na-vita.de
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Jugendliche und Erwachsene ab 16
Jahren, die sich für den sozialen Be-
reich interessieren und aktiv in die-
sem tätig sein wollen, können sich
immer noch für einen Freiwilligen-
dienst mit Beginn 1. September
2012 oder für einen späteren Einstieg
bewerben.
Die Aufnahme eines Freiwilligen-
dienstes ist ein bewusster Ent-
schluss, die eigene Zukunft aktiv
in die Hand zu nehmen und selbst
zu entscheiden, in welche Richtung
man sich entwickeln will. Durch
die tägliche Arbeit in der Einsatz-
stelle werden vielseitige Einblicke
in den Traumberuf geboten und
man lernt praktische und theore-
tische Grundlagen für die spätere
Ausbildung kennen. Das Freiwillige
Soziale Jahr wird als Vorpraktikum
für soziale Berufe anerkannt, bei
der Bewerbung für das Studium
berücksichtigt und verbessert die
Chancen auf einen Ausbildungs-
platz. 
Neben der praktischen Tätigkeit bie-
ten die Freiwilligendienste im Rah-
men der Seminare verschiedene Bil-
dungs- und Freizeitangebote. Dabei
soll vor allem das Verständnis für
die Bedürfnisse von Menschen in
verschiedenen Lebenslagen durch
praktische Erfahrungen verstärkt
werden. Die Inhalte der Seminare
sind keinesfalls einseitig ausgerichtet,
sondern durchlaufen die Themen
des sozialen Bereiches und ermög-
lichen den einen oder anderen Blick
hinter die Kulissen von unterschied-
lichen Einrichtungen. Selbsterfah-
rungsübungen, wie z. B. Rollstuhl-
basketball spielen und das selbst-
ständige Gestalten von Aktionstagen
als besondere Höhepunkte für Hil-
febedürftige runden die Bildungstage
ab.
Der Dienst dauert mindestens sechs
und höchstens 18 Monate. Während
der gesamten Beschäftigungszeit ist
der/ die Freiwillige sozialversichert,
erhält ein angemessenes Taschengeld
sowie Aufwandsentschädigungen und
hat Urlaubsanspruch.
Der Glauchauer Berufsförderung e.
V. ist schon seit Jahren ein aner-
kannter Träger der Jugendsozialarbeit
und Träger der freien Jugendhilfe.
Diese Grundlage sichert eine er-
folgreiche Umsetzung des Freiwil-
ligendienstes in allen Facetten der
sozialen Arbeit. 
Der Träger betreut sachsenweit eine
Vielzahl von Einrichtungen und er-
möglicht dadurch einen wohnort-
nahen Einsatz im Freiwilligendienst.
Zum jetzigen Zeitpunkt sind noch
einige Stellen in der Kinder- und
Jugendhilfe, Kranken- und Alten-
pflege sowie Behindertenhilfe, be-
sonders im Zwickauer Landkreis an
motivierte junge Menschen zu ver-
geben.
Für ein persönliches Gespräch stehen
die Mitarbeiter unter Telefon: 03763
508462 oder per E-Mail: fsj@gbf-
ev.de gern zur Verfügung.
Kontaktadresse für 
Bewerbungsunterlagen:
Glauchauer Berufsförderung e. V.
Freiweilliges Soziales Jahr (FSJ)
Bahnhofstraße 3
08371 Glauchau.
Jugendring Westsachsen e. V.
Freiwilligendienst
Dein Schlüssel für die Zukunft!
Freiwillige erforschen gemeinsam mit Kindern die Welt der Wis-
senschaft während eines Kitaprojektes im Seminar.
Foto: C. Januschkowec
Der Arbeitskreis Sexualpädagogik
startet am 8. und 9. Oktober 2012
in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr
mit Unterstützung der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklärung
(BZgA) im Astoria-Kino Zwickau
eine innovative Jugendaktion zur
Aidsprävention. Die JugendFilmTage
„Sexualität, Liebe, Freundschaft und
HIV/Aids“ verbinden interessante
Filmvorführungen, spannende Mit-
mach-Aktionen und begleitende An-
gebote für die Lehrkräfte zu einer
attraktiven Aufklärungsaktion. 
Die Schüler können aus den Filmen
„Einfach zu haben“, „Was am Ende
zählt“, „Leben in mir“ und „Grenz-
verkehr“ wählen. Vor und nach den
Filmen ermöglichen Mitmach-Ak-
tionen im Kinofoyer einen spieleri-
schen Zugang zu den Themen der
JugendFilmTage.
Auf die Jugendlichen warten u. a.
ein Riesenkreuzworträtsel, ein Na-
senfigurenspiel, ein Parcours mit
Rauschbrille und die Black-Box. Die
Mitglieder des Arbeitskreises Sexu-
alpädagogik stehen im Lehrercafe
als Ansprechpartner für Lehrer zur
Verfügung und stellen für die Ju-
gendFilmTage Kondome und Klein-
gewinne zur Verfügung. Aktuelle In-
fos, Broschüren und Postkarten gibt
es vor Ort kostenlos.
Crimmitschauer Schüler sind am
15. Oktober 2012 herzlich ins Ci-
neStar Crimmitschau eingeladen.
Hier laufen die Filme „Leben in
mir“ und „Was am Ende zählt“.
Der Eintrittspreis beträgt 2,50 EUR
pro Person.
Interessierte Klassen und Gruppen
melden sich verbindlich bis zum
21. September 2012 bei der AIDS-
Hilfe Westsachsen e. V.  unter Telefon
0375 2304465 oder per E-Mail
info@zwickau.aidshilfe.de an.
Gesundheitsamt
JugendFilmTage „Sexualität, Liebe, 
Freundschaft & HIV/Aids“
Aktionen zur Aidsprävention
Zufahrt über die Scheermühlenstraße.
Vorführung und Besichtigung historischer Schienenfahrzeuge, 
Führerstandsmitfahrten, Modellbahnverkauf, Modellbahn-
ausstellung und Feldbahn für unsere kleinen Fans.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Am 01.12.2012 fi ndet unsere traditionelle Nikolausfahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Weimar statt. Die historischen Wagen 
im Reichsbahnfl air werden von 35 1097 und 118 770 bespannt.
Weitere Infos unter: www.dampfl ok-glauchau.de
– Der Vorstand –
Die IG 58 3047 e.V. lädt am
15.09. und 16.09.2012 von 10 bis 17 Uhr zur großen 
Lokschau ins Bahnbetriebswerk Glauchau ein.
Bestattungsinstitut
Kästner
08056 Zwickau · Lutherstraße 18
Tel.: 0375/29 19 29
Tel.: 0800/1 77 11 04 (kostenfrei)
Auf Wunsch sind auch Hausbesuche möglich.
Durchführung von Bestattungen aller Art.
Erledigung sämtlicher Formalitäten und Dienstleistungen.
www.willkommen-in-sachsen.de
AMTSBLATT  des Landkreises Zwickau | 08 /2012 13
INFORMATIONEN
Viele junge Erwachsene engagieren
sich ehrenamtlich in der außerschu-
lischen Erziehung, Bildung und Be-
treuung von Kindern und Jugendli-
chen - als Gruppenleiter/in - in
Freizeitangeboten oder bei Ferien-
fahrten. Um dieses Engagement zu
unterstützen, bietet der Jugendring
Westsachsen e. V.  jeweils einmal
im Frühjahr und einmal im Herbst
eine Jugendgruppenleiterschulung
an.
Die Herbstausbildung in der Stufe
G findet vom 22. bis 26. Oktober
2012 im Jugendring Westsachsen e. V.,
Schillerstraße 9 in 09337 Hohen-
stein-Ernstthal statt. 
Der Wiederholerkurs beginnt am
25. Oktober 2012.
Diese Ausbildung gibt Ehrenamtli-
chen die Gelegenheit, sich Basis-
wissen zur pädagogischen Arbeit
anzueignen, baut Unsicherheiten ab
und vermittelt Entscheidungshilfen
in Gruppenprozessen und Konflikt-
situationen.
Der Zweck dieser Card ist die Le-
gitimation gegenüber den Sorgebe-
rechtigten, öffentlichen Institutionen
und der Nachweis für die Berechti-
gung der Inanspruchnahme von Ver-
günstigungen. Sie ist ein bundes-
einheitlicher Ausweis (Mindestalter
beträgt 16 Jahre).
Antragsformulare und nähere
Informationen:
Peggy Gruna, Heidrun Wagner
Telefon: 0375 4402-27700/1
Fax: 0375 4402-27709
Internet:
www.jugendring-westsachsen.de
Achtung: Eine rechtzeitige Anmeldung
sichert Plätze, da nur eine begrenzte
Teilnehmeranzahl möglich ist!
Jugendring Westsachsen e. V.
Neuer Start für Ausbildung zum/zur Jugendgrup-
penleiter/in der Stufe G
…mit Erwerb der Jugendgruppenleitercard (Juleica - Stufe G -
Grundkurs)
Gegenseitiges Vertrauen entwickeln Foto:Peggy Gruna
Seit dem 2. August 1992 besteht
die Kinderklinik am Standort Rudolf
Virchow Klinikum Glauchau.
Nach der Wende wurden im Klini-
kum Glauchau viele Investitionen
getätigt, um das Niveau der statio-
nären Versorgung dem bundesdeut-
schen Standard anzupassen. Hoch-
wertige Medizintechnik wurde an-
geschafft und die Verbesserung der
räumlichen Unterbringungssituation
in Angriff genommen. 
In der Kinderklinik am Standort
Schwanefelder Straße in Meerane
fehlte es bis dahin teilweise gänzlich
an medizintechnischen Vorausset-
zungen. So mussten zum Beispiel
weite Anfahrten zur Durchführung
von Ultraschall- oder EEG-Unter-
suchungen unternommen werden.
Weiterhin wurden auf die Immobilie
in Meerane, in der die Kinderklinik
bis dato untergebracht war, Resti-
tutionsansprüche erhoben. 
Um den kleinen Patienten moderne
Diagnose- und Therapietechnik ohne
weite Anfahrten zugängig zu machen,
wurde 1992 der Fachbereich Kin-
der- und Jugendmedizin nach Glau-
chau verlegt. 
Seitdem  befindet sich die Kinder-
klinik am Standort Virchowstraße
in Glauchau.
Bis 31. Dezember 2009 gehörte der
Fachbereich Kinder- und Jugend-
medizin der Kreiskrankenhaus Rudolf
Virchow gemeinnützigen GmbH an.
Zum 1. Januar 2010 übernahm das
Kinderzentrum des Heinrich-Braun-
Klinikums Zwickau gemeinnützige
GmbH die medizinische Betreuung
der Kinderstation am Klinikum
Glauchau mit 15 Planbetten. Die
Kinderstation am Rudolf Virchow
Klinikum Glauchau wird somit als
Außenstelle des Heinrich-Braun-
Klinikums betrieben. Für die kleinen
Patienten im Glauchauer Einzugs-
gebiet änderte sich abgesehen davon,
dass die ärztliche Betreuung auf
breitere Schultern verlagert wurde,
nichts. 
Auf diesem Weg kann die stationäre
kinder- und jugendmedizinische Ver-
sorgung am Standort Glauchau auch
zukünftig weiter aufrechterhalten
werden.
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau
20 Jahre Kinderklinik am Klinikum Glauchau
Betreuung der Kinderstation erfolgt durch Kinderzentrum des
Heinrich-Braun-Klinikums Zwickau
Energiesparen mit Thermo 8
MEISTERBETRIEB
holz- und kunststoff
verarbeitendes Hanwerk
Glauchauer
Kunststoff-Fensterbau GmbH
Dieselstraße 6 · 08371 Glauchau
Tel. 03763 / 40860 · Fax 03763 / 40868
Thermo 8 – Energiespar-Fenster der neuen Generation
• Reduziert Ihren Energieverbrauch: 8-Kammer-Profilsystem
mit höchsten Dämmeigenschaften
• Die Stahl- und Dämmschaumfreie Rahmenkonzeption 
vermeidet Wärmebrücken
• Mehr Sicherheit durch die erhöhte Bautiefe: Erschwert 
Einbrechern das Handwerk
• Schlanke Ansichtsbreiten sorgen für eine optimale Licht-
ausbeute und eine harmonische Raumgestaltung
FBS GmbH
Tel. 037607/17828KOHLEHANDEL SCHÖNFELS
Wir liefern Ihnen jede
gewünschte Menge!
Auch Koks,
Steinkohle,
Bündelbrikett,
Holzbrikett
ab 2,00 t ab 5,00 t
€/50 kg €/50 kg
Deutsche Brikett (1. Qualität) 9,90 8,90
Deutsche Brikett (2. Qualität) 8,90 7,90
SOMMERPRE ISE




Alle Preise beinhalten MwSt.,
Energiesteuer und Anlieferung.
... und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken !
mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •
• kostenlose fachliche Beratung vor Ort
• Komplettsanierung feuchter Wände
• Fassadenimprägnierungen
• Balkonsanierung
Abdichtungsfachbetrieb Wolfgang Dierig
09385 Lugau · Chemnitzer Straße 41a · Tel.: 037295/3333
Fax: 037295 /3364 · Funktel.: 0171 /4163526 · www.abdichtungsfachbetrieb.de
Das
trockene Haus
durch ®
Degesil
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Am 26. Juli 2012 fand die diesjährige
Zeugnisübergabe für die erfolgrei-
chen Teilnehmer der Abschlussprü-
fungen in den landwirtschaftlichen
Berufen im Landkreis Zwickau statt.
Neun Lehrlinge im Beruf Landwirt,
vier im Beruf Tierwirt/Fachrichtung
Rinderhaltung, und ein Landwirt-
schaftswerker hatten an der Prüfung
teilgenommen.
Das beste Ergebnis im Beruf Land-
wirt erreichte Wolfgang Hilbig von
der Dennheritzer Agrarproduktion
GmbH & Co. KG mit einem Durch-
schnitt von 1,54. Im Beruf Tier-
wirt/Rinderhaltung überzeugte Julia
Noack, Agrargenossenschaft Lan-
genchursdorf e. G., mit einem
Durchschnitt von 1,98.
Kevin Weigt als einziger Prüfling
für den Beruf Landwirtschaftswerker
von der Wiesenburger Land e. G.
war auf seinen Durchschnitt von
2,08 ebenso stolz.
Die Ausbildung in den Berufen der
Landwirtschaft erfolgt im dualen
System.
Der Berufsschulunterricht fand für
die Lehrlinge im Beruf Landwirt/in
an den Berufsschulen in Reichenbach
und Rochlitz und im Beruf
Tierwirt/in an der Berufsschule
Freiberg statt. 
Der Landwirtschaftswerker wurde
am Institut für Ausbildung Jugendlicher
in Schwarzenberg unterrichtet.
Die berufspraktische Ausbildung
fand in anerkannten Betrieben der
Landwirtschaft im Landkreis Zwi-
ckau statt. 
Fast alle Absolventen erhielten ein
Übernahmeangebot seitens ihres
Ausbildungsbetriebes.
Einige der Prüfungsteilnehmer haben
bereits ihr Interesse an einer Fort-
bildung zum „Staatlich geprüften
Wirtschafter“ an der Fachschule für
Landwirtschaft Zwickau bekundet.
Die ersten Anmeldungen für das
kommende Schuljahr liegen bereits
vor.
Umweltamt
Zeugnisausgabe für Landwirtschaftsberufe
Zwölf Prüflinge waren erfolgreich
Julia Noack (Tierwirtin) und Wolfgang Hilbig (Landwirt) er-
reichten in diesem Jahr die besten Abschlüsse.
Foto: Untere Landwirtschaftsbehörde
Die Pilzsaison hat begonnen und Viele zieht es nun auf Pilzsuche in die
heimischen Wälder. Dabei kommt es immer wieder vor, dass giftige Exemplare
in die Körbe der Sammler gelangen. Der Verzehr dieser Pilze stellt eine
erhebliche Gefahr für den Verbraucher mit gravierenden gesundheitlichen
Folgen dar. Wer nicht sicher ist, ob es sich um einen essbaren oder giftigen Pilz
handelt, sollte einen Pilzberater aufsuchen. Die Beratungen sind für Verbraucher
kostenfrei. Es ist jedoch zu beachten, dass nur einzelne Exemplare von unbekannten
bzw. verdächtigen Pilzen dem Berater vorgelegt werden sollen. Die Beratungstätigkeit
umfasst nicht das Aussortieren des gesamten Sammelgutes. 
Pilzberater im Landkreis
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt
Pilzsaison hat begonnen
Übersicht der Pilzberater im Landkreis 
Frau Sabine Riedel/Herr Stefan Riedel
Uferstraße 3 
08451 Crimmitschau 
Telefon: 03762 45723 
Herr Werner Krönert 
Fritz-Heckert-Ring 18 
08427 Fraureuth 
Telefon: 03761 85101 
Herr Frank Schuster 
Ringstraße 49  
08427 Fraureuth 
Telefon: 03761 6135 
Herr Manfred Erber 
Hufelandstraße 14 
08371 Glauchau 
Telefon: 03763 16075 
Herr Achim Heimer 
Straße des Friedens 64 
08371 Glauchau OT Niederlungwitz
Telefon: 03763 710290 
Frau Inge Kopale 
Wettiner Straße 57 
08371 Glauchau 
Telefon: 03763 16945 
Herr Siegfried Spindler 
Südstraße 43 
09337 Hohenstein-Ernstthal 
Telefon: 03723 413378 
Herr Werner Stolpe 
Südstraße 5 
09337 Hohenstein-Ernstthal 
Telefon: 03723 414791 
Herr Siegfried Liebold 
Thomas-Müntzer-Straße 70 
08134 Langenweißbach OT Weißbach
Telefon: 037603 2296 
Herr Gerald Prause
An der alten Schäferei 37 
08134 Langenweißbach OT Langenbach
Telefon: 037603 3034 
Herr Gerd Frühauf 
Ernst-Schneller-Siedlung 21 
09350 Lichtenstein 
Telefon: 037204 80501 
Herr Frank Dämmrich 
Ingelheimer Straße 3 
09212 Limbach-Oberfrohna 
Telefon: 03722 95752 
Herr Thomas Klemm
Kirchsteig 6 
08132 Mülsen OT Micheln
Telefon: 0177 6341523 
Frau Katrin Redl
Rotdornstraße 44 
09212 Limbach-Oberfrohna 
OT Pleißa
Telefon: 03722 409888 
Herr Horst Stangl
Parkstraße 5 
08132 Mülsen 
OT Mülsen St. Jacob
Telefon: 037601 20144 
Herr Uwe Vogel
Waldsiedlung 29  
08132 Mülsen 
OT Mülsen St. Micheln
Telefon: 037601 45427 
Herr Rüdiger Rasche 
Dänkritzer Straße 7 
08459 Neukirchen 
Telefon: 03762 46168 
0173 5878663 
Herr Christoph Büchner 
Allendestraße 37 
08062 Zwickau 
Telefon: 0375 784727 
Herr Frank Fischer 
Max-Planck-Straße 25 
08066 Zwickau 
Telefon: 0375 454804 
Herr Bernd Hallbauer 
Mozartstraße 5 
08064 Zwickau 
Telefon: 0162 1365622 
Herr Heinz Jurkschat 
Altenburger Straße 83 
08058 Zwickau 
Telefon: 037604 2865 
Herr Gerhard Schmidt 
Joliot-Curie-Straße 27 
08060 Zwickau 
Telefon: 0375 579910 
Frau Christine Schubert 
Eulenweg 52 
08066 Zwickau 
Telefon: 0375 471496 
Herr Siegfried Lindner 
Crossener Kirchsteig 1 
08058 Zwickau 
Telefon: 0375 455881 
Herr Olaf Villain 
Lassallestraße 51 
08058 Zwickau 
Telefon: 0375 2737154 
   Auch über die 
Stadtgrenzen Glauchaus hinaus ...
... günstig mit Strom und Gas beliefert
Stadtwerke Glauchau 
Dienstleistungsgesellschaft mbH
Sachsenallee 65 | 08371 Glauchau
Tel.(kostenfrei) 0800 05 007-30 | www.stadtwerke-glauchau.de 
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
der Kurse Medien und Theater-
Sprache-Spiel des „Clara-Wieck-
Gymnasiums“ Zwickau erhielten am
13. Juli 2012 in Weimar den Rund-
funkpreis Mitteldeutschland - Bür-
germedien in der Kategorie Son-
derpreis zum Thema „Reformation
und Musik“ für ihren Film „Eine
Stadt im Umbruch - Zwickau zur
Zeit der Reformation“. Der Film
entstand im Rahmen eines medien-
pädagogischen Projektes im SAEK
Zwickau.
Stellvertretend für das ganze Team
wurde der Preis von Georg John,
Lisa Beutner und dem SAEK-Mit-
arbeiter Alexander Karpilowski ent-
gegengenommen. Laut der Jury
wird in der Dokumentation engagiert
Stellung zu den sozialen Situationen
der Menschen zur Reformationszeit
bezogen. Authentische Orte, die le-
bendig werden, talentierte Darsteller,
die sich hervorragend in die reli-
giösen Themen eingearbeitet haben,
gelungene Spielszenen in historischer
Kostümierung sowie die visuelle
Vielfältigkeit sind nur einige der
Argumente, die die Jury beeindruckt
haben. Der Film lädt überzeugend
zum Anschauen ein, um sich so den
Antworten auf die von den Autoren
im Off gestellten Fragen weiter zu
nähern. Außerdem wird die enge
Verbindung von Reformationsge-
schichte mit dem modernen Leben
anschaulich verdeutlicht.
Außerdem konnte sich der ehemalige
Schüler des Clara-Wieck-Gymnasiums
und SAEK-Zwickau-Teilnehmer Ra-
phael Bies über den Rundfunkpreis
Mitteldeutschland – Bürgermedien
in der Kategorie Länderpreis Sachsen
Hörfunk – für seinen Radiobeitrag
„Sternbilder – Wo Sterne sichtbar
werden“, gesendet von Radio mephisto
97,6 in Leipzig, freuen.
Der Rundfunkpreis Mitteldeutschland
wird jährlich von den Landesmedien-
anstalten in Sachsen, Sachsen-Anhalt
und Thüringen in den Sparten Fern-
sehen, Hörfunk und Bürgermedien
verliehen. Mit diesem Preis werden
das Engagement und die journalisti-
schen Leistungen der Macher der lo-
kalen Rundfunkangebote in Mittel-
deutschland gewürdigt.
Sächsischer Aufbau- und Erprobungskanal (SAEK) Zwickau
Filmprojekt mit Rundfunkpreis gewürdigt
Verbindung von Reformationsgeschichte 
mit modernen Leben wird veranschaulicht
Georg John, Alexander Karpilowski (SAEK) und Lisa Beutner
(v. l.). Foto: SAEK Zwickau
Seit dem 1. August 2012 gelten
beim VMS neue Tarife. Die neuen
Preise werden voraussichtlich wieder
zwei Jahre konstant bleiben. Die Ta-
riferhöhung wurde notwendig, damit
die Verkehrsunternehmen im VMS
das Leistungsangebot sichern und
weiterhin in neue Fahrzeuge, Infra-
struktur und Servicequalität inves-
tieren können. 
Einzelfahrscheine und Tageskarten
zum bis einschließlich 31. Juli 2012
gültigen Tarif können noch bis 
31. August 2012 genutzt werden.
Wochenkarten, Monatskarten und 
9-Uhr-Monatskarten zum alten Tarif
mussten bis 31. Juli entwertet wer-
den und gelten bis zum Ablauf ihrer
zeitlichen Gültigkeit. Ein Umtausch
oder Rückkauf der Tickets ist nicht
möglich. 
Alle neuen Preise sind im Internet
unter www.vms.de abrufbar oder
können in den Servicestellen des
VMS und den Verkehrsunternehmen
erfragt werden.
Die wichtigsten Änderungen:
Tageskarten
Bei den Tageskarten gibt es deutliche
Veränderungen. Die bisherigen
Gruppentageskarten für maximal
fünf Personen ohne Altersbegrenzung
entfallen. Es wird eine neue Preis-
logik eingeführt. Die Tageskarte für
eine Person gilt als Basispreis. Für
jeden Mitfahrer wird ein Mitfah-
rerpreis berechnet. Bis zu vier Per-
sonen können „dazu gebucht“ wer-
den. So kann eine Tageskarte wieder
für eine Gruppe mit bis zu fünf
Personen genutzt werden. Beispiel:
Zwei Personen fahren in einer Zone
mit der Tageskarte, der Basispreis
beträgt 4 EUR, der Mitfahrer zahlt
2,50 EUR extra. Zum Preis von
6,50 EUR sind beide Personen ge-
meinsam unterwegs mit Bus und
Bahn. Ziel der neuen Preisbildung
ist ein gerechterer Tarif. Wenn meh-
rere Fahrgäste unterwegs sind, er-
halten diese immer noch einen Ra-
batt, der für jeden Mitfahrer gleich
ist. Neu im Angebot ist die Kinder-
gruppen-Tageskarte. Fahren können
mit diesem Ticket bis zu fünf Kinder
nach dem sechsten bis einschließlich
15. Geburtstag oder bis zu 20 Kinder
bis einschließlich sechsten Geburts-
tag. Entfallen wird das Ticket Dampf
& Draht. Der VMS empfiehlt seinen
Kunden als Alternative mit Mehrwert
die ErzgebirgsCard. Auch mit diesem
Ticket können die Kunden im ge-
samten Verkehrsverbund Mittelsach-
sen unterwegs sein und die Son-
derverkehrsmittel Drahtseilbahn
Erdmannsdorf - Augustusburg sowie
Fichtelbergbahn je für eine Hin-
und Herfahrt nutzen. Außerdem
gibt es an etwa 100 verschiedenen
Akzeptanzstellen freien Eintritt oder
Ermäßigungen. 
Abo-Monatskarten Schüler
Die Abo-Monatskarte Schüler wird
nicht mehr angeboten. Die jungen
Fahrgäste können stattdessen die
Abo-Monatskarte für Azubis nutzen.
Diese Karte kann von Schülern für
ein Schuljahr statt für 12 Monate
abonniert werden. Eine sehr attrak-
tive Alternative - gerade für mobile
Jugendliche - kann auch die Schü-
lerverbundkarte sein. Dieses Ticket
wird in zwei Stufen preislich verän-
dert. Seit dem 1. August 2012 kostet
sie 39 EUR, ab 1. August 2013 dann
44 EUR. Die Schülerverbundkarte
ist weiter im gesamten VMS-Gebiet
gültig. 
Verkehrsverbund Mittelsachsen (VMS)
Neue Bus-  und Bahntarife 
seit dem 1. August
Abfahren alter Fahrscheine 
noch bis Ende des Monats möglich
Starker
Auftritt
– die neuen
Herbstmodelle!
09337 Hohenstein-Er.
Weinkellerstraße 17
Tel. 0 37 23/4 76 55
09112 Chemnitz
Neefepark 3
Tel. 03 71/8 10 10 38
08056 Zwickau
Hauptmarkt 13
Tel. 03 75/2 73 97 13
UMZUGE ek
■ Fern- und Nahumzüge
■ Demontage / Montage
Ihrer Möbel
■ kostenlose Besichtigung
und Umzugsberatung,
incl. Kostenvoranschlag
■ Möbellagerung
■ Entrümpelung Ihrer
alten Wohnung
09353 Oberlungwitz · Hofer Str. 178
Tel. 0371 / 2624810 · Fax 0371 / 2624811
www.scheffler-moving.de
I n  Obe r l u ngw i t z
Die Straßenbauverwaltung bittet im
Interesse aller Verkehrsteilnehmer,
bevor Spraydose oder Pinsel zur un-
berechtigten Straßenbemalung ange-
setzt werden, über die Konsequenzen
dieses Handelns nachzudenken und
künftig dieses Tun zu unterlassen.
Folgender Sachverhalt ist vorstellbar:
Ein Pkw-Führer fährt bei zugelassener
Höchstgeschwindigkeit auf einer bitu-
menösen Fahrbahn durch eine Ortschaft.
Plötzlich fällt ihm beispielsweise ein
auf die Fahrbahn gemalter oder ge-
sprühter Storch oder mehrfach der
Schriftzug „Lola wird 50 !!!“ auf. Er
lässt sich durch die „Information“ ab-
lenken, es knallt und er landet an einem
Hindernis. Wenn die Kollision beim
Blechschaden bleibt, ist noch mal alles
gut gegangen. Ursache für die Un-
achtsamkeit war letztendlich die Ab-
lenkung durch diese unsäglichen Fahr-
bahnbemalungen. Wenn anschließend
noch die Höherstufung der Kfz-Versi-
cherung folgt, wird der „abgelenkte“
Fahrzeugführer wenig Verständnis für
den Künstler, der in der Regel unerkannt
bleiben will, aufbringen. 
Wie Thomas Lobe, Leiter der Stra-
ßenbaubehörde des Landkreises Zwi-
ckau, zu berichten weiß, sind unbe-
dachte Fahrbahnbeschmierungen „aus
Spaß“ schon fast alltäglich. Die Sprüher
oder Maler glauben, dass ihre „Kunst-
werke“ in wenigen Tagen durch den
darüber rollenden Verkehr oder vom
Regen ausradiert werden.
„Dies ist leider nicht der Fall. Zum
Verschwinden dieser Kunstwerke auf
den Fahrbahnen bedarf es in der Regel
mehrerer tausend Rad-Überrollungen
oder einen erheblichen, sehr langen
Regen. Der Reinigungsprozess kann
sich bei wenig befahrenen Straßen
sehr lange hinziehen.
Selbst Bemühungen der jeweiligen
Straßenmeistereien, die Farbe mit
chemischen Mitteln zu entfernen, sind
aufgrund der Poren im Asphalt und
den damit tiefeneindringenden Farben
nur selten von Erfolg. Hinzu kommt,
dass die meisten chemischen Mittel
das Fahrbahnmaterial angreifen und
ihm irreparable Schäden zufügen.“,
informiert der Amtsleiter weiter. Über
die unnötigen Kosten, die durch die
Kritzeleien für  Steuerzahler entstehen,
will er gar nicht erst sprechen.
Kommt es durch diese „künstlerischen
Gestaltungen“ zu Unfällen, vielleicht
noch mit Personenschaden, wird aus
diesem für ein besonderes Ereignis
veranstalteten Gag ein gefährlicher
Eingriff in den Straßenverkehr. Wird
dann eine Verbindung zwischen den
„Malereien“ und der Unfallursache
nachgewiesen, kann es zu erheblichen
rechtlichen Konsequenzen für die
oder den „Künstler“ führen.
„Das Beschmieren von Fahrbahnen
ist kein Kavaliersdelikt oder dum-
mer Jungenstreich!“, unterstreicht
Lobe abschließend.
Amt für Straßenbau
Gemalte und gesprühte „Kunstwerke“ auf Straßen 
Straßenbemalungen führen zur Unachtsamkeit
Fast ein tägliches Bild: 
Straßenschmierereien
Foto: Straßenbauamt
Auch in diesem Jahr werden Fein-
schmecker und Liebhaber auf dem
3. Mitteldeutschen Käse- und Spe-
zialitätenmarkt im Schloss Blanken-
hain auf ihre Kosten kommen. Am
22. und 23. September laden lokale
und regionale Manufakturen zu Kost-
proben, Präsentationen und zum
Kauf ein. Ein ausgewähltes Pro-
gramm wird für Information und
Unterhaltung sorgen.
Über 60 Manufakturen aus Mittel-
deutschland präsentieren ihre mit
Liebe hergestellten Produkte.
Der Markt mit dem besonderen
Flair ist ein Ort der Begegnung.
Man kommt unmittelbar mit re-
gionalen Köstlichkeiten aus sorg-
fältigster Einzelfertigung in Be-
rührung. 
Um guten Käse genießen zu kön-
nen, muss man nicht in die Ferne
fahren: harte und cremige Käse,
Ziegen- und Schafskäse, Schim-
mel-, Gewürz- und Räucherkäse
werden auch in der Region herge-
stellt. Per Hand und mit Liebe er-
zeugen Kleinproduzenten in Thü-
ringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt
vielfältige Käsesorten aus Milch
von Kühen, Ziegen, Schafen und
Büffeln vom eigenen Hof. Auf dem
dritten Mitteldeutschen Käse- und
Spezialitätenmarkt haben die Aus-
steller von 10:00 bis 18:00 Uhr
Gelegenheit, den Wissensdurst der
Gäste zu stillen und sie verkosten
zu lassen, Herstellungsprozesse zu
demonstrieren und ihre traditionell
gefertigten Produkte zum Verkauf
anzubieten. Der Besucher erlebt
unmittelbar, dass hochwertige,
wohlschmeckende Produkte auch
in der mitteldeutschen Heimat in
kleineren Manufakturen hergestellt
werden.
Gern kann man sich beraten lassen,
was ergänzend zum Käse mundet:
Wein, (Fladen)brote, Obst, Mar-
melade, Honig und Kräuter werden
feilgeboten, weiterhin Kaffee, Fleisch-
und Fischspezialitäten, Korb- und
Keramikwaren und Blumen. Ein
Programm aus Musik, Puppenspiel,
Vorträge (z. B. über Nachhaltigkeit)
und Workshops im Käseexkurs un-
termalt den Ausflug zum Schloss
Blankenhain.
Wie jedes Jahr zur thematischen
Einstimmung gibt es einen „Exkurs
in Käse“, 14:00 und 16:00 Uhr von
Peer Salden aus der Schafhofkäserei
Clodramühle/Berga (Thüringer Bio-
Preis 2008). An beiden Tagen wird
der Käser während des Schaukäsens
viel Wissenswertes rund um den
Käse und die Milchverarbeitung
zum Besten geben.
Auch Filme werden wieder gezeigt:
am Samstag, 13:00 Uhr „We feed
the World“ und am Sonntag, 13:00
Uhr „Die Siedler“ im Vortragsraum
des Deutschen Landwirtschaftmu-
seums Schloss Blankenhain.
Abgerundet wird dieser Markt mit
einem kulturellen Rahmenprogramm
aus Livemusik und Kleinkunst für
Groß und Klein. Die jungen Besucher
können selbst Hand anlegen, zum
Beispiel beim Auspressen von Äpfeln
oder bei der Ölmühle.
Bekleidet wird der Kunsthandwer-
kermarkt mit musikalischen Stel-
zenüberraschungen und wunder-
schöner Akkordeonmusik.
Für die entsprechende Stimmung
sorgen zwei struppige Gesellen in
leinenen Hemden, das Weimarer
„Duo Liedfass“ lässt kein Auge tro-
cken mit ihrer ganz speziellen „Folk-
lore“ oder „Un-Folklore“.
An beiden Nachmittagen spielt das
Puppentheater MANUART auf. Falk
Pieter Ulke aus Ilmenau/Erfurt,
auch mit Clownerie auf Stelzen im
Marktgetümmel unterwegs, unterhält
ab 15:00 Uhr mit Märchen und er-
staunlichen Geschichten.
Das im Schloss ansässige Landwirt-
schaftsmuseum lädt ein, die Lebens-
und Arbeitswelt der letzten drei
Jahrhunderte auf dem Land zu er-
kunden.
Und so seien alle Besucher herzlich
eingeladen, es sich auf dem „3. Mit-
teldeutschen Käse- und Spezialitä-
tenmarkt“ richtig gut gehen zu las-
sen.
Weitere Informationen:
MARKT-WERT
Andreas Wolf
Kulturhof Zickra 31
07980 Berga
Telefon: 036623 21369
E-Mail:
holzgestaltung-wolf@web.de
Homepage: www.markt-wert.net
www.kulturhof-zickra.de
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Geschäftsstelle Greiz Telefon (0 36 61) 45 23 08, Fax (0 36 61) 45 55 44
Geschäftsstelle Reichenbach Telefon (0 37 65) 1 34 70, Fax (0 37 65) 2 11 70
Internet www.vogtland-philharmonie.de
Ausgewählte Termine
 02.09., 17.00 Uhr, Klingenthal,
Rundkirche „Zum Friedefürsten“
Georg Friedrich Händel: Der Messias HWV 56
Matthias Sandner / Dirigent
 07.09., 20.30 Uhr, Peitz, Am Hüttenwerk
Sounds of Hollywood – 
Berühmte Filmmusik mit Großbildleinwand
Bettina Bogdany / Gesang
Thomas Hahn / Gesang
GMD Stefan Fraas / Dirigent & Moderation
 09.09., 17.00 Uhr, Zeulenroda, Dreieinigkeitskirche
Chorsinfonisches Konzert
Zum Tag des offenen Denkmals
Andreas Romberg: Das Lied von der Glocke und
weitere Werke von Händel, Rheinberger u.a.
Artashes Stamboltsyan / Dirigent
 16.09., 17.00 Uhr, Münchenbernsdorf, 
Stadtkirche
Chorsinfonisches Konzert
Werke von Händel, Fauré, Schubert & Mozart
GMD Stefan Fraas / Dirigent
 14.09., 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Festkonzert 20 Jahre Vogtland Philharmonie
 19.09., 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
1. Sinfoniekonzert
Ludwig van Beethoven: Konzert für Violine und
Orchester D-Dur op. 61
Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 1 D-Dur „Der Titan“
Hyeyoon Park / Violine
Jiří Malát / Dirigent
 23.09., 17.00 Uhr, Schleiz, Wisentahalle
Große Johann Strauß Gala
Gabriele Rösel / Sopran
Michael Heim / Tenor
Jiří Malát / Dirigent
 27.09., 14.30 Uhr, Plauen, Festhalle
Gala der Operette
Gabriele Rösel / Sopran
Michael Heim / Tenor
GMD Stefan Fraas / Dirigent & Moderation
Änderungen und Ergänzungen entnehm en Sie bitte den aktuellen Veröffentlichungen
Sounds of Hollywood Hyeyoon ParkKammerchor Zeulenroda Gabriele Rösel und Michael Heim
Balkon oder Terrasse undicht?
Wir dichten ab – dauerhaft –
Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf
Telefon: 036608/90169 · Mobil: 0173/3825912
www.balkonsanierung-jung.de
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain
3. Mitteldeutscher Käse- und Spezialitätenmarkt im Schloss Blankenhain
Käsegenuss unter dem Motto „Regional ist erste Wahl“
Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain
Foto: Archiv Landratsamt
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01.09.2012           09:00 – 18:00 Uhr       Schulanfang                                                                     Miniwelt Lichtenstein
01.09.2012           10:00 – 22:00 Uhr       1. German Master im Kunstradfahren (ESV 
                                                                   Lokomotive Zwickau)                                                    Sporthalle Mosel
01.09.2012           16:00 Uhr                     Bläserkonzert 100 Jahre Posaunenchor                          Neumarkt Hohenstein-Ernstthal
01./08./15./22./10:30 Uhr                     Öffentliche Stadtführung                                                Treffpunkt: Touristinformation
29.09.2012                                                                                                                                        Zwickau
01./02.09.2012                                         Internationale Deutsche Motorradmeisterschaft            Sachsenring
01. – 08.09.2012                                       Internationale Orgelwoche 2012
02.09.2012           17:00 Uhr                     Orgelkonzert mit Prof. Andreas Schröder                     Schlosskapelle Waldenburg
                                                                   (Karlsruhe)
                              19:30 Uhr                     Orgelkonzert mit Markus und Pascal Kaufmann           St. Christophori-Kirche Hohenstein-
                                     (Lichtenstein)                                                                 Ernstthal
05.09.2012           08:50 Uhr                     Öffentliche Exkursion zur Orgellandschaft                   Treffpunkt: Parkplatz Lichtenstein, 
                                     Vogtland mit Prof. Andreas Schröder (Karlsruhe)          Chemnitzer Straße
06.09.2012           10:00 – 16:00 Uhr       Kurs mit Prof. Daniel Maurer (Straßburg)                    Lutherkirche Chemnitz, Zschopauer 
                                                                   „Bach-Interpretationen auf romantischen Orgeln“         Straße
07.09.2012           19:30 Uhr                     Orgelkonzert mit Prof. Daniel Maurer (Straßburg)       St.-Jakobi-Kirche Stollberg
08.09.2012           20:00 Uhr                     Festliches Konzert mit Undine Röhner-Stolle               Lutherkirche Lichtenstein
                                                                   (Dresden) und Holger Gehring (Kreuzorganist 
                                                                   Dresden)                                                                         
02.09.2012           14:00 Uhr                     „Von Rähm, Abbund und Zapfen“ – Sonderführung      Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
                                                                   zu Holz- und Fachwerkbau                                             Schloss Blankenhain
02.09.2012           ab 14:00 Uhr                Zuckertütenfest                                                              Tierpark Hirschfeld
05.09.2012           12:00 Uhr                     „SilbermannOrgelPunktZwölf“ – 30 Minuten 
                                                                   Orgelmusik und Lesung                                                 St. Georgenkirche Glauchau
07.09.2012           16:30 Uhr                     Bilderbuchkino für kleine Leute (ab vier Jahre) 
                                                                   „Wann gehen die wieder?“ von Ute Krause                    Stadtbibliothek Lichtenstein
07.09.2012           19:00 Uhr                     „Die Kavaliersreise August des Starken – Lesung 
                                                                   mit Prof. Eberhard Görner                                             Ratsschulbibliothek Zwickau
07.09.2012           19:30 Uhr                     „Hello Dolly!“ – Sommertheater (Premiere)                 Stadthalle Zwickau
07./ 08.09.2012                                        21. Sport- und Spielfest (TSV Lichtentanne)                 Sportgelände des TSV Lichtentanne
07./ 08.09.2012   20:00 – 01:00 Uhr       4. Meeraner Parkrock                                                     Wilhelm-Wunderlich-Park Meerane
08.09.2012           09:30 – 12:00 Uhr       6. Kinderkleiderbörse beim Feuerwehrverein 
                                                                   St. Florian                                                                       Feuerwache Meerane
08.09.2012           ab 09:30 Uhr                Archelauf über 2,5, 5 und 12,5 km (Laufen, 
                                                                   Walking, Nordic-Walking)                                             Start und Ziel: Sahnpark Crimmitschau
08.09.2012           10:00 – 15:00 Uhr       Aktionstag zur Barrierefreiheit in Neukirchen mit 
                                                                   der Schirmherrin Elke Herrmann (MdL)                       Neukirchen, Pleißenanger
08.09.2012           10:00 – 17:00 Uhr       VR Handballcup weibliche Jugend B (BSV Sachsen       Sporthalle Zwickau-Neuplanitz
                                                                   Zwickau)                                                                         Sporthalle Zwickau-Mosel
08.09.2012           10:00 – 18:00 Uhr       Tag der Schnitzvereine                                                    Daetz-Centrum Lichtenstein
08.09.2012           14:00 – 01:00 Uhr       Hoffest                                                                            Reiterhof Pfitzner Meerane/
                                                                                                                                                           Ortsteil Dittrich
08.09.2012           15:00/                          Turmfest
                              16:30 Uhr                     Konzert mit den Liedermachern Andy und Frank         Marienkirche Gersdorf
08.09.2012           17:00 Uhr                     Sonatenabend mit Uwe und Danae Matschke                Burg Stein
08.09.2012           19:30 Uhr                     Hello Dolly! - Sommertheater                                       Stadthalle Zwickau
08.09.2012           20:00 Uhr                     Oldieparty mit „RB II“ und „Die Strawberries“              Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
08./ 09.09.2012                                        Bernsdorfer Musikantentage                                  Kultur- und Sporthalle Bernsdorf
08.09.2012           17:00 – 21:00 Uhr       Blasmusik mit dem Jugendblasorchester Bernsdorf 
                                                                   und der neuen Bernsdorfer Blasmusik
                              ab 21:00 Uhr                Ü30-Party
09.09.2012           15:00 Uhr                     Konzert der Sächsischen Bläserphilharmonie
08./ 09.09.2012   ab 10:00 Uhr                Dorf- und Kinderfest                                                      Sportplatz Langenreinsdorf
                                                                                                                                                           (hinter Gasthof „Weißer Schwan“)
08./ 09.09.2012   ab 11:00 Uhr                Historischer Markt wie zu Schumanns Zeiten               Hauptmarkt Zwickau
08./ 09.09.2012   ab 11:00 Uhr                „Schöne Künste im Grünen“ – Open-Air-
                                                                   Kunstevent PARKKUNST                                              Grünfelder Park Waldenburg
08.09.2012 und    14:00 Uhr                     Brauereifest                                                                     Herrenhausgelände Vielau
09.09.2012           10:00 Uhr                                                                                                             
08./ 09.09.2012                                        10. Bambiniturnier U8 – U12 (1. Tennisclub 
                                                                   Zwickau)                                                                         Tennisplätze Zwickau, Saarstraße
09.09.2012                                                Deutsche Meisterschaft Quad, Deutsche Jugend 
                                                                   Motocross-Meisterschaft und Deutscher Motocross-
                                                                   Pokal Openklasse                                                            Mülsen, Ortsteil Thurm, Lindenallee
09.09.2012           09:00 – 16:00 Uhr       ER Handballcup weibliche Jugend B (BSV Sachsen 
                                                                   Zwickau)                                                                         Sporthalle Zwickau-Neuplanitz
                                                                                                                                                             Fortsetzung auf Seite 19
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat September 2012
Angaben ohne Gewähr
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
Vom 14. bis 16. September 2012 finden in Niederschindmaas Festveran-
staltungen zum Gründungsjubiläum von Niederschindmaas in der Mühle
Niederschindmaas statt.
Festprogramm
Gemeinde Dennheritz/Ortsteil Niederschindmaas
… In Schimms da stimmt's!
775 Jahre Niederschindmaas
Freitag, den 14. September 2012
Festveranstaltung 70 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Niederschindmaas
Samstag, den 15. September 2012
10:00 Uhr
Eröffnung 775 Jahre Niederschind-
maas mit 
- Bauernmarkt
- Ausstellung Handwerk 
und Gewerbe
- Präsentation der Vereine
10:00 Uhr 
Akkordeon-Orchester der Musik-
schule Fröhlich
Mannschaftswettbewerb im Sen-
senmähen um den Pokal von Nie-
derschindmaas
11:30 Uhr
Kinderprogramm
Märchenaufführung mit der Mül-
sener Wanderbühne
13:00 Uhr
Schallmeien Spielmannszug aus Rei-
chenbach/V.
13:30 Uhr
Großes Enten-Rennen für Groß
und Klein auf den Rolandsbach
14:00 Uhr
Linedancegruppe „Die wilde Horte“
aus Waldenburg
17:00 Uhr
Festsitzung zur 775-Jahrfeier im
Festzelt, musikalisch umrahmt durch
das Ensemble Amadeus und den
Männerchor Rothenbach
20:00 Uhr
Großer Mühlenball zum Fest mit
der Kult-Band aus dem Erzgebirge
„De Erbschleicher“ im Festzelt mit
Showeinlagen in der Pause
Kartenvorverkauf 
zum Preis von 6 EUR:
Gemeinde Dennheritz, Hauptstraße
96 (Telefon: 03763 78541)
Herrn Matthias Machatz, Innere
Dorfstraße 33 (Telefon: 0171
9730673)
Herrn Peter Radeck, Glauchauer
Straße 31 (Telefon: 03764 49476)
Sonntag, den 16. September 2012
Tag der Vereine Handwerk – Ge-
werbe, Ausstellung und Präsentati-
on
10:00 Uhr
Festgottesdienst im Festzelt
11:00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen, Mit-
tagessen und Schaufahren der
Kunstradfahrer vom RV Germania
1904 e. V.
13:30 Uhr
Großer Festumzug „Rund um Nie-
derschindmaas“ - 775 Jahre Ge-
schichte
15:00 Uhr
Musikalische Unterhaltung am Fest-
platz mit allen teilnehmenden Mu-
sikzügen und Formationen
20:00 Uhr 
Ausklang des Festes
www.willkommen-in-sachsen.de
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Die Industriebrachenumgestaltung
(kurz IBUg) geht in diesem Jahr be-
reits in ihre siebte Auflage.
Ab dem 24. August beziehen mehr
als 70 Künstler aus acht Ländern
im ehemaligen Schlachthof im säch-
sischen Glauchau ihr Domizil und
werden das Schlachthaus und die
Räucherkammern in einer einwö-
chigen Kreativphase mittels Graffiti,
Streetart, Installationen und Multi-
media in ein Gesamtkunstwerk ver-
wandeln. Die Ergebnisse werden
dann vom 31. August bis zum 2. Sep-
tember 2012 im Rahmen eines Fe-
stivals für urbane Kunst und Kultur
präsentiert.
Zum umfangreichen Rahmenpro-
gramm gehören in diesem Jahr die
IBUg-Kneipe, die mit einem Stamm-
tisch am 24. August öffnet und
bereits während der Kreativphase
Einblicke in das Schaffen der Künstler
bietet, der Urban Art Markt mit
Fotografien von Cornelia Heimer
aus den letzten sechs Jahren IBUg,
mit T-Shirts und Taschen sowie gro-
ßen und kleinen Kunstwerken der
IBUg-Künstler. Geplant sind außer-
dem ein Filmprogramm, eine Mo-
denschau mit Arbeiten der Schnei-
derin Petra Lorenz aus Meerane so-
wie Führungen in Zusammenarbeit
mit Studierenden der Universitäten
Leipzig und Bamberg. Weitere Hö-
hepunkte des Wochenendes sind die
Vorträge des Göttinger Künstlers
Bond, der am Festivalsamstag die
Graffitikultur Südostasiens vorstellt,
von Manuel Gerullis, der das Event
„Meeting of Styles“ nach Glauchau
holt, und von Graffiti-Anwalt Dr.
Patrick Gau, der die rechtlichen
Aspekte von Graffiti und Streetart
beleuchtet.
Und zum Abschluss wird am Sonn-
tagnachmittag mit Experten über
die Frage „Industriebrachenumge-
staltung ja, aber wie?" diskutiert. 
Weitere Informationen zur IBUg
sind im Internet unter www.ibug-
art.de zu finden.
Stadt Glauchau
IBUg 2012 
Festival für urbane Kunst und Kultur
Foto: Conny Heimer
Seit neun Monaten wird der ver-
gessenen Fahrzeugmarke des 1895
gegründeten Chemnitzer Unterneh-
mens Presto inzwischen im August
Horch Museum gedacht. Über 
50 000 Besucher haben diese Son-
derausstellung bereits angeschaut.
Die drei Automobile, sechs Leicht-
motorräder, elf Fahrräder, Motoren
und Artefakte aus der Sammlung
des Presto-Experten, -Forschers
und -Sammlers, Prof. Dr. Albrecht
Mugler, erfreuen sich noch bis zum
16. September großen Interesses. 
Das Unternehmen Presto-Fahrradwerke
Günther & Co. KG wurde elf Jahre
nach der Erfindung des Automobils in
Tharandt von Kommerzienrat Georg
Günther gegründet. Zu Beginn wurden
allerdings ausschließlich Fahrräder her-
gestellt, ab 1901 Motorräder und sechs
Jahre später unter dem Namen Pres-
to-Delahaye Lizenzautomobile. Erst
ab 1910 wurden eigene Vierzylinder-
Fahrzeuge in Serie gefertigt. 1913 ging
es dem Gründer Georg Günther ähnlich
wie August Horch: er musste sein Un-
ternehmen verlassen und baute ge-
meinsam mit Jörgen Skafte Rasmussen,
dem DKW-Gründer, die Elite-Werke
(Automobile) in Brand-Erbisdorf auf,
die später Diamant (Fahrräder) in
Chemnitz-Schönau übernahmen.
Unmittelbar nach dem Ersten Welt-
krieg gehörte Presto zusammen mit
Dux, Magirus und Vomag zum DAK
(Deutscher Automobil-Konzern).
Die Nationale Automobil-Gesell-
schaft (NAG), die die Werksanlagen
aufgrund wirtschaftlicher Schwie-
rigkeiten nach einer breiten Rück-
rufaktion 1927/28 aufkaufte, trat
sie Mitte der dreißiger Jahre an die
aufstrebende Auto Union ab. Damit
sind die Prestowerke Teil der ver-
bliebenen Keimzelle der heutigen
Automobilproduktion in Chemnitz.
Geöffnet hat das August Horch Mu-
seum jeweils Dienstag bis Sonntag
von 09:30 bis 17:00 Uhr, Montag
ist geschlossen. Führungen können
telefonisch unter 0375 27173812
bestellt werden. 
Die August Horch Museum Zwickau
gGmbH ist eine gemeinnützige Ge-
sellschaft, die von der Stadt Zwickau
und der AUDI AG im Dezember
2000 gegründet wurde. Die Ge-
schäftsanteile werden zur Hälfte von
den beiden Gesellschaftern gehalten.
Zweck der Gesellschaft ist der Be-
trieb des August Horch Museums
und die Dokumentation der Ge-
schichte des Automobilbaus in Zwi-
ckau. 
August Horch Museum Zwickau
Sonderausstellung Presto im Au-
gust Horch Museum zählt be-
reits über 50 000 Besucher
Fahrzeuge noch bis 16. September 2012
zu sehen
Kontrastreich ergänzt die kommende
Ausstellung die Präsentationen der
Meeraner Galerie ART IN. Mit Ma-
lerei und Plastik des Künstlers Cars-
ten Gille, die vom 12. September
bis 11. November 2012 zu sehen
sind, werden neue Akzente gesetzt.
„Die Faszination, die von Farbe, von
der Form des Fleckes ausgeht, die
vielfachen Möglichkeiten, damit schwin-
gende poetische Räume auch ohne
erzählerischen Hintergrund zu erzeu-
gen, ist mir immer wieder Anlass, ein
Bild anzufangen", so umreißt Carsten
Gille einen Aspekt seines künstlerischen
Schaffens. Dabei sind Menschen und
Landschaften - zentrale Motive in
seinen Werken. Literatur, Reisen, ei-
genes Sehen und Erleben geben den
thematischen Hintergrund seiner Ar-
beiten.
Der 1959 geborene Künstler lebt
und arbeitet in Frauenstein und Ber-
lin. In seinem Drei-Seit-Hof in Frau-
enstein betreibt er u. a. gemeinsam
mit seiner Ehefrau eine „Sommer-
galerie", in der Gastkünstler all-
jährlich von Mai bis August ihre
Werke präsentieren.
Die Vernissage zur Ausstellung findet
am Mittwoch, dem 12. September
2012 um 19:30 Uhr in der Galerie
ART IN im Kunsthaus Meerane,
Markt 1, statt. Die Laudatio hält
Frau Dr. Jördis Lademann, Dresden.
Die musikalische Umrahmung über-
nimmt Jakob Gille, Klavier.
Öffnungszeiten der Galerie ART IN,
Kunsthaus Meerane, Markt 1:
Dienstag bis 
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntag 14:00 bis 17:00 Uhr 
(nicht feiertags)
sowie nach Vereinbarung 
Stadtverwaltung Meerane
Carsten Gille ab 12. September
in der Galerie ART IN
Menschen und Landschaften zentrale
Motive
Es ist längst kein Geheimnis mehr,
das Residenzschloss Waldenburg
wird auch außerhalb der Region
zunehmend zum Anziehungspunkt
für Besucher. Insofern ist es mehr
als ein glücklicher Zufall, dass gerade
im Jubiläumsjahr die Sächsische Or-
gelakademie die Chance zum Aufbau
ihrer Ausstellung „Credo musicale
– zum Bau und Wesen der Orgel“
erhielt.
Den Impuls dazu gab die Jahn-Orgel
in der Schlosskapelle. Von ihr aus-
gehend, vermitteln die ausgestellten
Exponate einen interessanten Ein-
blick in die Bestandteile einer Orgel,
aber auch in die nach wie vor hohe
handwerkliche Kunst des Orgelbaus.
Historisches ist hierbei ebenso be-
dacht wie modernste technologische
Elemente. Der Besucher erlebt ge-
wissermaßen die Faszination der
Königin der Instrumente. Einen be-
sonderen Reiz üben zweifellos die
ausgestellten Funktionsmodelle aus.
Die Wirkungsweise der Spielme-
chanik oder die Klangerzeugung bei
unterschiedlichen Pfeifenformen
kann der Besucher anhand von Mo-
dellen selbst erproben. Dies dürfte
gerade für Schulklassen interessant
sein, denn Kulturgeschichte wird
somit in eigener Weise spielerisch
erlebbar gemacht.
Die Sächsische Orgelakademie bietet
jeweils mittwochs zu den festgelegten
Zeiten (11:00/ 13:00/14:00/15:00
Uhr) Führungen durch die Ausstel-
lung an. Zusätzliche Terminanfragen
für Gruppenführungen können per
E-Mail (saechsische-orgelakade-
mie@web.de) direkt an die Orgel-
akademie gerichtet werden.
Das Projekt, das mit Unterstützung
der vor Ort wirkenden Personen
und zahlreicher Orgelbauer von au-
ßerhalb als ständige Ausstellung kon-
zipiert worden ist, will nicht zuletzt
auf eine Landschaft hinweisen, in
deren Kirchen überaus wertvolle
Instrumente aller Epochen erklin-
gen.
Sächsische Orgelakademie e. V. Lichtenstein
Orgelausstellung im Schloss Waldenburg
Mittwochs finden Führungen statt
Im Erzgebirgskreis findet vom 
15. bis 23. September 2012 das
Musikfest Erzgebirge, ein Kunst-
genuss im Zusammenklang von
Landschaft, Architektur und Musik,
statt. Eine Region bewegt sich und
wird Bewegendes erfahren – welt-
bekannte Interpreten und junge Ta-
lente werden das traditionsreiche
Erzgebirge in eine internationale
Musiklandschaft verwandeln. Ein-
heimische und Gäste können erle-
ben, wie die einzigartigen Kirchen-
bauten von Schwarzenberg bis An-
naberg von Vokal- und Instrumen-
talklängen erfüllt werden.
Das Musikfest Erzgebirge ist ein
Brückenschlag zwischen den reichen
musikalischen Traditionen des Erz-
gebirges und internationalen Künst-
lern.
Weitere Informationen unter:
www.musikfest-erzgebirge.de
Regionalkonvent / Veranstaltungstipp der Region
Musikfest Erzgebirge vom 14. bis 23. September 2012
Hohe Kunst, tief verwurzelt
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
09.09.2012           09:30 Uhr                     „Von der Stadt hinaus aufs Land“ – Familienradeln 
                                                                   mit dem Meeraner Bürgerverein und der 
                                                                   Stadtverwaltung Meerane                                               Treffpunkt: Markt Meerane
09.09.2012           10:00 Uhr                     Triathlon                                                                         Stausee Oberwald
09.09.2012           10:00 – 17:00 Uhr       Öffentliche Führungen                                                   Schloss Waldenburg
09.09.2012           10:00 – 18:00 Uhr       Bauernmuseum geöffnet
                                                                   Scheunenflohmarkt
                                                                   Vorführung alter Handwerkstechniken                           Bauernmuseum Dürrengerbisdorf 
09.09.2012           13:00 – 17:00 Uhr       Kirche geöffnet mit Führungen, Turmbesteigungen       Kirche Härtensdorf
09.09.2012           13:00 – 18:00 Uhr       11. „Familientag“ – Aktionstag für Groß und Klein       Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                                   mit Vereinen des Jugendring Westsachsen,                     Schloss Blankenhain
                                                                   Mitmachaktionen rund um Landwirtschaft, Dorf und 
                                                                   alte Kinderspiele                                                             
09.09.2012           14:00 Uhr                     1. Kinder- und Straßenfest in Meerane, Oststraße         Rings um das Jugendcafé Oststraße Meerane
09.09.2012           14:00 Uhr                     Sängertreffen                                                                  Tierpark Hirschfeld
09.09.2012           15:00 Uhr                     „Hello Dolly!“ - Sommertheater                                     Stadthalle Zwickau
09.09.2012           17:00 Uhr                     Konzert für Gesang und Klavier – Werke von Gustav 
                                     Mahler, Robert Schumann, Moritz Eggert u. a. mit 
                                     Afra Su (Klavier) und Georg Streuber (Bariton)            Schloss Waldenburg, Blauer Saal
09.09.2012           19:30 Uhr                     Konzert an der Silbermannorgel Prof. Ellen Beinert 
                                                                   (Münster)                                                                        St. Georgenkirche Glauchau
10.09.2012           19:00 Uhr                     „Europa braucht den Euro nicht“ – Lesung und 
                                                                   Diskussion mit Thilo Sarrazin                                         Stadthalle Meerane
12.09.2012           16:00 Uhr                     Generationen-Universale zum Thema „Wie wird          MehrGenerationenHaus
                                                                   man Professor?“                                                              Hohenstein-Ernstthal
12.09.2012           19:30 Uhr                     „The Rocky Horror Show” - Musical                              Gewandhaus Zwickau
12.09.2012           19:30 Uhr                     Rathauskonzert – Zauber der Panflöte, Constantin 
                                                                   Motoi am Flügel begleitet von Niculae Burcea               Rathaus Hohenstein-Ernstthal
13.09.2012           08:25 Uhr                     Stadtexkursion Mittweida                                               Treffpunkt: Bahnhof 
                                                                   (Natur- und Heimatfreunde Gersdorf), ca. 5 bis 6 km  Hohenstein-Ernstthal, Bahnhof (Bus)
13.09.2012           19:00 Uhr                     „Gedinge und Vortriebszeichen im Sächsischen             Huthaus St. Lampertus
                                                                   Erzbergbau“ – Vortrag mit Thomas Posern                     Hohenstein-Ernstthal
14.09.2012           18:00 Uhr                     „Karl May im Reiche des Padischah-Konstantinopel“    Karl-May-Begegnungsstätte
                                                                   – Vortrag mit Hartmut Schmidt (Berlin)                        Hohenstein-Ernstthal
14.09.2012           20:00 Uhr                     Kabarett mit Uwe Steimle „Authentisch – ein 
                                                                   Stück weit“                                                                      Stadthalle Meerane
14. – 16.09.2012                                       Festlichkeiten und Veranstaltungen zum 
                                                                   Jubiläum 775 Jahre Niederschindmaas                           Niederschindmaas
15.09.2012                                                Schloss- und Kirchennacht                                             Friedenskirche Ponitz
15.09.2012                                                2. Herbstgold Naturmarkt                                              an den Glauchauer Schlössern
15.09.2012           08:00 – 18:00 Uhr       85. Bauernmarkt mit Familientag                                   Johannisplatz und Innenstadt 
                                                                                                                             Limbach-Oberfrohna
15.09.2012           09:00 – 14:00 Uhr       Kreismeisterschaft der Mannschaften im Geräteturnen      Berufliches Schulzentrum Zwickau,
                                                                   (ESV Lok Zwickau)                                                        Dieselstraße
15.09.2012           14:00 Uhr                     Tag der Heimat                                                               Esche-Museum Limbach-Oberfrohna
15.09.2012           14:30 – 17:30 Uhr       Kinder- und Jugendtag                                                   Stadtpark Lichtenstein
15.09.2012           ab 15:00 Uhr                „Meeraner Höhlerfest“                                                    Höhlermuseum, 
                                                                                                                                                           Eingang Teichplatz Meerane
15.09.2012           18:00 Uhr                     Volker Rosin (im Rahmen von Zwikkifaxx)                   Freilichtbühne Zwickau
15.09.2012           22:00 Uhr                     HOT-Beatz                                                                      Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
15./16.09.2012                                         6. Härtensdorfer Dumperrennen                                   Wildenfels, Arno-Schmidt-Straße
15./16.09.2012                                         14. 24-Stunden-Schwimmen (Schwimm- und 
                                                                   Tauchsportverein Limbach-Oberfrohna)                        LIMBOmar Limbach-Oberfrohna
15./16.09.2012    09:00 Uhr                     Antik- und Trödelmarkt                                                  Platz der Völkerfreundschaft Zwickau
15./16.09.2012    09:00 – 18:00 Uhr       Markt der vergessenen Künste                                       Miniwelt Lichtenstein
15./16.09.2012    10:00 – 16:00 Uhr       „Obsttage“                                                                       Mülsen, OT Stangendorf, 
                                                                                                                             Gelände der Baumschule
16.09.2012           13:00 – 18:00 Uhr       „HAND-WERK“ – Schauvorführungen in den              Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                                   Museumsobjekten Sägewerk, Schmiede und                 Schloss Blankenhain
                                                                   Stellmacherei sowie in verschiedenen weiteren 
                                                                   Außenobjekten, Backtag in der Dorfbäckerei, 
                                                                   Sonderfahrten mit historischen Traktoren im Schlosshof
                                                                   Für Speis und Getränke ist gesorgt.                                
16.09.2012           14:00/15:00/              Führung mit Jürgen Mende in den
                              16:00 Uhr                     Unterirdischen Gängen der Altstadt von Lichtenstein   Treffpunkt: Stadtmuseum Lichtenstein
16.09.2012           17:00 Uhr                     Sängers Trost – Lieder von Robert Schumann mit 
                                                                   Locky Chung (Tenor) und Mi-Jo Lee (Klavier)              Robert-Schumann-Haus Zwickau
16.09.2012           18:00 Uhr                     „The Rocky Horror Show“ - Musical                              Gewandhaus Zwickau
20.09.2012           19:30 Uhr                     1. Sinfoniekonzert „Romantik 1 – Josef Gabriel 
                                                                   Rheinberg, Anton Bruckner                                            Dom Zwickau
21.09.2012           17:00 Uhr                     Märchen & Geschichten – Rundgang mit dem 
                                                                   Nachtwächter und der Märchenfee (für Kinder bis 
                                                                   12 Jahre)                                                                         Treffpunkt: Tuchmarkt Lichtenstein
22.09.2012                                                Erzgebirgsnachmittag                                                     Mülsen, Ortsteil Thurm, Festscheune
22.09.2012           08:00 – 15:30 Uhr       15. Radrennen um den Sparkassencup 2012 
                                                                   (ESV Lok Zwickau)                                                        Zwickau-Eckersbach
22.09.2012           09:30 - 12:00 Uhr        Basar „Alles rund ums Kind“                                           Freizeitzentrum „Erlenwald“ Reinsdorf
22.09.2012           17:00 Uhr                     Konzert des Bläserchores St. Georgen                           St. Georgenkirche Glauchau
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Post von hoher Stelle erreichte dieser
Tage das Daetz-Centrum Lichten-
stein. Der Beauftragte der Bundes-
regierung für die Belange behinderter
Menschen Hubert Hüppe würdigte
das Engagement des Ausstellungs-
hauses für die Vermittlung von Kunst
für blinde und sehbehinderte Men-
schen mit einer Urkunde. Künftig
ist das Daetz-Centrum somit auf
der virtuellen Landkarte der inklu-
siven Beispiele vertreten. In Sachsen
gelang dies vor dem Daetz-Centrum
nur einer Dresdner Freizeiteinrich-
tung für behinderte und nichtbe-
hinderte Kinder und Jugendliche.
Konkreter Anlass war die in diesem
Jahr erfolgreich umgesetzte Sonder-
ausstellung „Berührungen II – Welt
der Märchen“, eine Ausstellung mit
Holzkunst zum Anfassen. Fortgesetzt
wird die Ausstellungsreihe „Berüh-
rungen“, die sowohl Sehende wie
auch Sehbehinderte und Blinde an-
spricht, im Frühjahr/Sommer 2014.
Das Übereinkommen der Vereinten
Nationen über die Rechte von Men-
schen mit Behinderung ist seit Ende
März 2009 in Kraft. Es stellt ein-
deutig klar: Selbstbestimmte Teilhabe
ist ein Menschenrecht, kein Akt der
Gnade oder Fürsorge. Doch wie
kann Inklusion in Deutschland ver-
wirklicht werden? 
In Deutschland gibt es bereits viele
engagierte Menschen, die sich tatkräftig
für ein gemeinsames Leben von Men-
schen mit und ohne Behinderung en-
gagieren. Es gibt bereits viele gute
Beispiele, die beweisen, dass Inklusion
in der Praxis gelingen kann.
Allzu häufig erreichen solche guten
Beispiele aber lediglich eine lokale
Resonanz. Der Vorbildcharakter wird
viel zu selten über regionale Grenzen
hinaus bekannt und noch seltener
wird ein gutes Beispiel tatsächlich
zum Vorbild genommen und nach-
geahmt. Dies zu ändern ist Anspruch
der Landkarte der inklusiven Bei-
spiele.
Auch mit der aktuellen Sonderaus-
stellung „Weil wir Mädchen sind...“,
die in Kooperation mit dem inter-
nationalen Kinderhilfswerk Plan
präsentiert wird, greift das Daetz-
Centrum wichtige Themen auf. Hier
erleben Besucher durch zahlreiche
Originalgegenstände, abwechslungs-
reiche Mitmachideen und informa-
tive Filme den Alltag von Mädchen
aus Ecuador, Indien und Mali. So
kann man als Besucher eine Busfahrt
durch die Anden unternehmen, in
Afrika Hirse stampfen oder eine
indische Mitgifttruhe erkunden.
Man erfährt so spielerisch und in-
novativ, welche Probleme, aber auch
welche Hoffnungen und Träume
Kinder in anderen Teilen der Welt
haben. 
Die Ausstellung ist natürlich für
Jungen gleichermaßen interessant
wie für die namensgebenden Mäd-
chen. Besucht werden kann sie bis
zum 31. Oktober 2012 täglich von
10:00 bis 18:00 Uhr.
Sie wird präsentiert mit freundlicher
Unterstützung durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau und der
Regio Infra Service Sachsen GmbH.
Daetz-Centrum Lichtenstein
Deutschland wird inklusiv – 
das Daetz-Centrum ist dabei
Daetz-Centrum mit Urkunde geehrt
t
Maßalsky GmbH · Güterbahnhofstraße 30 · 08371 Glauchau · Tel. 0 37 63 / 77 84 - 0 · www.massalsky.de
24-H-NOTDIENST 0177 / 30 35 911 - WARTUNG UND SERVICE VOM FACHMANN
Rund um die Uhr, 365 Tage / Jahr sind wir Ihr Retter in der Not für Aus-
fälle bei Sanitär, Heizung, Klima. Und das zu fairen Preisen. Versprochen!
WIR LASSEN SIE
NICHT ABSAUFEN
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster und Türen · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
Tel. (03764) 31 16 • Telefax (03764) 36 72
www.schulze-graefe.de
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Am 11. August 2012 wäre der Maler
und Grafiker Georg Schindler 100
Jahre alt geworden.
Aus seiner Feder stammt nicht nur
der Schriftzug Trabant, sondern neben
fast 100 Signets auch das von Barkas. 
Elf Jahre lang arbeitete er für den
Fahrzeugbau der DDR. So entstanden
durch ihn viele Prospekte und Plakate
vom P 70 bis zum Trabant, aber auch
für Zweiräder und schließlich ebenso
für den Sachsenring. 
Sein Schaffen reicht weit über diese
grafischen Arbeiten hinaus, wie eine
kürzlich erschienene Dokumentation
über sein Leben und Werk vom Kul-
tur- und Kunstverein Hohenstein-
Ernstthal e. V. belegt. Dazu findet am
23. August 2012 um 19:00 Uhr in
der neuen Kleinen Galerie im Haus
Altmarkt 14 in Hohenstein-Ernstthal,
in welcher derzeit Werke von Georg
Schindler zu sehen sind, eine Buch-
lesung durch den Autor Wolfgang
Hallmann statt. 
Ein Blick auf seine Vita verrät, dass
Georg Schindler 1912 in der Mulde-
stadt Grimma zur Welt kam. Dort
besuchte er die Volksschule, später
die Bürgerschule und die Oberschule.
Bereits zu Schulzeiten entdeckte er
seine Liebe zum Zeichnen und war
allem Schönen gegenüber äußerst
aufgeschlossen. Diese Liebe zur Kunst
prägte seinen weiteren Lebensweg.
Zunächst absolvierte er die Lehre als
Lithograph, besuchte in den Jahren
1930 bis 1932 die Fachschule für das
Graphische Gewerbe sowie anschlie-
ßend über mehrere Jahre die Akademie
für Graphische Künste in Leipzig.
Schließlich setzte er seine Laufbahn
in der Wertpapierdruckerei Giesecke
& Devrient in Leipzig fort. Dort ent-
warf er Wertpapiere, Briefmarken
und auch Geldscheine, so einen Zehn-
und einen Zwanzig-Drachmen-Schein
für Griechenland. Beide Scheine er-
schienen in einer Auflage von je 
20 Millionen. 
1940 heiratete er die Hohenstein-
Ernstthalerin Hildegard Rother. Zwei
Tage nach der Hochzeit musste er
dem Einberufungsbefehl der Wehr-
macht folgen. Der Krieg führt ihn
zunächst nach Frankreich, Belgien,
Holland, dann ab 1941 auf den Balkan
und weiter nach Griechenland, Kreta
und schließlich mit Rommels Afrika
Korps bis El Alamain. Im Mai 1943
geriet er in amerikanische Kriegsge-
fangenschaft und gelangte von Casa-
blanca mit dem Schiff in die USA. Im
texanischen Swift Camp als Prisoner
of War interniert, genoss er frei nach
dem Motto „Kunst bringt Gunst“
viele Freiheiten, die seinem künstle-
rischen Schaffen Raum boten. Es ent-
standen viele Gemälde und über 500
Porträts, meist von Armeeangehörigen
und deren Familien. Über Schottland
erreichte er im März 1947 wieder
deutschen Boden und ließ sich in
Hohenstein-Ernstthal, der Heimatstadt
seiner Frau, nieder.
Nun folgte ein halbes Jahrhundert
vielseitigen Schaffens als Grafiker,
aber auch als Maler, der sich zeitlebens
immer wieder mit Neuem auspro-
bierte. Parallel zu seinen Arbeiten
für den Fahrzeugbau entstand eine
ganze Reihe von Gemälden,  Aqua-
rellen und Zeichnungen darunter
viele Porträts, Landschaftsbilder und
Werke zum Thema Menschen bei
der Arbeit. Über ein Vierteljahrhun-
dert schuf er Vitrinen-, Stand- und
Raumgestaltungen für die Leipziger
Messe. 
Einen nicht zu vergessenden Verdienst
erwarb er sich als Mitbegründer der
Kleinen Galerie in der Dresdner
Straße in Hohenstein-Ernstthal, die
am 12. Januar 1979 in Verbindung
mit dem Kulturbund ihre Türen öff-
nete und über 230 Ausstellungen im
Laufe der Jahre zeigte. Im öffentlichen
Raum hat Georg Schindler viele Ar-
beiten hinterlassen, die heute noch
als Farbtupfer in der ganzen Stadt,
aber auch in Nachbarorten auf seine
Spuren weisen. Dazu gehören das
Kachelmosaik in der Schwimmhalle,
Glasfenster im Rathaus, das VdN-
Denkmal an der Berggasthausauffahrt,
die Tafel am Guthriestein, die Au-
ßengestaltung an der ehemaligen
Kaufhalle im Neubaugebiet Sonnen-
straße und an der ehemaligen Wü-
stenbrander Schule. 
Georg Schindler erhielt im Laufe
seines Lebens viele Auszeichnungen,
aber die wohl für ihn persönlich Be-
deutendste war die Ehrenbürgerschaft
der Stadt Hohenstein-Ernstthal. Georg
Schindler verstarb im Juni 2005 und
fand auf dem St.-Christophori-Friedhof
in Hohenstein-Ernstthal seine letzte
Ruhestätte.
Kultur- und Kunstverein Hohenstein-Ernstthal e. V.
Schöpfer des Schriftzuges Trabant wird 100
Georg Schindler hinterließ viele Arbeiten, die heute noch auf
seine Spuren weisen
Überall gibt es etwas zu entdecken.
Dazu sind nicht immer Reisen in
entfernte Länder nötig.
Im Flyer „Landkreistour 2012“, wel-
cher in den Bürgerservicestellen
der Landkreisverwaltung ausliegt,
sind zwanzig verschiedene Sehens-
würdigkeiten, Schlösser mit zahl-
reichen Kunstschätzen sowie öffent-
liche und private Museen im Land-
kreis Zwickau zusammengefasst, die
immer eine Reise wert sind. In der
Familie oder gemeinsam mit Freun-
den, zu Fuß, mit dem Fahrrad oder
dem Auto können diese reizvollen
Ausflugsziele besucht werden. Den
Besuch sollte man sich dabei auf
der im Flyer befindlichen Stempel-
karte abzeichnen lassen.
Wer zehn Stempel vorweisen kann,
nimmt am Ende des Jahres an der
Verlosung der Hauptpreise teil. Be-
reits bei der Abgabe der abgestem-
pelten Karten in den Bürgerser-
vicestellen des Landratsamtes erhält
man darüber hinaus ein kleines
Präsent.
Teilnehmende Einrichtungen:
• Deutsches Landwirtschaftsmu-
seum Schloss Blankenhain
• Porzellansammlung Fraureuth
• Tetzner-Museum Gersdorf
• Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau
• Burg Stein Hartenstein
• Tierpark Hirschfeld
• Textil- und Rennsportmuseum
Hohenstein-Ernstthal
• Miniwelt Lichtenstein
• Burg Schönfels
• Tierpark
Limbach-Oberfrohna
• Heimatmuseum im
Alten Rathaus Meerane
• Esche Museum
Limbach-Oberfrohna
• Wetzelmühle Niederfrohna
• Daetz-Centrum Lichtenstein
• Priesterhäuser Zwickau
• Schloss Waldenburg
• Stadt- und Dampfmaschinen-
museum Werdau
• Schloss Wildenfels 
• August Horch Museum
Zwickau
• Robert-Schumann-Haus
Zwickau
Weitere Informationen zur Land-
kreistour sind im Internet unter
www.landkreis-zwickau.de zu fin-
den.
Büro Landrat
Warum denn in die Ferne
schweifen? 
Landkreistour lädt zu Ausflügen 
in die Region ein
Zu den 20 im Flyer genannten
Sehenswürdigkeiten gehört
auch die Burg Stein in Har-
tenstein. 
Foto: Archiv Landratsamt
Auch in diesem Jahr veranstalten die
Stadt Glauchau und die Kräuterhe-
xenstube Schloss Hinterglauchau am
15. September 2012 den 2. Herbst-
gold Naturmarkt an den Glauchauer
Schlössern. Der rege Zuspruch von
ca. 2 500 Besuchern 2011 geben den
Organisatoren Recht, auch in diesem
Jahr wieder Ausgefallenes aus der
Natur zu präsentieren. Vom kreativen
Ideenmarkt wie Kunsthandwerk der
Keramiker, Papierschöpfer, Holzge-
stalter, Filzer, Naturschmuckgestalter
u. a. über Wildkräuter und Wildfrüchte
bis zu Spezialitäten aus den herbstlichen
Schätzen des Jahres, wie z. B. Kürbis,
Pilze, Wein, Getreideerzeugnisse,
Kräuter, Kartoffel u. v. a. m. stellen
sich den Besuchern die verschiedensten
Anbieter vor.
Aber auch Wildprodukte oder frisch
Geräuchertes vom Metzger, Räu-
cherkäse oder Ziegeneis fehlen nicht.
Die angebotenen Produkte stammen
überwiegend aus dem regionalen und
ökologischen Landanbau und stehen
somit gleichermaßen für bewusste
und gesunde Ernährung sowie für
Direktvermarktung. Der Schnitzer
und Holzbildhauer Enrico Kletke
wird bei seiner Kettensägen-Show
sein Können zeigen und sich ein
wenig in seine Karten schauen lassen. 
Einblicke in die Vereinsarbeit geben
verschiedene Vereine wie Imkerverein,
Pilzverein, Rassegeflügelzüchterverein
und Rassekaninchenzüchterverein.
Für ein außergewöhnliches Ge-
schmackserlebnis ist an diesem Tag
gesorgt. Eine kulinarische Verführung
der Extraklasse erwartet den Besu-
cher.
Der 2. Herbstgold Naturmarkt an
den Glauchauer Schlössern lädt zum
etwas anderen Einkaufen ein.
Kräuterhexenstube Schloss Hinterglauchau
2. Glauchauer Herbstgold 
Naturmarkt an den Glauchauer Schlössern 
Kräuterhexe Angela Müller-Riegel und Tochter Aline (v. r. n. l.). 
Foto: Thomas Müller
www.willkommen-in-sachsen.de
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Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
22./23.09.2012    10:00 – 18:00 Uhr       Mitteldeutscher Käse- und Spezialitätenmarkt – 
                                                                   reichhaltiges Warenangebot rund um Käse, 
                                                                   Bioprodukte und regionale Spezialitäten aus                 Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                                   Mitteldeutschland                                                           Schloss Blankenhain
23.09.2012           09:30 Uhr                     Erntedankfest                                                                  Marienkirche Gersdorf
23.09.2012                   16:00 Uhr                                                                       SWS Big Band & Marina Straganoff
                                                                                                                                                           Stadthalle Limbach-Oberfrohna
23.09.2012           17:00 Uhr                     Programm des Monats                                                    Galerie ART IN Meerane
23.09.2012           18:00 Uhr                     „My Fair Lady“ - Musical                                                 Gewandhaus Zwickau
26.09.2012           17:00 Uhr                     Öffentliche Führung durch die historischen 
                                                                   Priesterhäuser mit Vorstellung des Objektes des 
                                                                   Monats September: „Der Sachsendreier“                        Museum Priesterhäuser Zwickau
27.09.2012           18:00 Uhr                     Vortragsreihe „100 Jahre Residenzschloss 
                                                                   Waldenburg“- Schlosspark im Wandel der 
                                                                   Naturzeiten mit Heiko Strauch                                       Schloss Waldenburg, Blauer Saal
27.09.2012           19:00 Uhr                     „Weder Ebbe noch Flut“ – Lesung mit Jörg Bernig        Stadtbibliothek Meerane
27.09.2012           20:00 Uhr                     Zu Gast: Ulli Wegner „Mein Leben in 13 Runden“        Stadthalle „Pleißental“ Werdau
28.09.2012           19:00 Uhr                     Lesung mit Dr. Adolf Tier aus dem Buch „Poesie 
                                                                   ist überall“                                                                       Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
28.09.2012           21:00 Uhr                     Rundgang mit dem Zwickauer Nachtwächter                Treffpunkt: Tourist-Information Zwickau
28./29.09.2012    09:00 – 18:00 Uhr       Gartenbahntreffen                                                          Miniwelt Lichtenstein
28.09. – 07.10.2012                                  Herbstvolksfest                                                               Platz der Völkerfreundschaft Zwickau
29.09.2012                                                Herbstlese & Erntdank – Bauern- und Trödelmarkt,     Altmarkt, Kirchplatz, Kirchgasse
                                                                   Weinfest und „Nacht der offenen Kirche“                      und St. Laurentiuskirche Lichtenstein
29.09.2012                                                Herbstparty mit der Coco-Band                                     Mehrzweckhalle Wildenfels
29.09.2012           09:00 – 17:00 Uhr       Kartenspielturnier „Magic: The Gathering“ 
                                                                   Prerelease-Turnier zur neuen Edition “Rückkehr nach 
                                                                   Ravnica” (Veranstalter:Spielwaren Pinocchio 
                                                                   Lichtenstein                                                                    Daetz-Centrum Lichtenstein
29.09.2012           10:00 – 14:00 Uhr       3. Zwickauer Flamingo-Cup (1. SC Flamingo Zwickau)    Schwimmhalle Zwickau, Flurstraße
29.09.2012           13:00 – 17:00 Uhr       Besuchertag mit Führung                                               Schloss Wildenfels
29.09.2012           17:00 Uhr                     Kammermusikkonzert des Trios Vivente                        Robert-Schumann-Haus Zwickau
29.09.2012           17:00 Uhr                     Herbstkonzert des Gesangvereins Lichtenstein 
                                                                   mit dem Partnerchor Radebeul/Lindenau                     St. Laurentiuskirche Lichtenstein
29.09.2012           19:30 Uhr                     Schumann-Gala 2012                                                      Gewandhaus Zwickau
29.09.2012           20:00 Uhr                     „TASMANIEN – Am Ende des Regenbogens“ – 
                                                                   Multimediareportage von und mit Gil Bretschneider    Berufliches Schulzentrum 
                                                                   und Peer Schepanski (Premiere)                                     Lichtenstein, Diesterwegstraße 2
29.09.2012           20:00 Uhr                     Erik Lehman ist „Der letzte Lemming“ - Kabarettabend     Theater in der Mühle Zwickau
29./ 30.09.2012                                        Messe Leben 2012 – aktiv & gesund                              Stadthalle Zwickau
30.09.2012           16:00 Uhr                     Konzert des Posaunenchors der Stadtkirche 
                                                                   Limbach-Oberfrohna                                                      Rathausplatz Limbach-Oberfrohna
30.09.2012           16:00 Uhr                     Multivisionsshow „Irland – Zauber der Insel“ 
                                                                   Fotojournalist Roland Kock präsentiert atemberaubende
                                                                   Landschaften Irlands                                                       Stadthalle Limbach-Oberfrohna
„Zwei mal drei macht vier, Widde-
widdewitt und Drei macht Neune!
Ich mach‘ mir die Welt Widdewidde
wie sie mir gefällt!“ So erklang es am
Sonntag, dem 15. Juli 2012 im Deut-
schen Landwirtschaftsmuseum Schloss
Blankenhain, als das Ensemble der Na-
turbühne Trebgast e. V. aus dem Part-
nerlandkreis Kulmbach zu Gast war.
Alle Gäste, ob Klein oder Groß, klatsch-
ten oder sangen bei dem Titellied von
„Pippi Langstrumpf“ kräftig mit. Das
Schloss wurde kurzerhand in die Villa
Kunterbunt verwandelt, in die die fre-
che, rothaarige Bewohnerin mit ihrem
Pferd „Kleiner Onkel“ und ihrem Affen
„Herrn Nilson“ einzog. Schnell bringt
Pippi Leben in die Bude und erlebt
mit ihren Freunden Annika und Tommy
tolle Sachen. Wäre da nur nicht die
Vorsitzende des Waisenrates der Stadt,
Frau Prysselius, die sich in den Kopf
gesetzt hat, Pippi mit Hilfe zweier
Polizisten in ein Kinderheim zu stecken.
Aber allen, auch den tollpatschigen
Dieben und der strengen Lehrerin,
macht Pippi einen dicken Strich durch
die Rechnung. Dies war ganz nach
dem Geschmack der jungen und jung-
gebliebenen Zuschauer.
Die Nachfrage nach den Karten für
das Gastspiel war riesengroß. Mehr
als 500 Zuschauer konnten das Schau-
spiel vor dieser tollen Kulisse erleben.
Viele kleine Pippi-Fans sind in knallig
buntem Kostüm und roten Zöpfen
erschienen. 
Eine besondere Note haben dem Gast-
spiel auch die dem „Kleinen Onkel“
zum Verwechseln ähnlich sehenden
Pferde von Pferdezüchterin Elfi Rank
verliehen. Diese grasten friedlich im
Museumsgelände und konnten von
den Kindern gestreichelt werden.
Dies war die dritte erfolgreiche Auf-
führung des Amateur-Ensembles im
Landkreis Zwickau.
Die Veranstalter freuen sich bereits
auf das Schauspiel 2013!
Büro Landrat
Pippi Langstrumpf im Schloss Blankenhain 
Aufführung der Naturbühne Trebgast begeisterte Groß und Klein
Über 500 Zuschauer waren nach Blankenhain gekommen, um
Pippi Langstrumpf zu sehen. 
Foto: Deutsches Landwirtschaftsmuseum Blankenhain
Im Rahmen der 8. Parkkunst im
Grünfelder Park findet am 9. Sep-
tember 2012 der 6. Parklauf in
Waldenburg  statt. Die Stadt Wal-
denburg lädt dazu alle Laufbegeis-
terten aus Waldenburg und der Re-
gion herzlichst ein. Die Lauffreunde
treffen sich am 9. September 2012
ab 09:15 Uhr auf dem Parkplatz
an der Muldenbrücke. Start und
Ziel befinden sich in unmittelbarer
Nähe. Umkleidemöglichkeiten und
Duschen sind in der Turnhalle der
Altstädter Grundschule, Bahnhof-
straße 5, untergebracht.
Laufstrecken:
* Minis (Vorschulkinder und 
1. bis 3. Klasse) 300 Meter, ohne
Wertung 
* Kinder (4. bis 7. Klasse) 2,5 Ki-
lometer
* Jugendliche und Erwachsene 
7  Kilometer 
Startzeiten:
09:.45 Uhr Minis 
10:15 Uhr Jungendliche 
und Erwachsene 
10:20 Uhr Kinder 
Die Siegerehrungen finden unmit-
telbar nach dem Lauf statt. 
Um eine reibungslose Organisation
zu gewährleisten, werden alle Lauf-
freunde gebeten, bis zum 6. Sep-
tember 2012 ihre Anmeldung im
Tourismusamt der Stadt Waldenburg,
Peniger Straße 10 (Schloss), 08396
Waldenburg, abzugeben (E-Mail:
tourismus-kultur@waldenburg.de,
Telefon: 037608 21000). Startge-
bühren sind nur für den Hauptlauf
(Erwachsene und Jugendliche über
7 Kilometer) zu entrichten; für
Minis und Kinder ist die Veranstaltung
frei. 
Die Startgebühr in Höhe von 5 EUR
ist bei der Startnummerausgabe zu
entrichten. Das Startgeld ist nach
Möglichkeit passend zu begleichen.
Nachmeldungen sind am Wettkampf-
tag bis 30 Minuten vor dem Start
möglich. Die Zahlung des Startgeldes
und die Abholung der Startnummern
sollten bis 15 Minuten vor dem
Start erfolgen. 
Die Veranstalter wünschen sich schönes
Spätsommerwetter für den Wettkampf
und allen Läuferinnern und Läufern
eine erfolgreiche Teilnahme.
Tourismusamt Waldenburg
6. Parklauf in Waldenburg  
Anmeldungen bis 6. September 
Güterbahnhofstraße 30 · Glauchau · Telefon 03763 / 77 84-0
Je t z t  e intauchen unter  www.bäder -we l lness .de
Zeitlose Kreationen.
Tauchen Sie ein in atemberaubende Bad-
welten. Entdecken Sie langlebige Produkte 
und genießen Sie höchste Qualität.
Für Ihren Kurzurlaub daheim. Täglich.
Voigtsgrüner Straße 12 * 08115 Lichtentanne /OT Schönfels
Telefon und Fax: 037600 / 4306       Funk: 0172 / 3710029
Bau-Fachbetrieb
IHR PARTNER IN SACHEN
– MAUERWERKSTROCKENLEGUNG
– BAUWERKSABDICHTUNG
– INNEN- UND AUSSENPUTZ
– FASSADENSANIERUNG
– BETONSANIERUNG n. ZTV-ING
LIETZ
ÜRGEN
r
22
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Am 25. August 2012 öffnen die Schlösser der Tourismusregion
Zwickau ihre Tore für einen Abend der besonderen Art.
Vor einzigartigen Schlosskulissen treten zahlreiche Künstler
und Akteure auf und bieten Kunst, Kultur und Entertainment
für jeden Geschmack. 
Crimmitschau
Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Schloss Blankenhain
18:00 Uhr Gitarren-Duo „Explorer“
20:00 Uhr Feuershow
18:00 bis 21:00 Uhr Mondlichterbasteln und
Stockbrotbacken am Lagerfeuer
und Märchenerzählerin mit
Feuermärchen
Eintritt:
Erwachsene 5,00 EUR
Kinder 2,50 EUR
Anschrift:
Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Schloss Blankenhain
Am Schloss 9
08451 Crimmitschau
Glauchau
Irish-Folk-Fest mit den Live-Bands
Einmal im Jahr verwandeln sich die Schlösser Forder- und
Hinterglauchau in eine irische Fantasielandschaft aus au-
thentischer Live-Musik, Literatur, Kunst und natürlich Ku-
linarischem, stilgerecht von der „Grünen Insel“.
20:00 Uhr Beginn Irish-Folk-Fest mit den
Live-Bands „Dream Catchers“
und „Liadan“
Die irische Folkgruppe „Liadan“ verbindet ihre Deutsch-
landtour 2012 auch mit einem Auftritt zur „Nacht der
Schlösser“ in Glauchau.
Die Damenformation wurde 2004 gegründet. Seitdem ist
„Liadan“ weltweit aufgetreten. 2009 wurde die Gruppe
bei den „Ireland’s Music Awards 2009“ in den Kategorien
„Best Young Irish Traditional Act“ und „Best Newcomer“
nominiert.
Zusätzlich haben alle Ausstellungsbereiche in der Doppel-
schlossanlage bis in die Mitternachtsstunden geöffnet.
Eintritt:
Erwachsene                   11,50 EUR
Kinder bis 14 Jahre       frei
ab 15 Jahre                    9,50 EUR
Ermäßigte                     9,50 EUR
Anschrift:
Schloss Forder- und Hinterglauchau
Schlossplatz 5 a
08371 Glauchau
Kartenvorverkauf:
CTS Ticketservice der Freien Presse
Paul-Geipel-Straße 1
08371 Glauchau
Telefon: 03763 791216311
Touristinformation Glauchau
Markt 1
08371 Glauchau
Telefon: 03763 65-129
Lichtenstein
Nachtwächter- und Türmertreffen
16:00 Uhr Nachtwächter- und Türmertreffen
auf dem Neumarkt 
17:00 Uhr Nachtwächter zu Lichtenstein lädt 
zum Stadtrundgang ein 
Spielenacht im Daetz-Centrum
17:00 Uhr Offene Lichtensteiner
Stadtmeisterschaft im Spiel
„Magic: The Gathering“ mit
anschließender Siegerehrung
(Anmeldung über Spielwaren
Pinocchio Lichtenstein Telefon:
037204 82185, Startgeld 15,00 EUR)
18:00 Uhr Vorstellung und Spielerunden
zum „Spiel des Jahres 2012“ und 
„Kinderspiel des Jahres 2012“
ab 18:00 Uhr Turniere für die Spiele
„Carcassonne“ und „Siedler von 
Catan“
gegen 19:00 Uhr Nachtwächter, Türmer und histo-
rische Personen präsentieren sich
20:00 Uhr Themenführung „Verspielt!“
durch die Dauerausstellung
20:15 Uhr Live-Musik mit Miriam Spranger 
(Teil 1)
21:30 Uhr Themenführung „Erotisches in 
Holz“ durch die Dauerausstellung
21:30 Uhr Live-Musik mit Miriam Spranger 
(Teil 2)
bis 23:00 Uhr Dauerausstellung „Meisterwerke 
in Holz“ sowie Sonderausstellungen 
„Weil wir Mädchen sind ...“  und  
„Best of exponaRt“ geöffnet
Gastronomische Betreuung durch die Cafeteria im Daetz-
Centrum
Eintritt in Ausstellungen:
Erwachsene 5,00 EUR
Kinder 3,00 EUR
Programm frei
Anschrift:
Schloss Daetz-Centrum Lichtenstein
Schlossallee 2
09350 Lichtenstein
Miniwelt im Lichterschein
09:00 bis 23:00 Uhr ganztägig geöffnet
ab 19:00 Uhr Die Schlösser und Burgen der
Miniwelt im Lichterschein
ab 18:00 Uhr Special-Musik-Show im
Minikosmos
Eintritt:
Erwachsene 9,50 EUR
Kinder (5 bis 15 Jahre) 7,50 EUR
Ermäßigte 7,50 EUR
Familie (2 Erwachsene
und 2 bis 4 Kinder) 30,00 EUR
Anschrift:
Miniwelt Sachsen GmbH
Chemnitzer Straße 43 a
09350 Lichtenstein
Kartenvorverkauf:
Stadtinformation Lichtenstein
Badergasse 17
09350 Lichtenstein
Telefon: 037204 61-429
Daetz-Centrum Lichtenstein
Schlossallee 2
09350 Lichtenstein
Telefon: 037204 58580
Waldenburg
Märchenhaftes Familienabenteuer auf Schloss
Waldenburg
ab 16:00 Uhr Von Märchenerzählerin über
Kinderschminken, Bastelstraße,
Riesenspielplatz auf dem
Schlossareal, Musik, märchenhaftes
Gewinnspiel für Groß und Klein
und natürlich die traditionelle 
Schatzsuche. Rund um das Schloss
gibt es ein sagenhaftes
Familienabenteuer zu erleben.
16:30 Uhr fantastisches Kinderprogramm
18:30 Uhr kunterbuntes Ballonfliegen
über Waldenburg
ab 19:30 Uhr Live-Musik mit der Band „Bob ist
dein Onkel“, bis ca. 01:00 Uhr
20:00 Uhr große Verlosung durch
die Märchenfee
20:30/21:30/22:30 Uhr Lajuna betört mit ihren Stimmen
22:00 Uhr zauberhafte Lasershow
Alle Gäste sind nicht nur dazu eingeladen, auf dem
Schlosshof das Bühnenprogramm, sondern auch auf der
Terrasse den besonderen Flair mit Blick auf den Schlosspark
und zu den Sternen zu genießen.
Durchgängig Schlossbesichtigungen - ganz märchenhaft
Eintritt:
Erwachsene 5,00 EUR
Kinder 2,50 EUR
(Freier Eintritt für Kinder in Märchen-Kostüme sowie mit
Bild zum Thema „Märchen auf Schloss Waldenburg“)
Im Eintrittspreis inbegriffen ist der Besuch des dem Schloss
gegenüberliegenden Naturalienkabinetts und des Stadtmu-
seums.
Anschrift:
Schloss Waldenburg
Peniger Straße 10
08396 Waldenburg
Kartenvorverkauf:
Tourismusregion Zwickau e. V.
Peniger Straße 10, 08396 Waldenburg
Telefon: 037608 27243
Mo. bis Fr. 08:00 bis 17:00 Uhr
Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 2, 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 469319
Mo. bis Fr. 09:00 bis 15:00 Uhr
Tourismusregion Zwickau e. V.
12. Nacht der Schlösser
Schlösser im Landkreis erwarten Besucher mit vielen Highlights
Miniwelt Lichtenstein Foto: Archiv Landratsamt
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Wildenfels
Mittelalterliches Tavernenspektakel
13:00 bis 17:00 Uhr Schlossführungen durch die musealen 
Räume und den Blauen Salon mit 
seinen wertvollen Seidentapeten
14:00 Uhr Vernissage in der Schlossgalerie,  
gezeigt werden Werke des verstor-
benen Künstlers Albert Hennig
ab 19:00 Uhr „Mittelalterliches Tavernenspektakel“ 
mit deftigen Speisen, geschickten 
Handwerksmeistern, Musik, allerlei  
Spiel und Narretei, der Blechlawine, 
einer Feuerschau…
Eintritt:
Erwachsene 3,00 EUR ohne Führung
5,00 EUR mit Führung
„Mittelalterliches 39,00 EUR
Tavernenspektakel“
(inkl. Speisen und Willkommenstrunk (Kartenvorverkauf!)
Kinder (bis 14 Jahre) bei Schlossführungen frei
Anschrift:
Schloss Wildenfels
Schlossstraße 2, 08134 Wildenfels
Kartenvorverkauf:
Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V.
Schlossstraße 2, 08134 Wildenfels
Telefon: 037603 58569
Zwickau
Kinderlesen & Lese- und Krimitour auf Schloss Osterstein
Die Besucher erwartet auf dem Schloss Osterstein ein großes
Freiluftlesen im Schlosshof. Unter dem Motto: „Zwickauer
lesen für Kinder“ stehen am Nachmittag für Familien Krimi-
rätsel, Märchen und Abenteuer auf dem Programm. Am
Abend bringen ausgewählte Autoren den Gästen in ihren
Vorlesungen in der Großen Hofstube, im Weinkeller sowie
der kleinen Hofstube (ehemaliges Standesamt), u. a. das
Genre Krimi mit spannenden und abwechslungsreichen Ge-
schichten nahe. Zudem werden unterhaltsame Themen anderer
Literaturgattungen angeboten.
16:00 bis18:30 Uhr „Zwickauer lesen für Kinder“, 
u. a. Krimirätsel, Märchen und
Abenteuer für die ganze Familie
19:00 bis 23:00 Uhr Lese- und Kriminacht in drei
historischen Gewölben
Eintritt:
16:00 bis 18:30 Uhr „Zwickauer lesen für Kinder“ 
Erwachsene 5,00 EUR
Kinder bis 6 Jahre frei
Kinder ab 7 Jahre 2,50 EUR 
(freie Platzwahl)
Schlechtwettervariante: Große Hofstube (gilt nur für das
„Zwickauer lesen für Kinder“-Programm)
Lese- und Krimitour (berechtigt zur Teilnahme an drei Lesungen)
Hofstube, kleine Hofstube (ehemaliges Standesamt) und Weinkeller
19:00 bis 23:00 Uhr 15,00 EUR
(Beschränkung: 200 nummerierte Sitzplätze - Tickets nur im
Vorverkauf!)
Anschrift:
Schloss Osterstein
Schlossgrabenweg 1, 08056 Zwickau
Kartenvorverkauf:
Krauß Event AG
Uhdestraße 23, 08056 Zwickau
Telefon: 0375 88300000
Weitere Vorverkaufsstellen können der aktuellen Tagespresse
entnommen oder im Internet unter www.nachtderschloesser.de
abgerufen werden. 
Wolkenburg
Rock and fire auf Schloss Wolkenburg
Ausstellung mittelalterlicher Folterinstrumente, Schloss und
museale Räume für Besichtigungen geöffnet, Die kleinen Gäste
erwartet eine Wahl zur kleinen Schlossprinzessin durch den
Kultur- und Abenteuerverein „Ei guck e‘ ma“ sowie eine Hüpf-
burg.
16:00 Uhr Einlass
17:15 Uhr Tanz-Show der „Meeta-Girls“
aus Meerane
18:00 Uhr Auftritt der Cultband aus
Limbach-Oberfrohna „Block“
19:00 Uhr Trommelgruppe „The Djembo´s“ 
Limbach-Oberfrohna
20:00 Uhr Auftritt der Cultband „Block“ mit 
Gastauftritt von Werther Lohse
(die Stimme von „LIFT“)
21:30 Uhr Feuer-Lichter-Show „Project Fire“
22:00 Uhr Ausklang des Abends mit Musik 
der Cultband „Block“
Eintritt:
Erwachsene 5,00 EUR
Kinder 3,00 EUR
Anschrift:
Schloss Wolkenburg
Schloss 3, 09212 Limbach-Oberfrohna
Kartenvorverkauf:
Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 2
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 469319
Mo. bis Fr. 09:00 bis 15:00 Uhr
Tourismusregion Zwickau e. V.
12. Nacht der Schlösser
Fortsetzung
Schloss Osterstein Foto: Julius Tannert
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Im Landkreis Zwickau werden an-
lässlich des Tages des offenen Denk-
mals wieder eine Reihe von Denk-
malen geöffnet, die sonst gar nicht
oder nur selten der Öffentlichkeit
zugänglich sind.
Nachfolgend sind einige Veranstal-
tungen genannt, welche sich im Ver-
antwortungsbereich der unteren
Denkmalschutzbehörde des Land-
kreises Zwickau befinden.
In Callenberg, Hauptstraße 50,
öffnet von 14:00 bis 16:00 Uhr die
St.-Katharinen-Kirche. Um 14:30
Uhr wird eine Führung angeboten.
In Crimmitschau finden in der
Lutherkirche, Johann-Sebastian-
Bach-Straße 1, um 10:00, 11:00
und 14:00 Uhr Führungen statt.
In der St.-Laurentius-Kirche, Kirch-
platz 11, führen Mitarbeiter des För-
dervereins in der Zeit von 13:00 bis
16:30 Uhr durch die Kirche.
Das Westsächsische Textilmu-
seum, Leipziger Straße 125, öffnet
von 10:00 bis 18:00 Uhr. Führungen
werden 10:00, 14:00 und 16:00
Uhr stattfinden. Von 13:00 bis 17:00
Uhr ist die Sonderausstellung „In-
dustriearchitektur in Sachsen, er-
halten, erleben, erinnern“ geöffnet.
Dazu gibt es 13:00 Uhr eine Kura-
torführung mit Bernd Sikora.
Das Zisterziensernonnenkloster,
Leipziger Straße 244, öffnet von
10:00 bis 18:00 Uhr seine Türen.
Es werden stündlich Führungen
durch den Verein angeboten.
In Glauchau, Ortsteil Niederlung-
witz, Mühlenstraße 19, kann von
10:00 bis 17:00 Uhr die Obermühle
St. Peter besichtigt werden, u. a.
wird der Mühlenbetrieb demons-
triert. Durch Familie Metzeroth fin-
den stündlich Führungen statt.
Die St.-Trinitatis-Kirche in Ho-
henstein-Ernstthal, Neumarkt, hat
von 09:00 bis 14:00 Uhr geöffnet.
Bei Bedarf werden Führungen durch
Mitglieder der Kirchgemeinde durch-
geführt.
In Langenweißbach/Kirchberg
ist der Natur- und Bergbaulehr-
pfad „Zum Hohen Forst“ von
10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Füh-
rungen im Vereinsbergwerk sind
möglich. Festes Schuhwerk ist hier
Voraussetzung. 
Der Parkplatz befindet sich hinter
der Einfahrt Krankenhaus und Was-
serwerk in Burkersdorf auf der Alten
Wiesenburger Landstraße und wird
ausgeschildert.
Die Johanniskirche in Limbach-
Oberfrohna, Kirchweg 25, erwartet
von 10:30 bis 16:00 Uhr ihre Gäs-
te.
In der Zeit von 10:00 bis 16:00
Uhr öffnet die Gaststätte Stadt
Wien, Straße des Friedens 14. Um
10:00, 12:00, 14:00 und 15:00 Uhr
finden Führungen statt.
In Meerane, Poststraße 22 – 24,
ist das Postgebäude von 14:00 bis
17:00 Uhr auf.
Die St.-Martins-Kirche in Ober-
lungwitz, Kirchweg, kann von
09:00 bis 12:00 Uhr besichtigt wer-
den. Um 10:15 Uhr lädt Pfarrer
Quaas zu einer Führung ein.
Auf dem Denkmalhof in Walden-
burg, Ortsteil Franken, Dorfstraße
4, findet am 8. und 9. September
jeweils von 10:00 bis 17:00 Uhr
ein Schaubacken statt.
Im Schloss Waldenburg, Peniger
Straße 10, werden öffentliche Füh-
rungen in der Zeit von 10:00 bis
17:00 Uhr durchgeführt.
Die Alte Tuchfabrik Otto Ullrich
in Werdau, August-Bebel-Straße
87, hat von 10:00 bis 17:00 Uhr
geöffnet. Führungen sind stündlich
geplant.
Der Katharinen-Hof, Katharinen-
straße 18, steht ebenfalls von 10:00
bis 17:00 Uhr für Besucher offen.
Führungen finden stündlich statt.
Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz
Tag des offenen Denkmals am
9. September 2012
„Holz“ ist bundesweites Motto Babyschwimmen/Kleinkindschwimmen 
(drei Monate bis zwei Jahre)
Wassergewöhnung mit Mutti, Übungen für den Bewe-
gungs- und Stützapparat,
Frühzeitiges Bewegen im Wasser fördert die Atmung
und das Herz-Kreislauf-System.
Kursleiterin: Frau Windisch
Ort: Johannisbad Zwickau
Zeit: Mittwoch, 11:00 bis 12:00 Uhr
Termine: ab 11. September 2012
Zeit: Dienstag, 10:00 bis 11:00 Uhr
Termine: 11. September/30. Oktober 2012
Gebühr: zehnmal/70 EUR (einschl. Eintritt)
„Trixi“-Rückenschwimmen 
für Kinder ab sieben Jahre
Folgekurs zum Seepferdchen, Stilverbesserung, 
Kopfsprung, Tauchen
Kursleiterin: Frau Windisch
Ort: Schwimmhalle Flurstraße Zwickau
Zeit: Mittwoch, 16:00 bis 17:00 Uhr
Termin: ab 12. September 2012
Gebühr: zehnmal/70 EUR (einschl. Eintritt)
Schwimmkurs ab sechs Jahre
Erlernen des Brustschwimmens in kleiner Gruppe/
Flach- und Tiefwasser
Kursleiterin: Frau Windisch
Ort: Johannisbad Zwickau
Zeit: Dienstag, 16:00 bis 17:00 Uhr
Termin: ab 11. September 2012
Gebühr: zwölfmal/90 EUR (einschl. Eintritt)
Schwimmen lernen für Kinder ab sechs Jahre
Kursleiterin: Frau Petermann
Ort: Schwimmhalle Flurstraße Zwickau
Zeit: Samstag, 09:00 bis 10:00 Uhr
Termine: ab 15. September 2012
Gebühr: zehnmal/80 EUR (einschl. Eintritt)
Aquajogging & Wassergymnastik
Joggen im Tiefwasser; ist besonders zu empfehlen für
Teilnehmer mit Rückenproblemen
Kursleiterin: Frau Windisch
Ort: Johannisbad Zwickau
Zeit: Dienstag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Termin: ab 19. September/13. November 2012
Gebühr: achtmal/52 EUR (einschl. Eintritt)
Sportlicher Seniorentanz
Warum ist Tanzen für ältere Menschen so gesund?
Das Tanzen ist wie Nordic Walking und Skilanglauf -
eine Ganzkörperbewegung. Herz und Kreislauf werden
aktiviert, die Muskulatur wird schonend belastet und
die Gelenke erhalten ihre natürliche Beweglichkeit.
Tanzen fördert Konzentration und Koordination. Au-
ßerdem werden beim Tanzen soziale Kontakte ge-
pflegt.
Kursleiterin: Frau Ackermann
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Montag, 13:45 bis 15:15 Uhr
Montag, 15:30 bis 17:00 Uhr
Termin: ab 17. September 2012 (zehn Wochen)
Gebühr: 40 EUR
Kursleiterin: Frau Ackermann
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Dienstag, 13:00 bis 14:30 Uhr
Dienstag, 15:00 bis 16:30 Uhr
Termin: ab 18. September 2012 (zehn Wochen)
Gebühr: 40 EUR
Kursleiterin: Frau Sadler
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Mittwoch, 14:00 bis 15:30 Uhr
Termin: ab 19. September 2012
Zeit: Donnerstag, 14:00 bis 15:30 
und 16:00 bis 17:30 Uhr
Termin: ab 20. September 2012 (zehn Wochen)
Gebühr: 40 EUR
Neue Gruppe für Tanzeinsteiger
Kursleiterin: Frau Sadler
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Freitag, 15:30 bis 17:00 Uhr
Termin: ab 21. September 2012 (zehn Wochen)
Gebühr: 40 EUR
Päventives Rücken- und Koordinationstraining
Funktionelle Gymnastik zur Verbesserung der Muskel-
spannung, Entlastung der Gelenke und der Wirbelsäule
Kursleiterin: Frau Forycki
Ort: Sportforum „Sojus“ Zwickau/Eckersbach
Zeit: Dienstag, 10:00 bis 11:00 Uhr
Termin: ab 4. September 2012
Gebühr: zehnmal/35 EUR
Präventives Rücken- und Koordinationstraining
Sanftes Konditionstraining mit Kleingeräten, Verbesserung
der Muskelspannung, Entlastung der Gelenke, Sturzpro-
phylaxe
Kursleiterin: Frau Forycki
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Donnerstag, 10:00 bis 11:00 Uhr
Termin: ab 6. September 2012
Gebühr: zehnmal/35 EUR
Fitness für Senioren an Geräten
Moderates Ganzkörpertraining an Geräten zur Erhaltung
der Körperkraft, der Verbesserung der Koordination und
der Herz-Kreislauf-Funktionen
Kursleiterin: Frau Kunze
Ort: Kraftraum der Sporthalle Bielschule
Zwickau
Zeit: Montag, 09:00 bis 10:00 Uhr
Termin: ab 3. September 2012
Gebühr: zehnmal/35 EUR
Herz-Kreislauf-Training mittels Aerobic
Verbindung aus Aerobic, Step-Aerobic und Gymnastik
Kursleiterin: Frau Lößnitz
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Donnerstag, 19:30 bis 20:30 Uhr
Termin: ab 6. September 2012
Gebühr: zehnmal/40 EUR
Multi-Mega-Mix
Verbindung aus Aerobic, Step-Aerobic und moderatem
Krafttraining mit Kleingeräten
Kursleiterin: Frau Kaiser-Dellner
Ort: Haus der Vereine Zwickau
Zeit: Montag, 19:30 bis 20:30 Uhr
Termin: ab 10. September 2012
Gebühr: zehnmal/40 EUR
Rückengymnastik
Kräftigung des Halteapparates, 
Entlastung der Wirbelsäule
Kursleiterin: Frau Butze
Ort: Sporthalle Bielschule Zwickau
Zeit: Montag, 19:00 bis 20:00 Uhr
Termin: ab 24. September 2012
Gebühr: zehnmal/40 EUR
Rückengymnastik
Kräftigung des Halteapparates, Entlastung der Wir-
belsäule
Kursleiterin: Frau Kalisch
Ort: Sporthalle Bielschule Zwickau
Zeit: Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr
Termin: ab 4. September 2012
Gebühr: zehnmal/40 EUR
Kreissportbund Zwickau
Angebote des Vereins Fit und Gesund e. V.
Kursangebote  
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Mit dem Festlichen Konzert am 
8. September 2012, das 20:00 Uhr
in der Lutherkirche Lichtenstein
beginnt, bietet die Sächsische Or-
gelakademie e. V. Lichtenstein einen
weiteren Höhepunkt anlässlich der
800-Jahr-Feier der Stadt. Dieses
Konzert mit Undine Röhner-Stolle
aus Dresden (Oboe) und dem Kreuz-
organisten Holger Gehring ist gleich-
zeitig der Abschluss der diesjährigen
Internationalen Orgelwoche (siehe
Ausgabe Juli 2012). Gemäß dem
Motto „Universum Bach“ werden
u. a. Kompositionen von Johann Se-
bastian Bach erklingen. 
Undine Röhner-Stolle war über
zehn Jahre Mitglied des MDR-Blä-
serquintetts und errang zahlreiche
Preise. Sie war 1999 Gastprofessorin
an der Orchesterakademie in Tokio.
Seit 2005 ist sie Solo-Oboistin an
der Dresdner Philharmonie und 
u. a. Mitglied des Bachorchesters
Leipzig. In mehreren Ensembles
pflegt sie die Kammermusik und
tritt als Solistin mit verschiedenen
Orchestern auf.
Holger Gehring wurde 2004 als
Organist an die Kreuzkirche Dresden
berufen und 2005 zum Orgelsach-
verständigen der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsen ernannt. Er ist Lehr-
beauftragter für Orgelspiel in Dres-
den und Leipzig. Als Solist auf Orgel
und Cembalo und mit renommierten
Orchestern führt ihn eine rege Kon-
zerttätigkeit durch das In- und Aus-
land.
Internationale Orgelwoche der
Sächsischen Orgelakademie e. V.
vom 1. bis 8. September 2012 
1. September 2012, 19:00 Uhr
Chemnitzer Orgelspaziergang auf
zwei Routen
(Weitere Infos unter www.chem-
nitzer-orgelspaziergang.kirche-chem-
nitz.de)
2. September 2012
17:00 Uhr:Orgelkonzert Schlosska-
pelle Waldenburg mit Prof. Andreas
Schröder (Karlsruhe)
19:30 Uhr:Orgelkonzert in Hohen-
stein-Ernstthal, St. Christophori-
Kirche mit Markus und Pascal Kauf-
mann (Lichtenstein)
5. September 2012
Öffentliche Exkursion zur Orgel-
landschaft Vogtland mit Prof. Andreas
Schröder (Karlsruhe)
Ziele:
Oelsnitz St. Jakobikirche, Plauen
Straßberg Dorfkirche
08:50 Uhr:Treff am Parkplatz in Lich-
tenstein, Chemnitzer Straße
Anmeldung:
Sächsische Orgelakademie e. V.
(Änderungen vorbehalten)
6. September 2012, 10:00 bis 16:00 Uhr
Kurs mit Prof. Daniel Maurer (Straß-
burg)
„Bach-Interpretation auf romanti-
schen Orgeln“ in der Lutherkirche
Chemnitz, Zschopauer Straße
7. September 2012, 19:30 Uhr
Orgelkonzert in der St. Jakobi-
Kirche Stollberg mit Prof. Daniel
Maurer (Straßburg)
8. September 2012, 20:00 Uhr
Festliches Konzert in der Luther-
kirche Lichtenstein mit Undine Röh-
ner-Stolle (Dresden) und Holger
Gehring (Dresden)
Sponsoren: Sparkasse Chemnitz,
Kulturraum Vogtland-Zwickau und
die Stadt Lichtenstein
Informationen/Anmeldung: 
Sächsische Orgelakademie e. V.
Kontakt:
Sächsische Orgelakademie e. V.
Badergasse 17
09350 Lichtenstein
E-Mail:
saechsische-orgelakademie@web.de
Telefon: 037204 605330/31
Fax: 037204 605332
Internet:
www.saechsische-orgelakademie.de 
Sächsische Orgelakademie e. V. Lichtenstein
Festliches Konzert in Lichtenstein beendet Inter-
nationale Orgelwoche 2012
„Universum Bach“
Die Brüder Kaufmann Foto: privat
Feuchte Keller Nasse Wände?
Modergeruch beseitigt VEINAL®
• wasserfreie Silikonharzlösung /
  einfacher Selbsteinbau möglich
• Kellerabdichtung
• Sperr- und Sanierputze
• Wohnklimaplatten gegen
  Schimmel und Kondensfeuchte
• Ausführung durch Fachfirma
• geprüftes Produkt
• 20 Jahre Herstellergarantie
Schimmel
VEINAL®Bautenschutz
Egbert Dietl
Tel. 03762/46693
o.    0172/7899689
www.mauertrockenlegung-dietl.de
Bestattungsdienste Zwickau
Werdauer Straße 62 · 08056 Zwickau 
Verwaltungszentrum, Haus 4, Zugang über Außentreppe
Geschäftszeit: Mo bis Do 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, 
Fr 9 bis 14 Uhr sowie nach Vereinbarung
Erledigung aller Formalitäten
Hausbesuche, Blumen- und Kranz-
bestellungen, Traueranzeigen, Trauer-
kartendruck, Bestattungsvorsorge
Tag und Nacht erreichbar:
Telefon: 0375 212632 · Funk: 0172 3718303
Programm:
Freitag, 24. August 2012 
ab 15:00 Uhr Familiennachmittag mit reduzierten Preisen
ab 18:00 Uhr Disco im Festzelt
22:00 Uhr  Feuerwerk
Samstag, 25. August 2012 
ab 16:00 Uhr Tanzgruppe des Behindertenwohnheimes
ab 17:00 Uhr Musikauftritt  mit der „urknall westsachsen gugge“
ab 20:00 Uhr Tanzveranstaltung mit den „Stangengrüner Lausbu’m“
im Festzelt. 
Einlass ab 18:00 Uhr. Eintritt: 10 EUR
Sonntag, 26. August 2012 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen
ab 15:00 Uhr Musikauftritt der „Young People Big Band“
und ab 14:00 Uhr an allen Tagen für Groß und Klein:
Schiffsschaukel, Helicopterkarussell, Schießbude, Weinstand, Autoscooter,
Cocktail-Bar, Süßwarenwagen, Losbude, Eiswagen, Langos-Stand, Ballwerfen,
Riesentrampolin, Kettenkarussell, Ponyreiten, Segway-Fahrten, Parkei-
senbahn
Klöppelausstellung (im Rathaus Friedrichsgrün, Rathausstraße 4)
Für das leibliche Wohl sorgt die Sportgaststätte Friedrichsgrün.
Gemeinde Reinsdorf
Friedrichsgrüner Parkfest 
24. bis 26. August 2012
In Bad Lausick findet vom 12. bis 
14. Oktober 2012 das von der Bun-
desagentur für Arbeit organisierte
„Ich-bin-gut“-Camp statt. In einer
bunten Mischung aus Aktivitäten
rund um die Berufsorientierung und
jeder Menge Freizeitaktivitäten fin-
den Jugendliche Stärken und Talente
heraus, die sie bei der Berufswahl
unterstützen können. 
Ausbildungssuchende Mädchen
und Jungen sollen in den Camps
auf die Berufswahl vorbereitet
werden. Dafür arbeiten in den
„Ich bin gut-Camps“ Jugendliche
und Berufsberater eng zusammen.
Die jungen Menschen erleben da-
bei, dass die Beschäftigung mit
der beruflichen Zukunft durchaus
Spaß machen kann. Jeder hat In-
teressen, Stärken und Talente, die
er einbringen kann, und die bei
der Entscheidung für einen Aus-
bildungsberuf helfen. 
Grund für das Engagement der BA
ist der Einfluss des demografischen
Wandels auf den Ausbildungsmarkt.
Mit der Kampagne „Ich bin gut“
sollen junge Menschen und Ausbil-
dungsbetriebe noch besser zuein-
ander gebracht werden. Arbeitgeber
sollen gleichzeitig ermutigt werden,
auch schwächeren Bewerbern eine
Chance zu geben. 
Bewerben können sich interessierte
Schüler im Internet unter www.ich-
bin-gut.de, bei Facebook und bei
den Berufsberatern der Zwickauer
Arbeitsagentur. Nach dem Anmel-
devorgang erhalten diese eine
E-Mail mit einem Formular, das von
den Eltern auszufüllen und an die
angegebene Adresse zu schicken ist.
Anmeldeschluss ist der 31. August
2012. Die Auslosung für die Camp-
Teilnahme erfolgt im September.
Weitere Informationen unter:
www.ich-bin-gut.de
Agentur für Arbeit Zwickau
Die nächsten Ferien unbedingt
für die Berufswahl nutzen
Jetzt fürs Camp „Ich bin gut“ bewerben
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j
Ausstellungen
Angaben ohne Gewähr
Datum                    Ausstellung                                                       Ort
12.02. – 15.11.2012                  Sonderausstellung „Bilder zu Landschaft und Landwirtschaft“              Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                      von Johannes Günther (Glauchau)                                                            Schloss Blankenhain
26.02. – 15.11.2012                  Sonderausstellung „Impressionen von Menschen in der 
                                                      Landwirtschaft der Wende-  und Nachwendezeit  – 1989 und 1990“  Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                      des Fotodesigners Gerhard Weber (Grimma)                                          Schloss Blankenhain
01.04. – 15.11.2012                  Sonderausstellung „Spielzeug aus der DDR“ (Privatsammlung             Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                      Reissmann, Greiz)                                                                                       Schloss Blankenhain
27.05. – 15.11.2012                  Sonderausstellung „Religion und Frömmigkeit im Haus“ – Aspekte     Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                      evangelischer Volksreligiosität in Mitteldeutschland                                Schloss Blankenhain
31.03. – Mitte November 2012   Sonderausstellung „Auf herrschaftlichen Spuren – 
                                                      800 Jahre Lichtenstein“
02.09.2012, 16:00 Uhr              Öffentliche Führung                                                                                   Stadtmuseum Lichtenstein
04.05. – 26.08.2012                  Ausstellung Soie de Sax. Seide aus Sachsen. Rekonstruierte 
                                                      Gewebe aus vier Jahrhunderten                                                                Westsächsisches Textilmuseum Crimmitschau
07.05. – 31.08.2012                  Ausstellung Schülerarbeiten der Förderschule am Stadtpark 
                                                      Limbach-Oberfrohna, künstlerische Leitung: Steffen Morgenstern 
                                                      und Brigitte Dietrich                                                                                  Ratshof Glauchau
10.05. – 12.10.2012                  Fotoausstellung „Lichtensteiner (An)Sichten“ von Antje & Sandra Palm     Neues Rathaus Lichtenstein
15.06. – 30.08.2012                  SATHÜR – Sachsen/Thüringen – Handzeichnungen                            Stadtwerke Glauchau
15.06. – 03.10.2012                  Sonderausstellung „Best of exponaRt“                                                      Daetz-Centrum Lichtenstein
22.06. – 31.08.2012                  Ausstellung „Georg Schindler“ – eine Retrospektive anlässlich 
                                                      des 100. Geburtstages des Mitbegründers der Kleinen Galerie            Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal,
                                                      Hohenstein-Ernstthal                                                                                 Altmarkt 14
22.06. – 30.10.2012                  Sonderausstellung „Weil wir Mädchen sind“                                            Daetz-Centrum Lichtenstein
09.09./14.10.2012, 15:00 Uhr   Öffentliche Führung
15.09.2012                                  Afrikatag
24.09.2012                                  Lateinamerikatag                                                                                         
01.07. – 21.10.2012                  Sonderausstellung „MATCHBOX – Kleine Traumautos“                       Museum Priesterhäuser Zwickau
02.07. – 31.08.2012                  Ausstellung „Frauenpower“ – das Netzwerk Frauenpower                    Industrie- und Handelskammer, Regionalkammer
                                                      Westsachsen stellt sich vor                                                                         Zwickau, Äußere Schneeberger Straße 34
03.07. – 08.09.2012                  Ausstellung „Textile Variationen“ – Nähgrafik, Patchwork, Quilt, 
                                                      Applikationen der Textilgestalterin Gudrun Schmidt (Limbach-           
                                                      Oberfrohna) sowie Mitgliedern der Gruppe „Kreative Textilgestaltung“     Galerie im Wohnmeisterhaus
                                                      (Limbach-Oberfrohna)                                                                               Limbach-Oberfrohna, Hainstraße 11
08.07. – 26.08.2012                  Ausstellung „Das grafische Werk“ – Willi Sitte                                         Galerie am Domhof Zwickau
08.07. – 26.08.2012                  Kabinettausstellung „Zum 100. Geburtstag“ – Lothar Breetzke            Galerie am Domhof Zwickau
10.07. – 09.09.2012                  Sommerkunstwerkstatt 2012                                                                    Gelände des Schlosses Forderglauchau
11.07. – 09.09.2012                  Ausstellung „Sieh – Mal – An“ – Schülerarbeiten des 
                                                      Lessing-Gymnasiums                                                                                  Rathaus Hohenstein-Ernstthal
11.07. – 09.09.2012                  Ausstellung „Stillleben/Bildnisse/Plakate“ - 
                                                      Dietrich Wenzel (Leipzig)                                                                          Galerie ART IN Meerane
14.07. – 26.08.2012                  Ausstellung „Katzen und Menschen“ – Bilder und Lithografien – 
                                                      Frantisek PON. (Südböhmen)                                                                   Galerie art gluchowe Glauchau
15.07. – 04.11.2012                  Sonderausstellung „Bergbau in Kunst und Schrifttum“                           Heimat- und Bergbaumuseum Reinsdorf
(geöffnet sonntags von 14:00 
bis 17:00 Uhr)                             
11.08. – 16.09.2012                  Sonderausstellung „Karl Mays Orient“                                                     Textil- und Rennsportmuseum 
                                                                                                                      Hohenstein-Ernstthal
17.08. – 28.11.2012                  Ausstellung „Lesen“ – Heinz Tetzner                                                         Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
23.08. – 13.10.2012                  Ausstellung regionaler Künstler – Grafiken, Zeichnungen, Malerei,    Schloss Waldenburg
                                                      Plastiken – Erika Harbort (Glauchau), Peter Geist (Göpfersdorf),
                                                      Siegfried Otto Hüttengrund (Hermsdorf), Klaus Süß (Chemnitz)
23.08.2012, Einlass: 18:00 Uhr  Vernissage
23.08. – 30.09.2012                  Projekt C – Punkt & BIKEbox unter Leitung von Katrin Leuphold     Ratshof Glauchau
26.08. – 21.10.2012                  Ausstellung „Die wunderbare Welt der Briefmarken –                          Museum Priesterhäuser Zwickau
Heimatgeschichte im Kleinformat“ 
                                                      (Kleine Sonderausstellung aus der Reihe „Einblicke“)
26.08.2012, 15:00 Uhr              Ausstellungseröffnung
01.09. – 07.10.2012                  Ausstellung Kerstin Franke-Gneuss (Dresden) – Radierungen             Galerie art gluchowe Glauchau
01.09.2012, 17:00 Uhr              Vernissage                                                                                                    
02.09. – 14.10.2012                  Ausstellung Michael Schulz „Spuren aus der Wirklichkeit“ –                 Galerie am Domhof Zwickau
                                                      verschiedene Techniken, z. B. Fotografien, Collagen
02.09.2012, 11:00 Uhr              Vernissage                                                                                                    
02.09. – 21.10.2012                  Ausstellung „Zwickau und das Muldenland“ – Fotografien und            Kunstsammlungen Zwickau
                                                      Aquarelle aus zwei Jahrhunderten
19.09.2012, 18:00 Uhr              Öffentliche Führung
26.09.2012, 18:00 Uhr              Vortrag von Dr.  Anke Fröhlich                                                                 
06.09. – 23.11.2012                  Ausstellung „Thema und Variation“ – Bilder, Zeichnungen und             Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal
                                                      Collagen von Matthias Stein (Chemnitz)
06.09.2012, 19:00 Uhr              Vernissage                                                                                                    
07.09. – 28.10.2012                  Sonderausstellung „150 Jahre Meeraner Dampfkesselbau“                     Heimatmuseum Meerane
07.09.2012, 19:00 Uhr              Vernissage                                                                                                    
                                                                                                                                                                     Fortsetzung auf Seite 27
Am 8. und 9. September 2012 jeweils
ab 11:00 Uhr geht in der Töpferstadt
Waldenburg das Open-Air-Kunst-
event PARKKUNST über die Büh-
ne.
Im Grünfelder Park ist viel Platz
für die Ideen, Angebote und Expe-
rimente verschiedenster Künstler,
Händler und natürlich der Besucher.
Die Blicke auf sich ziehen werden
die Ergebnisse des ersten Parkkunst-
Bildhauer-Symposiums. Schon vom
3. bis 7. September  werden fünf
Bildhauer, darunter eine Künstlerin
aus China, auf der Muldenwiese an
neuen Objekten arbeiten.
Ob auf der Strohburg oder am
Buddelstrand - für Kinder bieten
sich außergewöhnliche Möglich-
keiten zum Spielen und Gestalten,
außerdem können sie eine von 100
„Postflaschen“ auf die Reise 
schicken. Der Oberlungwitzer För-
derverein „Dream4Life“ lädt Kinder
zum Mitmachen ein und zeigt au-
ßerdem Bodypainting-Aktionen.
Auch eine Schmuckdesignerin und
eine Filzerin werden sich hier prä-
sentieren. Die Großen erleben
„Licht und Kunst am Wasser“ an
einem aufwändig dekorierten Bach-
lauf und genießen das entspannte
Ambiente im altehrwürdigen Park
und manche neue Kreation aus der
Parkkunst-Küche. Die Fußgänger-
fähre verspricht eine fröhliche
Überfahrt über die Zwickauer Mul-
de und der Samstagabend mit Live-
Musik von Mr. Moon und musika-
lischem Feuerwerk einen festlichen
Höhepunkt. Mit dabei sein werden
auch wieder die Performance aus
Feuer und Schatten der Chemnitzer
Gruppe Anasages. 
Der Eintritt ist frei.
Tourismusamt Waldenburg
Schöne Künste im Grünen
8. Park-Kunst-Open-Air in Waldenburg
Teppichbodenreinigung
Polstermöbelreinigung
Matratzentiefenreinigung
Reinigungsservice Mathias Weigelt
Kärrnerweg 27, 09350 Lichtenstein, Tel. 037204 / 8 76 20, Fax 8 39 70
q Ohne Wasser
q Keine Trocknungszeiten!
q Fasertiefe Sauberkeit!
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Im Anschluss an die Gruppenaus-
stellung von 28 Künstlern aus der
Schweiz, Österreich und Deutsch-
land, die der Schweizer Künstler-
plattform „Art Savour“ angehören
und die unter dem Titel „Art
Savour in Sachsen“ bis zum 1. Mai
dieses Jahres ihre Werke im Schloss
Waldenburg ausstellten, wird nun
am 23. August 2012 eine Gruppen-
ausstellung von vier renommierten
Künstlern der Region im Schloss
Waldenburg eröffnet.
Unter dem Titel „Sigillaria - Ma-
lerei, Grafik, Skulptur, Plastik -
ein Bilderfest“ präsentieren die
Künstler Erika Harbort aus Glau-
chau, Peter Geist aus Göpfersdorf,
Siegfried Otto Hüttengrund aus
Hermsdorf und Klaus Süß aus
Chemnitz bis zum 13. Oktober
2012 ihre Arbeiten den Besu-
chern.
Die Vernissage findet am Don-
nerstag, dem 23. August 2012
um 18:00 Uhr statt. Musikalischer
Höhepunkt wird das um 
20:00 Uhr im Blauen Saal des
Schlosses beginnende Abschluss-
konzert der Deutschen Schüler-
Akademie im Rahmen des inter-
nationalen Schülersommers in Wal-
denburg sein. 
Das Kunstevent wird von einem
Vorbereitungsteam, u. a. aus dem
Freundeskreis Waldenburg der
Sächsischen Mozartgesellschaft e.
V.,  der Sächsischen Orgelakade-
mie e. V. Lichtenstein sowie unter
Mitwirkung des Eigenbetriebes
Zentrales Immobilienmanagement
des Landkreises Zwickau und des
Tourismusamtes der Stadt Wal-
denburg mit Förderung durch die
Leitermann & Co. Fachmarkt KG
Göpfersdorf organisiert. Träger
der Ausstellung ist der  Sächsische
Mozartgesellschaft e. V.
Die Schirmherrschaft haben Ines
Springer, Mitglied des Sächsischen
Landtages, Dr. Peter Dresler, Ober-
bürgermeister der Stadt Glauchau,
und Bernd Pohlers, Bürgermeister
der Stadt Waldenburg, übernommen.
Schloss Waldenburg
Künstler präsentieren 
ihre Werke 
Zweite Wechselausstellung von Gegen-
wartskunst im Schloss Waldenburg
Datum                    Ausstellung                                                       Ort
12.09. – 11.11.2012                  Ausstellung Carsten Gille (Frauenstein)                                                   Galerie ART IN Meerane
12.09.2012, 19:30 Uhr              Vernissage                                                                                                    
15.09. – 30.11.2012                  Gemeinschaftsausstellung „Kunst verbindet“, anlässlich 10 Jahre
                                                      Städtepartnerschaft Hohenstein-Ernstthal – Burghausen
15.09.2012, 17:00 Uhr              Vernissage                                                                                                    Rathaus Hohenstein-Ernstthal
16.09. – 31.12.2012                  Sonderausstellung „ok“ – zum 200. Geburtstag des Zwickauer 
                                                      Schumann-Freundes Emanuel Klitzsch                                                    Robert-Schumann-Haus Zwickau
18.09. – 14.10.2012                  Kabinettausstellung Druckgrafik                                                               Galerie am Domhof Zwickau
18.09. – 11.11.2012                  Ausstellung „Mein Freund der Baum“ – Landschaftsbilder von 
                                                      Werner Hölzel                                                                                            Theater Crimmitschau
23.09. – 11.11.2012                  Ausstellung „Freundschaftsband – Stadtlandschaften in                          Textil- und Rennsportmuseum
                                                      Mitteldeutschland“ – Ergebnisse einer textilen Ausschreibung              Hohenstein-Ernstthal
01.10.2012 – 05.01.2013         Gemeinschaftsausstellung des Glauchauer Malzirkels                             Stadtwerke Glauchau
bis 26.08.2012                            Ausstellung Indien „Ein gelebter Traum“ - Malerei & Grafik von 
                                                      Regina und Johannes Zepnick                                                                   Burg Schönfels
bis 30.08.2012                            Gemeinschaftsausstellung des Kunstvereins art gluchowe 
                                                      Glauchau mit 36 Künstlern – Projekt „DREIMALZWÖLF“                Renaissanceschloss Ponitz
bis 31.08.2012                            Ausstellung „Projekt Seifenkisten der Grundschule Friedrich-
                                                      Engels-Schule“                                                                                             Stadtbibliothek Meerane
bis 31.08.2012                            Sonderausstellung „Kartoffelwelt – Karriere einer Knolle“                    Museum Waldenburg
bis 09.09.2012                            Ausstellung „DIE SOMMERKUNSTWERKSTATT 2012“                   Schloss Forderglauchau
ab 13.09.2012                             Ausstellung „100 Jahre Rittergut im städtischen Besitz“                         Rathaus Limbach-Oberfrohna
Dauerausstellung                         Ausstellung „Credo musicale – Bau und Wesen einer Orgel                  Schloss Waldenburg
Dauerausstellung                         „Nickelerztagebau der Region um Callenberg“ mit großem 
                                                      Reliefmodell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und            Kulturelle Begegnungsstätte Callenberg,
                                                      „Schulgeologische Sammlung“                                                                   Ortsteil Reichenbach
Dauerausstellung                         „Zur Stadtgeschichte und des neu gestalteten Ausstellungsbereiches 
                                                      zum Thema Reformation“                                                                          Priesterhäuser Zwickau
jeden zweiten und                       Führungen und Vorführungen von Maschinen und
vierten Sonntag im Monat          Handwerksstühlen                                                                                      Esche-Museum Limbach-Oberfrohna
Ständige Ausstellungen               Gemäldesammlung des 16. bis 21. Jahrhunderts                                     Kunstsammlungen Zwickau
                                                      Ausstellung „Stadtgeschichte und neu gestalteter                                    Priesterhäuser Zwickau
                                                      Ausstellungsbereich zum Thema Reformation“                                       
                                                      Ausstellung zur Meeraner Stadtgeschichte, Bilz-Kabinett                      Heimatmuseum Meerane
                                                      zum Wirken von Friedrich Eduard Bilz
                                                      Ausstellung mit Arbeiten von Prof. Jürgen Schieferdecker                    Galerie ART IN Meerane
                                                      Ausstellung „Werner Bochmann“ mit Erich Knauf und Ralph              Kunsthaus Meerane
                                                      Arthur Roberts                                                                                           
ANZEIGE
Besuchen Sie unsere Ausstel-
lung  „Poolvillage“ in Wilkau Haß-
lau.Hier erleben Sie „Schwimm-
bad“ pur. Eine riesige Auswahl
an Schwimmbecken aus Glasfa-
serkunststoff, Poolüberdachun-
gen, GFK-Teichen, Schwimm-
Spa´s,Wasserattraktionen und
Schwimmbeckenzubehör war-
tet auf Sie.In den modernen Fer-
tigungsanlagen werden Pro-
dukte von höchstem Standard
erzeugt.Die Ceramicbecken sind
die Bestseller weit über unsere
Landesgrenzen hinaus. Von un-
serem Know-how überzeugen
Sie sich am besten vor Ort.Nach
Besuch des „Poolvillage“ Wilkau
wird es Ihnen leicht fallen, sich
für das richtige Produkt zu ent-
scheiden. Vereinbaren Sie noch
heute einen Besuchstermin un-
ter (+49) 0375 606940.Ist die An-
fahrt auch noch so weit, ein Be-
such lohnt sich auf jeden Fall. In
diesem Jahr sind 2 neue Abde-
ckungsmodelle lieferbar.Mit und
ohne Laufschiene sind sie die
Highlights unserer Modellreihen.
Besondes hervorzuheben sind
unsere patentierten Überlaufrin-
nen für Schwimmbecken. Hier
ergeben sich völlig neue Erschei-
nungsbilder Ihrer Poolanlage.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Riesige Auswahl an Schwimmbecken – Bogmann GmbH · 08112 Wilkau-Haßlau · Gewerbering 5
Ausstellung  „Poolvillage“ in Wilkau Haßlau 
Poolvillage Wilkau-Haßlau. Fotos (2): B &MB &M Überlaufrinnenbecken Novum Linea.
SIMPLY CLEVER
SKODA RAPID -
NEU AB OKTOBER
Glauchau: Tel. 03763.79 70 40 | Meerane: Tel. 03764.50060
 Weitere Angebote unter www.skodanews.de
„GARANTIERT“ 
  große Auswahl zum
Ständig große Auswahl an Neu- und Gebraucht-
wagen, werkstattgeprüft mit GW-Garantie! 
Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich!
08056 Zwickau · Reichenbacher Straße 150
Tel.: 03 75/3 03 16 22 · www.jelu-kuechenmarkt.de
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FERNT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&yRDERUNG VON MINDESTENS  %52 
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-IT 73"  CLEAN  BESITZEN  3IE  EINE  LANGFRISTIG  KOSTENG~NSTIGE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CLEANDE
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Viele Amtsblätter online!
http://www.amtsblaetter.info
